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Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche Auflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Von Jürgen Streicher

Bad Homburg. Der „Bad Homburger 
Eiswinter“ ist vorbei, das erste 
kleine Jubiläum mit der fünften 
Auflage erreicht. Und das Ziel, einen 
winterlichen Anziehungspunkt im 
Kurpark zu schaffen, ebenfalls. Kur 
und Stadt melden zum aufregenden 
Finale einen erneuten Besucherrekord.

Ordnung muss sein. Immer schön im Ge-
genuhrzeigersinn. Immer links herum, wie 
überall auf öffentlichen Eisbahnen, das funk-
tioniert auch beim Kreiseln um die Heilquelle 
des alten Kaiserbrunnens fast perfekt. Weil 
sich die meisten Kufenflitzer an die Spielre-
geln halten, wenn nicht mal kurzfristig ju-
gendliches Testosteron übersprüht beim hei-
ßen Flirt auf kaltem Eis. Contenance allent-
halben, das passt zum historischen Winteram-
biente zwischen Kaiser-Wilhelms-Bad und 
Spielbank im Kurpark zu Bad Homburg.
Nach Winter und Eiszeit fühlt es sich bei 
Plusgraden im Nieselregen auch am letzten 
Wochenende des „Eiswinters“ noch nicht an. 
Macht nichts, die nötigen Accessoires werden 

ja geboten, die Winterillusion kommt auf dem 
etwa 500-Quadratmeter-Areal aus beleuchte-
tem und manchmal auch glänzendem Kunst-
eis so romantisch wie versprochen daher. Das 
Licht der Scheinwerfer wechselt smart die 
Farben, nur die mächtigen Bäume, die sonst 
ihre Äste Richtung Kaiserbrunnen recken, 
werden nur rot angestrahlt. Es geht ruhig zu 
am frühen Abend im leichten Niesel, immer 
links herum, damit man sich beim Kreiseln 
nicht in die Quere kommt. 

Spenden ins Klinik-Schweinchen

Die Mädels mit dem Smartphone in der einen 
Hand und den Jungs im anderen Auge, jene 
natürlich cooler, mit Imponiergehabe und mit 
kratzenden Kufen. Die Kinderstunde ist fast 
schon vorbei, die blauen und roten Rentiere 
zum Schieben warten im Stapel, auch die See-
löwen als Hilfsmittel für die erste Generation 

auf dem Eis sind kaum gefragt. Ordnung muss 
sein? Nun ja, nicht immer. Beim „Großen  
Eiswinter-Finale mit Benefiz-Icebyk-Challen-
ge“ durfte es auch mal andersherum im  
Uhrzeigersinn gehen. Für bessere Fotos  
ohne Scheinwerfer-Gegenlicht. Immer also 
rechts herum. Geht der Oberbürgermeister 
auch aufs Eis? Eine Frage, die am letzten 
Laufabend am Rande bewegt, aber schnell be-
antwortet ist. Wenn die Ortsprominenz aus 
Politik und Wirtschaft ihr Können auf dem 
Eis unter Beweis stellt, muss und will der OB 
dabei sein. In vorderster Front, gleich im ers-
ten Rennen. Es geht darum, möglichst schnel-
le Runden um den Kaiserbrunnen zu fahren, 
auf einem Gefährt, das vorne Fahrrad ist und 
hinten zwei Schlittschuhkufen hat. Der För-
derverein Kinderklinik Bad Homburg hat 
dazu eingeladen. Eigentlich sollten die Zu-
schauer ein hübsches Sümmchen auf ihren  
 (Fortsetzung auf Seite 3) 

www.zahnarztpraxis-dude.de

Zahnarztpraxis Dr. Leonardo Dude
Zerti�zierter Spezialist für Parodontologie & Implantologie

Landwehrweg 1, 61350 Bad Homburg
Telefon: 06172-32424

Huhn Bäderstudio
Niederstedter Weg 11
61348 Bad Homburg
Telefon 0 61 72 / 930 63
www.huhn-badstudio.de

Badez immer t rends 2020

Lange NACHT DES BADES
Freitag,17.01.2020
18 – 21 Uhr

Trendschau Bad 
Sa. + So., 18. + 19.01.2020, jeweils 10 – 17 Uhr

Erleben Sie aktuelle Trends und holen sich die 
besten Ideen für Ihr Bad. Wir freuen uns auf Sie.

ZUM TRAUMEN
..

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

KARL AUTOMOBILE GMBH (H) • 61440 Oberursel • Telefon: 06171/919760 
www.karl-automobile.de

citroen.de

DER CITROËN BERLINGO
VON DEN ERFINDERN DES BERLINGO

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg 

WIR WISSEN IHRE IMMOBILIE 
ZU SCHÄTZEN

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

- ARBEITSRECHT

- MIET- UND PACHTRECHT

- WEG-RECHT

- VERTRAGSRECHT

– SE AUS DIESELSKANDAL

E-MAIL: wolf@wolf-anwalt.de
www.wolf-anwalt.de

Unsere Energie 
der Zukunft

STADTWERKE-BAD-HOMBURG.DE

  

Verkauf, Lieferung und Verlegung von 
Teppichböden aller namhaften Hersteller, 

PVC-Beläge, Laminat, Parkett und 
Designbeläge, Treppenverlegung, Verlegung 

von Fremdware, Kettelarbeiten, 
professionelle PVC- u. Linoleumreinigung, 
Teppichbodenreinigung, Möbel räumen.

Telefon: 0 64 82 / 20 54
E-Mail: teppichblitz@t-online.de

www.teppichblitz.de
E-Ma

Seit 1984

HEILPRAKTIKER  
  EDGAR WAGNER   
Osteopathie  
Naturheilpraxis 
 

Bad Homburg (Ober-Eschbach) 
           Kalbacher Straße 13 
 u. An der Leimenkaut 16   
 Tel. 01522 77 40 850 
 www.osteopath-wagner.de 

HEILPRAKTIKER

Hauptsitz
Wiesbadener Stra aße 36 ,  61440 Königstein
Tel. 06174 2577871   Mobil 0162 6666 3 66

  Bis 50% RABATT AUF DEN 

      FÜHRERSCHEIN- GRUNDBETRAG*

20%* 30%* 40%* 50%*

* Rabatt auf den Grundbetrag.  
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

königstein

www.fahrschule-hochtaunus.de

oberursel
bad homburg

Ortsprominenz auf dünnem Eis

Ordentlich in die Pedale tritt Michael Velten (l.), Vize-Vorsitzender der CDU-Stadtverordnetenfraktion, und geht gegen Kurdirektor Holger 
Reuter bei der Icebyk-Challenge in Führung. 
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Ausstellungen

„Frontwheeldrive“ – Fotos von Christian Deutsch-
mann, Stadtbibliothek, Dorotheenstraße 24, geöffnet 
dienstags bis freitags 11-18 Uhr und samstags 11-14 
Uhr (bis 1. Februar)
„tuten & blasen“, Malerei, scherenschnitte und Lin-
oldrucke von Ralf Bednar, Kunstverein Artlantis, 
Tannenwaldweg 6, freitags 15-18 Uhr, samstags und 
sonntags 11-18 Uhr (18. Januar bis 9. Februar)
„Unterwegs“, Ausstellung mit Werken von Rainer 
Nippert, Manfred Sieber und Johannes Möhrle, Kul-
turzentrum Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, 
Öffnungszeiten  eine Stunde vor Beginn der Veran-
staltungen sowie samstags und sonntags 11-14 Uhr 
(bis 16. Februar)
„Moderne Architektur“, Fotoausstellung des Foto-
clubs mit Bildern von Petra und Hartmut Schreiber, 
Alten- und Pfl egeheim Haus Louise, Saarstraße 3 (bis 
März) 
„100 Jahre Sattelfabrik Denfeld“, Heimatmuseum 
Kirdorf, Am Kirchberg 31, geöffnet mittwochs und 
sonntags 15-17 Uhr (bis Ostern)
„St. Marien: Mehr als du siehst…“ – Werke zum 
150-jährigen Bestehen der Pfarrei St. Marien Bad 
Homburg-Friedrichsdorf, Turmzimmer der Pfarrkir-
che St. Marien, Dorotheenstraße 17, geöffnet sonn-
tags 10.30-13 Uhr (bis 15. August)
Museum im Kitzenhof, Gonzenheim, Sonderaus-
stellung „ Bilder zur Konfi rmation und Erstkommu-
nion aus Gonzenheimer Familien“, sonntags (außer 
in den hessischen Schulferien) 15 bis 17 Uhr (bis 20. 
Dezember)
Museum im Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102, 
ständige Ausstellungen zur Stadt- und Kurgeschichte 
und Hutsammlung, dienstags bis sams tags 14-17 Uhr, 
sonntags 10-18 Uhr 

Casino Lounge
Partynight mit DJ freitags und samstags in der Spiel-
bank, Kisseleffstraße, 22 Uhr; sonntags „Tea and 
Dance“ ab 15 Uhr; (Veranstaltungen unter www. 
spielbank-bad-homburg.de/lounge/)

Donnerstag, 16. Januar 
Kabarett „Paradies“ von Alfred Mittermeier, Kultur-
zentrum Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, 20 Uhr
Diskussions-  und Informationsveranstaltung 
„Wachsender Verkehr in Gonzenheim, Ober-Eschbach 
und Ober-Erlenbach, SPD Bad Homburg, Gaststätte 
Hessischer Hof, Ober-Eschbacher Straße 78, 19 Uhr

Freitag, 17. Januar 
Stadtführung, Treffpunkt: Tourist Info + Service im 
Kurhaus, 15 Uhr
Kindertheater „Alle seine Entlein“, Stadt Bad Hom-
burg, Jugendkulturtreff E-Werk, Wallstraße 24, 16 
Uhr 
Vernissage zur Ausstellung „Unterwegs“ von Rainer 
Nippert, Manfred Sieber und Johannes Möhrle, Kul-
turzentrum Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, 19 
Uhr
Ballett „Schwanensee“, Kurtheater, 19 Uhr
Vernissage „tuten & blasen“, Malerei, scherenschnit-
te und Linoldrucke von Ralf Bednar, Kunstverein 
Artlantis, Tannenwaldweg 6, 20 Uhr
Jazz-Konzert „Klangcraft“, Kulturspeicher im 
Bahnhof, 20 Uhr 
Poetry Slam, Stadt Bad Homburg, Jugendkulturtreff 
E-Werk, Wallstraße 24, 20.15 Uhr 

Samstag, 18. Januar 
Die gerippte Schlager-Show „Bembel-Rock im 
Blauen Bock“, Äppelwoi-Theater, Schwedenpfad 1, 
20 Uhr
Live-Musik mit Certain Skies, Stygium, Fallen 
Temple & Lucy Without Diamonds, Stadt Bad Hom-
burg, Jugendkulturtreff E-Werk, Wallstraße 24, Ein-
lass 20 Uhr 

Sonntag, 19. Januar 
Gottesdienst zur Eröffnung der Karnevalssaison, 
Kirchengemeinde St. Marien, Kirche st. Johannes, 
Am Kirchberg, 11 Uhr
Führung in St. Marien, Treffpunkt am Eingangs-
portal, Dorotheenstraße 17, 12.45 Uhr
Neujahrskonzert „Die Orgel tanzt – Walzer, Tango, 
Boogie und Co.” mit Iris und Carsten Lenz, evan-
gelische Kirche Gonzenheim, Kirchgasse 10, 17 Uhr 
Das grandiose Comedy-Concert „Die Schlager-
pralinen“, Äppelwoi-Theater, Schwedenpfad 1, 18 Uhr

Dienstag, 21. Januar 
Kurparkführung mit Besichtigung der Russischen 
Kirche, Kur- und Kongress-GmbH, Treffpunkt: Kai-
ser-Wilhelms-Bad, 15 Uhr

Mittwoch, 22. Januar 
Vortrag „Hölderlin in Homburg – Spurensuche” von 
Prof. Dr. Barbara Dölemeyer, Stadtarchiv in der Vil-
la Wertheimber, Tannenwaldallee 50, 19 Uhr 
Tanz-Musical „Havana Nights“, Veranstalter: Agen-
da Production, Kurhaus, 19.30 Uhr
Vortrag „Wie das Gehirn dauerhaft eine gesunde Spit-
zenleistung bringt“ von Dr. Karolien Notebaert, Ge-
meindesaal der evangelischen Kirchengemeinde Ober-
Eschbach, Ober-Eschbacher Straße 76, 19.30 Uhr

Donnerstag, 23. Januar 
Konzert Tone Fish – Release Tour „Open your 
eyes“, Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinand-
straße 16, 20 Uhr

Freitag, 24. Januar 
Stadtführung, Treffpunkt: Tourist Info + Service im 
Kurhaus, 15 Uhr
Tag der offenen Tür an der Humboldtschule, Jaco-
bistraße 37, 16.30-19 Uhr
Jamsession, Stadt Bad Homburg, Jugendkulturtreff 
E-Werk, Wallstraße 24, 19 Uhr 
Klavierkonzert mit Bernd Glemser, Bad Homburger 
Schlosskonzerte, Schlosskirche, Eingang Herrngasse, 
19.30 Uhr
Konzert „Forever Queen performed by QueenMa-
nia“, Veranstalter: Reset Production, Kurtheater, 20 
Uhr

Samstag, 25. Januar 
Führung „Geschichte und Geschichten der Tannen-
waldallee”,  Treffpunkt: Tannenwaldallee 6, Villa 
Teves, 10 Uhr
Mitternachtsspiel, Stadt Bad Homburg, Jugendkul-
turtreff E-Werk, Wallstraße 24, 19-1 Uhr
Fremdensitzung des Carnevalvereins Heiterkeit 1919,  
Bürgerhaus  Kirdorf, Stedter Weg 40, 19.11 Uhr 
Die gerippte Schlager-Show „Bembel-Rock im 
Blauen Bock, Äppelwoi-Theater, Schwedenpfad 1, 
20 Uhr

Sonntag, 26. Januar 
Konzert mit „Holger Mück und seine Egerländer 
Musikanten“, Kurhaus, 16 Uhr
Das grandiose Comedy-Concert „Die Schlagerpra-
linen“, Äppelwoi-Theater, Schwedenpfad 1, 18 Uhr

 Notrufe
Polizei   110
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

 Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“ 0800-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst geht ab 8.30 Uhr für 
24 Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feier-
tagen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienst-
gebühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuellen Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über 22833 
988(Handy) und über 0137-88822833 (Festnetz).

Donnerstag, 16. Januar 
Hohemark-Apotheke, Oberursel, 
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Freitag, 17. Januar 
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Samstag, 18. Januar 
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640

Sonntag, 19. Januar 
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Montag, 20. Januar 
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Dienstag, 21. Januar 
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102

Mittwoch, 22. Januar 
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031 
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Donnerstag, 23. Januar 
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539

Freitag, 24. Januar 
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Samstag, 25. Januar 
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Sonntag, 26. Januar 
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Ab sofort fi nden Sie 
weitere Termine auch jederzeit im 

Internet unter:

Ausstellungen
„Berühmte Köpfe aus Literatur und Musik“, ge-
malt und gezeichnet von Gunter Franke, Musikschule 
Friedrichsdorf, Bahnstraße 29 (bis Februar 2020)

Donnerstag, 16. Januar 
Comedy „Was machen Sie eigentlich tagsüber?“ mit 
Stefan Danziger, Garniers Keller, Hugenottenstraße 
117, 20 Uhr

Freitag, 17., bis Sonntag, 19. Januar
Varieté-Show „Viva Varieté“ von Theatro Artistico 
Forum Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22, Freitag und 
Samstag 20 Uhr, Sonntag 18 Uhr

Samstag, 18. Januar 
„Englische Vorlesestunde“, Stadtbücherei, Institut 
Garnier 1, 11 Uhr 
Live-Musik mit „Igor Prado & Raphael Wressnig“, 
Garniers Keller, Hugenottenstraße 117, 20.30 Uhr

Mittwoch, 22. Januar 
Musikshow „Pasión de Buena Vista“ mit der „Buena 
Vista Band“, Forum Friedrichsdorf, Dreieichstraße 
22, 20 Uhr 

Freitag, 24. Januar 
Ü40 Disco, Garniers Keller, Hugenottenstraße 117, 
21 Uhr

Samstag, 25. Januar 
Live-Musik „Born 2 B Blue“, Blues und Balladen 
mit Wolfgang Diehl und Bernd Simon, Garniers Kel-
ler, Hugenottenstraße 117, 21 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
 Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

    
 
 „Als Hitler das rosa Kaninchen stahl“
 Freitag, Samstag+Montag 20 Uhr,
 Freitag, Samstag, Sonntag+Dienstag 17 Uhr

 „Pavarotti“
 Sonntag+Mittwoch 20 Uhr

 „Le Mans 66“
 Dienstag 20 Uhr

 „Der kleine Rabe Socke 3 – 
 Suche nach dem verlorenen Schatz“
 Samstag+Sonntag 15 Uhr
   

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Auto Bach GmbH
Volkswagen Partner
Urseler Straße 61
61348 Bad Homburg
Telefon (06172) 3087-0

Louisenstr. 28 · 61348 Bad Homburg

Mein Augenoptiker

Weiherstraße 9
35510 Butzbach-Griedel

Hommage an Kultband „Queen“
„Forever Queen“ heißt es am Freitag, 24. Ja-
nuar, um 20 Uhr im Bad Homburger Kurthe-
ater. „The Show Must Go On!“ – unter die-
sem legendären Motto zelebriert und feiert 
„QueenMania“ mit Frontmann Sonny Ensa-
bella auf einer deutschlandweiten Tour 50 
Jahre „Queen“. Die vier italienischen Künst-
ler rocken mit Kulttiteln wie „Radio Gaga“, I 
Want It All“, „We Are The Champions“, 
„Somebody To Love“ oder „We Will Rock 
You“ die Hallen – nicht zu vergessen „Barce-
lona“ im Duett mit der stimmgewaltigen Sop-
ranistin. Leadsänger Sonny Ensabella tritt 
dabei in große Fußstapfen und kommt seinem 
Vorbild Freddie Mercury stimmlich und op-
tisch beeindruckend nahe. Ensabella performt 
mit hautengen, schrillen Outfi ts bis hin zur 
grandiosen Robe in theatralen Posen. Neben 
Frontmann Sonny Ensabella komplettieren 
die Vollblut-Musiker Fabrizio Palermo, Tizian 
Giampieri und Simone Fortuna die Perfor-
mance der Live-Band und überzeugen das 

eingefl eischte Fan-Publikum mit erstklassig 
gespielten Songs sowie großartigen Solos. Ti-
ckets gibt es im Kurtheater, im Ticketshop 
Oberursel sowie im Internet unter www.fore-
verqueen.de.  Foto: Forever Queen 
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Ausstellung
in Gonzenheim
Bad Homburg (hw). Das 
Gonzenheimer Museum im 
Kitzenhof ist sonntags – au-
ßer in den hessischen Schul-
ferien – von 15 bis 17 Uhr 
geöffnet. Die Sonderausstel-
lung „ Bilder zur Konfirma-
tion und Erstkommunion aus 
Gonzenheimer Familien“ ist 
bis zum 20. Dezember 2020 
zu sehen.

SPD lädt zur
Diskussionsrunde ein
Bad Homburg (hw). Bad Homburg wächst – 
der Straßenverkehr aber auch. Vor allem in den 
südlichen Stadtteilen Gonzenheim, Ober-Esch-
bach und Ober-Erlenbach sei dies besonders 
auffällig, so die SPD. Wie können Lösungen 
aussehen? Darüber diskutiert am Donnerstag, 
16. Januar, um 19 Uhr in der Gaststätte „Hes-
sischer Hof“, Ober-Eschbacher Straße 78, die 
SPD Bad Homburg im Rahmen einer Diskus-
sions- und Informationsveranstaltung. Die Ver-
anstaltung hat der Ortsverein gemeinsam mit 
den SPD-Ortsbeiräten aus den drei betroffenen 
Ortsteilen vorbereitet. Die Moderation über-
nimmt der SPD-Verkehrsexperte Jürgen 
Stamm. Interessierte Bürger sind eingeladen.

Komplette Erneuerung
Bad Homburg (hw). Die Stadt plant, die 
Straße „Im Unteren Stichel“ zwischen Lech-
feldstraße und Engelsgasse grundhaft zu er-
neuern. Die Ausbaustrecke umfasst eine Län-
ge von rund 200 Metern und beinhaltet außer 
der Erneuerung der Fahrbahn- und Nebenflä-
chen auch Maßnahmen zur Erneuerung der 
Gas- und Wasserleitung sowie Tiefbauleistun-
gen für die Erneuerung der Straßenbeleuch-
tung. Die vorhandenen Verkehrs- und Neben-
flächen (zum Beispiel Parkplatzflächen) wer-
den grundhaft erneuert. Sämtliche Flächenbe-
festigungen im Ausbaubereich zwischen 
Lechfeldstraße und Engelsgasse werden ab-
gebrochen und neu asphaltiert oder gepflas-
tert. Abhängig von der Witterung sollen die 
Arbeiten im Laufe des Februars beginnen.

Tag der offenen Tür
an der Humboldtschule
Bad Homburg (hw). Auch in diesem Jahr lädt 
die Humboldtschule zu einem Informations-
nachmittag ein. Am Freitag, 24. Januar, von 
16.30 bis 19 Uhr können interessierte Schü-
ler und Eltern sich auf unterschiedlichen Wegen 
über das vielfältige Angebot der Humboldtschu-
le informieren: Bei Schnupperstunden kann 
man den Unterricht live miterleben, es gibt Vor-
führungen zu naturwissenschaftlichen Experi-
menten zu bestaunen, Kunstausstellungen, Füh-
rungen durch die Gebäude und über das Schul-
gelände. Die einzelnen Fachschaften werden 
ebenfalls Informationen über die Besonderhei-
ten ihrer Fächer bereithalten, wie beispielsweise 
zum bilingualen Zweig. Außerdem erfahren 
Besucher Wissenswertes zu den Nachmit-
tagsangeboten, zur Unesco-Projektschule, über 
die Sportförderung und den musikalischen 
Schwerpunkt (Musikklassen), das Austausch- 
und Fahrtenangebot, die Kooperationen mit der 
Goethe-Universität und vieles mehr. Die Mit-
glieder der Schulleitung stehen ebenso wie 
zahlreiche Lehrkräfte bei Fragen zur Verfügung.  

Gottesdienst der Karnevalisten 
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 19. Januar, 
feiert die Kirchengemeinde St. Marien Bad 
Homburg-Friedrichsdorf mit den Karnevals-
vereinen und weiteren Vereinen den 4. Gottes-
dienst zur Eröffnung der Karnevalssaison, zu 
dem selbstverständlich auch alle Gemeinde-
mitglieder eingeladen sind. Alle Vereine wer-
den ihren Beitrag dazu leisten, die Gaben zum 
Altar zu bringen. Karnevalisten sind eingela-
den, in ihren Fastnachtskostümen den Gottes-
dienst zu besuchen.
Festlich ziehen die Teilnehmer gegen 11 Uhr 
mit Spielmannszügen und Gardemädchen in 
den Taunusdom in Kirdorf ein. Narrenratsprä-

sident Torsten Hainz wird am Anfang des 
Gottesdienstes die Karnevalisten und die Ge-
meinde begrüßen. Landrat Ulrich Krebs und 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes werden 
sich ebenfalls an der Liturgie des Gottesdiens-
tes beteiligen. Der ursprüngliche Sinn der 
Fastnacht vor der liturgischen Fastenzeit soll 
damit deutlich werden. Gerade in unseren Ta-
gen, so Pfarrer Werner Meuer, ist die Freude 
am Leben und der Gemeinschaftssinn, den die 
Karnevalsvereine unterstützen, wichtiger 
denn je. Im Anschluss zieht die Festgemeinde 
zu einem Empfang in das Gemeindezentrum 
Schwesternhaus. 

Bad Homburger Icebyk-König wird am Ende OB Alexander Hetjes, der hier im Vorlauf gegen 
Yvonne Velten vom Förderverein der Kinderklinik antritt.  Foto: js

(Fortsetzung von Seite 1)

persönlichen Favoriten setzen und damit den 
Förderverein finanziell unterstützen. Weil das 
Projekt Kinderklinik aber in der Landeshaupt-
stadt immer noch mit Samthandschuhen an-
gefasst wird und noch keine endgültige Ent-
scheidung auf dem Tisch liegt, fiel die Wette 
unters Eis, es wurde lediglich um Spenden in 
das Klinik-Schweinchen gebeten.
„Alles Gute zum 5. Geburtstag“, in der Einla-
dung zum „Bad Homburger Eiswinter“ haben 
sich Stadt und Kur schon mal selbst beglück-
wünscht zu ihrer Idee der Wiederbelebung 
alter Winterfreuden im Kurpark. Das lassen 
sie sich was kosten, der Werbefaktor ist im-
mens und der Spaßfaktor hoch. 
In der Vorweihnachtszeit lässt sich Eislaufen 
mit dem Besuch des schnuckeligen Weih-
nachtsmarktes im Landgrafenschlosshof 

kombinieren. Auf dem Weg hinunter in den 
Kurpark Zwischenstation im „Almstadl“ vor 
dem Kurhaus, das war für viele eine gelunge-
ne Winter-Kombination. Das Konzept kommt 
an, die Besucherzahlen steigen. 
Auf der Eisbahn wurden schon vor dem Jah-
reswechsel mehr als 13 000 Gäste gezählt, am 
Ende waren es ungefähr 3500 mehr als im 
vergangenen Jahr, was wiederum der Kurdi-
rektor „großartig“ findet. „Wir sind mit der 
Resonanz sehr zufrieden, das Wetter hat in 
diesem Jahr gut mitgespielt“, sagt OB Hetjes. 
Und der Kurdirektor freut sich, dass sich das 
Projekt inzwischen fast selbst trägt. Trotz ei-
nes Kostenvolumens von rund 150 000 Euro 
werde am Ende dank der Einnahmen und der 
Unterstützung von Sponsoren nur ein Zu-
schuss in Höhe von etwa 10 000 Euro stehen, 
so Holger Reuter. Einem „6. Eiswinter“ stehe 
nichts entgegen.
Auch so ein Eisflitzer der Kurdirektor, der die 
Bahn von seinem Arbeitsplatz im Kaiser-Wil-
helms-Bad aus täglich im Blick hat. Klarer 
Sieg gegen den Vize-Vorsitzenden der CDU-
Stadtverordnetenfraktion, Michael Velten, im 
Vorlauf über drei Runden. Die SPD hatte mit 
Tobias Ottaviani, Jacob Donath und Beate 
Denfeld gleich drei Cracks aufs Eis geschickt, 
für den Förderverein Kinderklinik waren die 
Vorsitzende Yvonne Velten und ihre Vor-
standskollegin Britta Markloff am Start. 
Aber nur einer zeigte allen stets von Anfang 
an die Rücklichter und versprühte aufstäuben-
des Eis: Die Fönwelle sitzt auch nach dem 
dritten Rennen noch, erster Icebyk-König ist 
Alexander Hetjes, auch der Kurdirektor kann 
das im Finale nicht verhindern.

Ortsprominenz auf …

Yvonne Velten (r.) interviewt Britta Markloff 
vom Förderverein Kinderklinik.  Foto: js

Bilingual zum 
Internationalen  Abitur

Norsk-Data-Straße 5 | 61352 Bad Homburg 
Fon +49 6172 9841-41 | info@accadis-isb.de 
www.accadis-isb.de Cambridge International School

Lernen Sie unser bilinguales Konzept kennen
 Eingangsstufe bis Klasse 4

 Hessen Grundschule mit erweitertem internationalen Curriculum
 Klasse 5 bis 10

 Hessen Gymnasium G9 und Cambridge International 
 Curriculum mit Mittlerem Abschluss
 Klasse 11 und 12

 Internationales Abitur als Hochschulreife 
 (International Baccalaureate Diploma) 

Bilingualer 
Kindergarten

Bilinguale  
Eingangsstufe

Bilinguale 
Grundschule

Bilinguales 
Gymnasium

Tag der o� enen Tür
Samstag, 1. Februar 2020 | 11:00 - 14:00 Uhr
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HOLZWEG 16, OBERURSEL

Das Wintersortiment muss raus

50 %30 % 70 %

Lars Reichow

Kubanische Musik  |  Mi, 22.01.2020  |  20 Uhr
Forum Friedrichsdorf  |  Eintritt: VVK 25,00 Euro  |  erm. 23,00 Euro 

AK 28,00 Euro  |  www.pasion-de-buena-vista.com

Pasión de Buena Vista

Tickets: Info-Stelle im Rathaus  |  Tel. 06172 731-0  |  www.friedrichsdorf.de
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Friedrichsdorfer Kulturzeit

Musik-Kabarett |  Do, 06.02.2020  |  20 Uhr 
Forum Friedrichsdorf  |  Eintritt: 21,00 Euro  |  erm. 19,00 Euro

www.larsreichow.de

Wunschkonzert – Best of KlaviatorThe Legends of Cuban Music

Donnerstag, 23. Jan. 2020
19.00 Uhr

Psychosomatik 
und Gesundheit  

Vortrag von Inga Tulach, Hp.

Donnerstag, 13. Feb. 2020
19.00 Uhr

Heilung der Gefühle 
mit Klopfen  

Vortrag von Fritjof Krepp, 
Dipl.-Päd.

 Stadthalle Oberursel 
Eintritt frei

Info: 
Tel. 06171 20 60 708
www.nhv-taunus.de

   Frohes Neues Jahr 2020 
– neue vegane und vegetarische Gerichte
– alles glutenfrei
–  leckere feine Schnitzelvariationen und 

saftige Argentinische Rumpsteaks
– gutbürgerliche Küche
– hausgebackene Kuchen
–  individuelle Feierlichkeiten und 

Veranstaltungen

Wir sind für Sie da,

wie nur eine Familie es kann

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 17 – 21 Uhr · Fr. u. Sa. Ruhetag
So. 11.30 – 18 Uhr · Feiern auf Anfrage jederzeit

61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8020
www.hotel-molitor.de

 Restaurant
Café
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Wanderung zum Jahresauftakt
Bad Homburg (hw). Die Ober-Erlenbacher 
Wanderer treffen sich am Samstag, 18. Januar,   
um 15.30 Uhr an der Turnhalle in der Josef-
Baumann-Straße. Die Jahresauftaktwande-
rung für die TSV-Wanderer ist traditionell mit 
Lichtquellen in den Abend hinein. Mit Wan-
derführerin Helga Landmesser verlässt die 
Gruppe Ober-Erlenbach über die Homburger 
Straße in Richtung Ober-Eschbach. Dort geht 
es am Eschbach entlang, durch Gonzenheim 
und hinauf zum Pilgerrain. Auf befestigten 
Feldwegen marschieren die Wanderer in 
Richtung Seulberg. Beim Bauernhof Raab 

queren sie die Gonzenheimer- und Vilbeler 
Straße. Durch das Gewerbegebiet Steinmühle 
und über die Seulberger Straße geht die Wan-
derung direkt zur TSV-Turnhalle, die nach  
etwa zehn Kilometer erreicht wird. 
Auf die Wanderer warten beim TSV Ober-
Erlenbach, von den „guten Geistern“ des 
Wandervereins zubereitet, heißer Glühwein 
und Würstchen. Außerdem werden die Wan-
dernadeln für 2019 durch Marita Kaiser ver-
liehen. Der Wanderplan 2020 kann unter 
www.tsv-ober-erlenbach.de  eingesehen wer-
den. Gäste sind willkommen. 

Sozialstation sucht Verstärkung
Bad Homburg (hw). Seit 2009 entlastet die 
ökumenische Sozialstation Angehörige von Men-
schen mit Demenz in ihrer häuslichen Umgebung 
mit Hilfe von geschulten freiwillig Engagierten. 
Diese kommen stundenweise nach Hause, um 
sich dort individuell mit dem Menschen mit De-
menz zu beschäftigen, während die Angehörigen 
eigene Termine wahrnehmen oder einfach einmal 
„durchatmen“. Ergänzt wird das Angebot für 
Menschen mit Demenz durch einen wöchentli-
chen Seniorennachmittag. Neu hinzugekommen 
ist ein Besuchsdienst für Patienten mit Demenz 
auf der Geriatrie der Hochtaunus-Kliniken in Bad 
Homburg. Für diese wichtigen Aufgaben und den 
Ausbau der bestehenden Angebote sucht die Sta-

tion weitere engagierte Ehrenamtliche. Aus die-
sem Anlass lädt die Sozialstation für Mittwoch, 
22. Januar, um 18 Uhr zu einem Informations- 
und Gesprächsabend ein, der in den Räumen der 
ökumenischen Sozialstation, Heuchelheimer 
Straße 20, stattfindet.  Der Infoabend dient der 
Vorstellung der genannten Angebote und bietet 
Gelegenheit zum direkten Austausch mit Aktiven, 
die derzeit in der Sozialstation tätig sind. Über 
weibliche als auch männliche Interessenten für 
die Mitarbeit in einem schon bestehenden netten 
Team würden sich die Ehrenamtlichen freuen. 
Zur besseren Planung des Infoabends wird um 
telefonische Anmeldung unter Telefon 06172-
308824 (Frau Rauf) gebeten.

Unter dem Titel „tuten und blasen“ werden vom 18. Januar bis 9. Februar in der Bad Hombur-
ger Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, Malerei, Scherenschnitte und Linoldrucke von Ralf 
Bednar gezeigt. Zu behaupten, Ralf Bednar hätte von „tuten & blasen“ keine Ahnung, wäre 
wohl kokettiert. Aber eine gewisse Form von Unbefangenheit und Arglosigkeit in der Heran-
gehensweise können sich durchaus als förderlich erweisen. Mit handwerklichem Geschick und 
kleinen philosophischen Grundkenntnissen ist er den vielfältigen Möglichkeiten und Aus-
drucksformen der Bildsprache auf der Spur, mit gebührender Ernsthaftigkeit, ohne sich selbst 
zu ernst zu nehmen, und der notwendigen Sorgfaltspflicht den Bildern gegenüber. Mal Univer-
salgenie, mal Universaldilettant. Bösartigkeit kann dabei ganz dekorative Züge annehmen. 
Oder moralisch Sinnvolles kann sich in Nonsens auflösen. Zu spüren ist die Lust am Erzählen 
und Kommentieren. Klassische Genre werden dabei ebenso behandelt wie Nischenbereiche, 
wird sich aus dem Fundus der Kunstgeschichte bedient oder werden Impulse aus anderen Be-
reichen kulturellen Schaffens herangezogen. Das Eröffnungsfest findet am Freitag, 17. Januar, 
um 20 Uhr mit Musik des Duos „Bazzoo“ statt. Geöffnet ist die Ausstellung freitags von 15 bis 
18 Uhr sowie samstags, sonntags und feiertags von 11 bis 18 Uhr.   Foto: Galerie Artlantis

Scherenschnitte und LinoldruckeSperrung der
Ferdinandstraße
Bad Homburg (hw). In der 
Ferdinandstraße wird am 
Montag, 27. Januar, zwi-
schen Schöne Aussicht und 
Louisenstraße eine halbseiti-
ge Straßensperrung mit einer 
Einbahnregelung in Fahrt-
richtung Schöne Aussicht 
eingerichtet. Grund hierfür 
sind Kranarbeiten. Die Um-
leitung erfolgt über die Stra-
ßen Schöne Aussicht, Kisse-
leffstraße und Kaiser-Fried-
rich-Promenade. Die Busse, 
die vom Bahnhof in Rich-
tung Rathaus fahren, werden 
wie folgt umgeleitet: Vom 
Bahnhof über Marienbader 
Platz – Hessenring – Am 
Hohlebrunnen und weiter 
den regulären Linienverlauf. 
Die Haltestellen „Rathaus“ 
und „Europakreisel“ entfal-
len in oben genannter Zeit. 
Eine Ersatzhaltestelle wird 
im Hessenring unter der 
Fußgängerbrücke und in der 
Straße Am Hohlebrunnen 
Höhe Hausnummer  8 einge-
richtet. 

Vorlesenachmittag
Bad Homburg (hw). In der 
Bücherei, Am Schwestern-
haus 2, starten nach den Fe-
rien die Vorlesestunden für 
Kinder. Am Donnerstag, 23. 
Januar, von 16 bis 17 Uhr 
wird das Bilderbuch „Rober-
ta und Henry“ vorgelesen. 
Giraffe Roberta ist unglück-
lich. Ihr Hals ist zu lang. 
Doch dann trifft sie Henry.

Mit Musik
Bad Homburg (hw). In 
Ober-Erlenbach wird am 
Sonntag, 19. Januar, ein mu-
sikalischer Familiengottes-
dienst gefeiert. Musikalisch 
gestalten ihn die „Saitenflit-
zer“, das Kinderstreicheren-
semble der evangelischen 
Kirchengemeinde unter der 
Leitung von Andrea Christ. 
Beginn ist um 11 Uhr im 
Gemeindezentrum Ober-Er-
lenbach, Holzweg 36.

Neue Fußgängerbrücke freigegeben
Bad Homburg (pit). Im März vergangenen 
Jahres musste die Fußgängerbrücke, die Kir-
dorf mit Dornholzhausen über die B456 ver-
bindet, gesperrt werden. Grund waren erheb-
liche Schäden an den Auf- und Abgängen der 
Stahlbetonkonstruktionen. Die Wege auf die 
Brücke verliefen über hohle Betonteile, so 
dass eine sichere Benutzung nicht mehr ge-
währleistet werden konnte.
Nicht betroffen von der Problematik war der 
Mittelteil der Brücke, der bereits 2009 ersetzt 
worden war, nachdem Schäden im Spannbe-
ton der 1974 errichteten Brücke festgestellt 
worden waren. Während damals der Mittelteil 
gegen eine Holzkonstruktion ausgetauscht 
worden war, wurden dieses Mal die maroden 
Rampen abgerissen, Anfang August 2019 mit 
einem großen Kran herausgehoben und an-
schließend zerkleinert und abtransportiert
Mitte Dezember konnten schließlich die neu-
en Stahlträgerkonstruktionen per Kran wieder 

eingehoben werden, so dass die Brücke am 
kurz vor Weihnachten durch Oberbürgermeis-
ter Alexander Hetjes im Beisein von Bürger-
meister Meinhard Matern, Stadträtin Lucia 
Lewalter-Schoor, den Vertretern der Ortsbei-
räte von Dornholzhausen und Kirdorf sowie 
den Fachabteilungen wieder eröffnet werden 
konnte. 
„Es ist schön, dass es noch in diesem Jahr ge-
klappt hat“, freute sich der Rathauschef mit 
den Versammelten. Zwar war ursprünglich 
eine frühere Wiederinbetriebnahme ange-
strebt worden und von Seiten der Stadt auch 
alles hierfür Notwendige möglich gemacht 
worden. Allein die Bauunternehmen hatten 
aufgrund hoher Konjunktur volle Auftragsbü-
cher und konnten erst ein paar Wochen später 
als angedacht die Arbeiten abschließen.
Die Kosten für den Abriss belaufen sich auf 
etwa 85 000 Euro, und die Gesamtkosten für 
die Teilerneuerung auf 490 000 Euro.

Junghund Keks und Frauchen Caro sind nur zwei der vielen Anwohner, die sich sehr über die 
Wiedereröffnung der Fußgängerbrücke über die B456 freuen.  Foto: Pfeifer

Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg,     Kurhaus
Zentrale Frankfurt: Wächtersbacher Straße 88 - 90, 60386 Frankfurt

(Riederwald),     im Hof . Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt
(Stadtmitte),     Hauptwache . Telefon: 069/42 00 00-0
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr, Sa. 10 - 18 Uhr

FÜR ALLE, DIE
MEHR WOLLEN.

Qualität und Vielfalt
mit Tradition und Zukunft

Nicht einfach irgendein
Bettenfachgeschäft:

Mein Team und ich wünschen 

Ihnen ein gutes und  

erfolgreiches neues Jahr 2020. 

Ihre

Sermin Sona
Leiterin der 

Immer mehr Menschen setzen bei der Kaff eezubereitung auf Kaff eevollautomaten. 

Wir führen Wartung, Reparatur und Reinigungsarbeiten an 
Kaff eevollautomaten zuverlässig, preiswert und zeitnah durch.

• Ihr Spezialist für Kaff eevollautomaten
• Neu- und Generalüberholte Geräte
• Reparatur und Wartung
• Beste Beratung

KAFFEEVOLLAUTOMAT
DEFEKT?

R E PA R I E R E N  L O H N T  S I C H

AVP-GmbH
 O o-Hahn-Str. 2

61381 Friedrichsdorf-Köppern
Tel. 06175 / 610 98 78

Mo. – Fr. 8 – 17 Uhr

www.avp-gmbh.de
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Nicht lamentieren, sondern
die Kernkompetenzen stärken
Bad Homburg (a.ber). Auf die Frage, ob er 
denn gerne singe, lacht Andreas Hannemann. 
Der evangelische Pfarrer, der Anfang Februar 
sein neues Amt an der Erlöserkirche antreten 
wird, hat viel für Musik übrig. „Ich singe ger-
ne und finde die kirchenmusikalische Arbeit, 
die hier an der Erlöserkirche geleistet wird, 
großartig – aber ich möchte mich erstmal auf 
die Kernaufgaben eines Pfarrers konzentrie-
ren“, sagt der 51-Jährige. Die Berufung von 
Pfarrer Andreas Hannemann an die große 
Stadtkirche Bad Homburgs ist ein Neuanfang 
und eine Neuausrichtung für die dortige Ge-
meinde: Kommt Hannemann doch aus einer 
pietistisch geprägten Personalkirchengemein-
de in Frankfurt am Main. Zwölf Jahre lang hat 
der 1968 geborene Seelsorger in der Nord-
Ost-Gemeinde Aufbauarbeit geleistet, und die 
Personalkirchengemeinde der EKHN, die in 
diesen vergangenen zwölf Jahren um 48 Pro-
zent auf 472 Mitglieder gewachsen war, lässt 
ihren Pfarrer nur ungern ziehen. Er habe die 
Gemeinde „hervorragend geistlich geleitet“, 
heißt es. 
Die Herausforderung, in seiner Berufszeit 
noch einmal eine ganz andere Form der Ge-
meindearbeit kennenzulernen, habe ihn nun 
gereizt, sagt Andreas Hannemann. Von Auf-
bau versteht er etwas: Schon als 15-Jähriger 
gründete er in seiner Heimatgemeinde am 
Niederrhein eine landeskirchliche CVJM-
Gruppe, „das war meine Glaubensprägung“. 
Über die kirchliche Jugendarbeit kam er zum 
Studium der evangelischen Theologie in Tü-
bingen und Bonn. Nach dem Vikariat in Es-
sen-Burgaltendorf nahm er eine erste Pfarr-
stelle im Hunsrück an und wechselte später 
auf eine Stelle in Wetzlar, wo er sieben Jahre 
Pfarrer war. 2008 berief ihn die Nord-Ost-
Kirchengemeinde Frankfurt zum Dienst in 
dieser Sonder-Gemeinde der EKHN, deren 
Mitglieder sich ihr unabhängig von ihrem je-
weiligen Wohnort aktiv anschließen.
Für die Zukunft wünscht sich der Pfarrer auch 
an der Erlöserkirche viele aktive Gemeinde-
glieder. Vom Lamento über den Rückgang der 
Kirchenmitglieder allgemein und der damit 
einhergehenden Strukturreform der Landes-
kirche will sich der Seelsorger nicht ein-
schüchtern lassen: „Angst wirkt immer läh-
mend, und wir brauchen keine Angst zu ha-
ben. Wir müssen uns fragen, wo die Kern-
kompetenzen der Kirche liegen und diese 
stärken. Und dann liegt es immer auch an der 
Gnade Gottes, ob der Weg gelingt. Aber: Die 
Kirche wird Zukunft haben“, sagt Hanne-
mann. 
Die Kernkompetenzen der Kirche sieht der 
Pfarrer vor allem in Mut machenden Antwor-
ten der Bibel – zum Beispiel auf die Frage 
säkularer Menschen nach dem, was über den 
Tod hinaus kommt. Auch zum Thema Ein-
samkeit könne eine Kirchengemeinde viel sa-
gen und tun: „Da können wir Gemeinschaft 

stiften.“ Außerdem sei es die Bestimmung des 
Menschen, Gott zu loben – „und das geschieht 
hier an der Erlöserkirche bereits durch die kir-
chenmusikalische Arbeit. Da müssen wir mit 
der Gemeindearbeit auch einstimmen“, sagt 
Hannemann. Besonders ein Aufbau des Kin-
dergottesdienstes liegt ihm am Herzen.  

Ehrenämter aufgeben

Neugierig sei er auf seine neue Gemeinde, 
sagt der evangelische Pfarrer, der mit einer 
Grundschullehrerin verheiratet ist und zwei 
Kinder im Grundschulalter hat. Bad Homburg 
kannte er schon durch zahlreiche Besuche auf 
dem schönen Weihnachtsmarkt am Schloss, 
sagt er. Zu Anfang seines Dienstantritts in Bad 
Homburg wird Hannemann noch von seinem 
jetzigen Wohnort Kalbach in die Kurstadt 
pendeln, bis der Umzug ins Pfarrhaus ansteht. 
Mit seinem Wechsel an die Erlöserkirche wird 
der Pfarrer seine bisherigen Ehrenämter auf-
geben: den Vorsitz in der Frankfurter Evange-
lischen Allianz, das Amt des stellvertretenden 
Vorsitzenden im Gemeinschaftsverband 
Rhein-Main sowie die Mitgliedschaft im Vor-
stand des CVJM-Westbundes. Er wolle sich 
künftig ganz auf die neue Aufgabe konzent-
rieren können.  

! Die Einführung von Pfarrer Andreas 
Hannemann erfolgt am Sonntag, 2. Feb-
ruar, um 10 Uhr im Gottesdienst in der 

Erlöserkirche, Dorotheenstraße1, durch De-
kan Michael Tönges-Braungart mit anschlie-
ßendem Empfang. 

Pfarrer Andreas Hannemann wird ab Februar 
2020 als Seelsorger die Erlöserkirchenge-
meinde leiten.  Foto: a.ber

Fasching feiern
Bad Homburg (hw). In der 
Seniorentagesstätte Dorn-
holzhausen, Bertha-von-
Suttner-Straße 4, wird am 
Montag 17. Februar, von 
11.11 bis 14.11 Uhr Fa-
sching gefeiert. Es gibt Mu-
sik und Tanz mit „Werner 
aus der Pfalz“, Sketche und 
Büttenreden. Kulinarisch 
verwöhnt werden die Fest-
gäste mit Kreppeln, Salaten, 
Würstchen und diversen Ge-
tränken. Kosten: neun Euro. 
Anmeldung montags bis 
freitags von 9 bis 15.30 Uhr 
unter Telefon 06172-
301802.

Rundwanderung
Bad Homburg (hw). Der 
Kirdorfer Wanderclub trifft 
sich am Sonntag, 19. Januar,
um 10 Uhr am Bad Hombur-
ger Bahnhof zu seiner nächs-
ten Wanderung. Mit der S-
Bahn geht es nach Stierstadt.
Dort beginnt eine Rundwan-
derung von etwa zehn Kilo-
meter Länge. Schlussrast ist 
in  der Apfelweinwirtschaft 
„Zum Rühl“ in Weißkirchen.
Gäste sind willkommen. 
Wanderführer sind Gisela 
Rupp und Robert Gilmore.

Besuch im Geldmuseum
Bad Homburg (hw). Am Dienstag, 21. Januar, 
bietet das Rote Kreuz (DRK) einen Besuch in 
das Geldmuseum nach Frankfurt an. Treff-
punkt ist um 13.40 Uhr an der Bushaltestelle 
Finanzamt. Im Anschluss an den Museumsbe-
such wird es ein gemeinsames Kaffeetrinken 
im Bistro des Museums geben. Die Teilnahme-
gebühr für den Ausflug beträgt einen Euro so-
wie anteiliges Fahrtgeld. Weitere Auskunft und 
Informationen unter Telefon 06172-129529.

Platzwunde und
Schnittverletzung
Bad Homburg (hw). Ein 41-Jähriger, der den 
Abend zuvor eventuell in Bad Homburg auf 
einer Party oder in einer Gaststätte verbracht 
hatte, kehrte am Samstag mit diversen Verlet-
zungen nach Hause zurück. Seine Tochter rief 
einen Rettungswagen, und die Polizei wurde 
hinzugerufen. Der Geschädigte war verwirrt 
und sehr aufgeregt. Bei einer Befragung gab 
er an, dass er einen Blackout erlitten habe und 
sich nicht erinnern könne. Eine tiefe Schnitt-
verletzung in der Hand sowie eine Platzwun-
de am Kopf wiesen auf eine vorangegangene 
körperliche Auseinandersetzung hin. Zeugen 
oder Beteiligte einer solchen Auseinanderset-
zung oder eines entsprechenden Unfalls wer-
den gebeten, sich an die Polizei Oberursel zu 
wenden, Telefon 06171-62400.

Erfolgreiche Sportler werden geehrt
Bad Homburg (hw). Die Stadt möchte ihre 
erfolgreichsten Sportler ehren. Ausgezeichnet 
werden Mitglieder von Bad Homburger 
Sportvereinen sowie Bad Homburger Bürger, 
die mit einem auswärtigen Verein im Jahr 
2019 besondere Platzierungen in ihren jewei-
ligen Sportarten erreicht haben.
Für Erwachsene gilt: Teilnehmer von Welt- 
und Europameisterschaften, Platz 1 bis 5 bei 
Deutschen Meisterschaften, Platz 1 bis 3 bei 
Süd- oder Südwestdeutschen Meisterschaften, 
Platz 1 bei Hessenmeisterschaften und Auf-
steiger in die Regionalliga.
Für Jugendliche gilt: Teilnehmer von Welt- 
und Europameisterschaften, Platz 1 bis 5 bei 
Deutschen Meisterschaften, Platz 1 bis 3 bei 
Süd- oder Südwestdeutschen Meisterschaften, 

Platz 1 bis 3 bei Hessenmeisterschaften, Platz 
1 bei Kreis-, Regional-, Bezirks- oder Gau-
meisterschaften sowie Aufsteiger in die Regi-
onalliga.
Die Vereine werden gebeten, diese Sportler 
bis Freitag, 17. Januar, schriftlich (Sportbüro, 
Rathausplatz 1, 61343 Bad Homburg), per E-
Mail an sportbuero@bad-homburg.de oder 
online über das Formular https://www.bad-
homburg.de/vv/formulare.php zu melden. 
Folgende Angaben werden benötigt: Vor- und 
Zuname, Adresse, Geburtsdatum, genaue Be-
zeichnung der Sportart, Titel der entsprechen-
den Klasseneinteilung, Angabe des Erfolgs 
und ein Nachweis (Urkunde, Ergebnisliste) 
sowie Datum und Ort der jeweiligen Meister-
schaft.

Do 16. Januar, 20 Uhr
Alfred Mittermeier – Ausmisten!

Kabarett

Fr 17. Januar, 19 Uhr
Nippert – Siebert – Möhrle   
Unterwegs
Vernissage zur Ausstellung

Do 23. Januar, 20 Uhr
Tone Fish – Release Tour  

„Open your eyes“ – Konzert

Tel. 06172 – 92 88 15
www.pioch.gmbh

Virus
eingefangen?
Wir bereinigen Ihren PC!

Total-Räumung wegen

Geschäftsaufgabe

Markenkoffer zu Superpreisen!

auf das gesamte Sortiment*

*außer grünes Festpreisetikett

-20% bis -50%

Serie „Sunny Bay“ von

Nur solange der Vorrat reicht!

Kabinenkoffer 55 cm  
statt € 89,95 

Koffer 67 cm  
statt € 109,95 

Koffer 77 cm  
statt € 129,95 

jetzt 

jetzt 

jetzt 

Mo-Fr: 9.30-19 h · Sa: 9-18 h

Holzweg 14, Oberursel

perpreisen!

auf das gesamte Sortim

*außer grünes Festpreisetikett

€ 39,95
€ 59,-
€ 69,-

In verschiedenen Farben.
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Fritz: Ja Wahnsinn, was mir alles bevor-
steht. Das Jahr 2020 ist schon komplett ver-
plant. 
Philipp: Was ist denn los?
Fritz: In meinem Homburg jagt ein Ereignis 
das andere. Da bleibt kaum Zeit, einmal Luft 
zu holen. Das geht rasant mit der Rallye 
Monte Carlo Historique Ende Januar los, 
nach dem Boom-Design-Festival im April 
wird im Mai die Kurpark-Saison eröffnet. 
Na und dann folgen Poesiefestival, Wein-
fest, Tennisturnier und Bad Homburger 
Sommer. Da staunt ihr, was?
Ursel: Pfff, Angeber. Den Orscheler Som-
mer haben wir auch. Und davor noch das 
Brunnenfest, danach ein Weinfest, und 
überhaupt wird in Orschel immer gefeiert.
Philipp: Also ich bin froh, dass es endlich 
einmal ruhiger wird in meinem Städtchen 
nach der ganzen Buddelei und dem Durch-
einander.  
Fritz: Bist ja nur neidisch, dass bei dir nicht 
so viel los ist. 
Philipp: Was heißt hier nicht so viel los? 

Wir schmeißen das Geld nicht bei Festen 
zum Fenster raus, sondern machen unsere 
Stadt attraktiver. Die Stadtbücherei zieht 
um und bekommt neue, größere Räume, 
und mein schönes Wohnhaus wird bald in 
ganz neuem Glanz erstrahlen.
Fritz: Mein Schloss wird auch immer schö-
ner.
Ursel: In Orschel steht die Zukunft im Mit-
telpunkt. Da geht es ums Klima und den 
Fortbestand der Welt. 
Fritz: Ha, ha, ausgerechnet die Orscheler 
retten die Welt, ha, ha.
Ursel: Ja, lach nur. Wenn alle nur noch un-
sere sechs Meter breiten Radwege nutzen 
und mit dem Auto nicht schneller als 30 
fahren, werden wir bald zum Luftkurort er-
nannt.
Fritz: Ha, ha, ha, Luftkurort mit Äppelwoi-
Dunst. Weit entfernt von der Bad Hombur-
ger Champagner-Luft. 
Philipp: Was bin ich froh, dass meine Fried-
richsdorfer trotz aller Errungenschaften 
doch so normal geblieben sind.

Von schmelzendem Belcanto bis hin zu fetzigem Rock: „The 12 Tenors“ begeistern ihre vielen 
Fans im Kurtheater.  Foto: Bergner

Mit Witz, Charme und guter Stimme
Bad Homburg (a.ber). Schon mit der ersten 
Belcanto-Arie brachten „The 12 Tenors“ – die 
Zwölf Tenöre – im Kurtheater ihr Publikum 
zum Schmelzen: Die aus England, Irland, 
Wales, Schweden und Deutschland stammen-
den Sänger entfachten anschließend ein musi-
kalisches Feuerwerk aus klassischen Arien, 
Rock-Klassikern und modernem Pop, das die 
vielen Fans von den bequemen Theatersesseln 
riss. Mit „Mein kleiner grüner Kaktus“ von 
den „Comedian Harmonists“, dem russischen 
Volkslied „Kalinka“ und dem „Halellujah“ 
von Leonard Cohen boten die zwölf Tenöre 
einen Einstieg in einen überaus unterhaltsa-
men Abend. 
Reizvoll war es für den Zuhörer, die unter-
schiedlichen Farbschattierungen der Tenor-
stimmen zu erleben: Hier wurde vom beein-
druckenden Vibrato in der Stimme über sattes 
Belcanto und pfiffigen Ausdruck bis hin zu 
rauem Rock-Feeling alles hörbar. Und den 
zwölf Sängern in ihren schnittigen schwarzen 
Anzügen, eingetaucht in wechselnde farbige 
Lichtorgien, machte ihr Auftritt in der Kur-
stadt sichtlich Spaß. Mit Witz und Charme 
führte einer der „12 Tenors“ durchs Programm 

und bezog dabei das Publikum immer wieder 
mit ein, forderte zum Schunkeln und Mitsin-
gen auf. „We want to see you shaking, twis-
ting!“ 
Viele der älteren Zuhörer sangen denn auch 
begeistert mit, als die Tenöre Lieder der „Bea-
tles“ aus den 1960er-Jahren anstimmten: 
„Yesterday“ und „Hey Jude“ schwebten durch 
den Raum, ebenso wie die Lieder eines Med-
leys von „Queen“. Alle rockten los bei den 
Liedzeilen „Having A Good Time“ von Fred-
die Mercury.  Mit „Tears In Heaven“ zeigten 
„The 12 Tenors“, dass sie auch nachdenkliche 
Töne anschlagen können. Geballte sinnliche 
Männlichkeit strahlten die großartigen Stim-
men bei den italienischen Liebesarien aus – 
zu Herzen gehende Musik.
Die Herzen berühren wollten „The 12 Tenors“ 
auch mit ihrer beispielhaften Spendenaktion 
für die Deutsche Kinderhospiz- und Familien-
stiftung: Zusammen mit ihrem Publikum 
konnten die Tenöre bisher in Deutschland auf 
ihren Tourneen bereits 120 000 Euro sam-
meln, und auch an diesem Abend spendeten 
die Theaterbesucher in Bad Homburg insge-
samt 1158,50 Euro für den guten Zweck.     

Herzkrankheit bei Frauen
Hochtaunus (how). Für viele ist der Herzin-
farkt heute immer noch eine reine Männer-
krankheit – vollkommen zu Unrecht. Das ge-
fährliche Missverständnis hat gravierende 
Folgen. Durchschnittlich vergehen bei Frauen 
im Vergleich zu Männern 40 Minuten mehr, 
bis sie nach dem Infarkt ins Krankenhaus ge-
langen. Schon dieser Umstand bewirkt, dass 
die Sterblichkeit bei weiblichen Betroffenen 
sehr viel höher ist als die bei männlichen. So 
ist der Herzinfarkt – und nicht etwa Krebs, 
wie häufig angenommen – auch bei Frauen 
die mit Abstand häufigste Todesursache. 
Professor Dr. Hans Hölschermann, Chefarzt 
der Klinik für Kardiologie, Angiologie und  

Internistische Intensivmedizin in den Hoch-
taunus-Kliniken Bad Homburg, wird in sei-
nem ersten Arzt-Patienten-Gespräch in die-
sem Jahr mit dem Titel: „Koronare Herz-
krankheit: Was ist bei Frauen anders?“ über 
dieses Thema referieren. 
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 23. 
Januar, um 18 Uhr im Foyer der Hochtaunus-
Kliniken Bad Homburg, Zeppelinstraße 20, 
statt. Patienten, Angehörige und medizinische  
Interessierte sind eingeladen. Der Eintritt ist 
kostenfrei.
Es wird um Anmeldung unter Telefon 06172-
142541 oder per E-Mail an info@hochtaunus-
kliniken.de gebeten.

Mit vier Händen und vier Füßen
„Die Orgel tanzt – Walzer, Tango, Boogie und 
Co.“. Ein humorvolles Orgel-Neujahrskon-
zert, bei dem die Pfeifen tanzen, kann man am 
Sonntag, 19. Januar, um 17 Uhr in der evan-
gelischen Kirche Bad Homburg-Gonzenheim 
erleben. An diesem Nachmittag ist die barock 
inspirierte Förster-und-Nicolaus-Orgel (er-
baut 1967) in einem beschwingten Konzert 
mit vier Händen und vier Füßen sowie gleich-
zeitiger Video-Übertragung der Orgel-Spiel-
anlage auf eine große Leinwand im Kirchen-
raum zu sehen und zu hören.
An dieser Orgel erklingt originale Tanzmusik 
für Pfeifenorgel von 1500 bis heute. Die Kon-
zertbesucher erwarten Tänze, Märsche, Wal-
zer, Tango, Polka, Ländler, Swing, Blues, Cha 
Cha Cha,  Boogie und Co. von Elias Nikolaus 
Ammerbach, Giovanni Morandi, Elsbeth For-
rer, Thomas P. Westendorf, Julien Bret, Robin 
Dinda (Charlie Dog Blues), Carsten Lenz 
(Geburtstags-Tänze zu „Happy Birthday“) 
und andere Kompositionen.
Die Organisten sind das Orgel-Duo Iris und 
Carsten Lenz. Die beiden Virtuosen gelten 
zurzeit als eines der führenden Orgel-Duos in 
Europa. Sie sind Organisten an der großen 
und bedeutenden Skinner-Orgel in Ingelheim 
am Rhein. Bisher haben sie zahlreiche Kon-

zerte in vielen Ländern Europas, in Russland 
und in den USA gespielt. Der Eintritt ist frei, 
eine Kollekte wird erbeten.  Foto: privat

Wir beraten Sie gerne:

www.hochtaunusverlag.de

20% AUF RESTPOSTEN BIS 25.02.2020 
MATRATZEN • MOTORROSTE • BETTEN
SPRINGER SENIORENBETTEN
BAD HOMBURG • SAALBURGSTRASSE 58 • TEL. 06172/36291

§
A n g e l i k a  E h l e r s
R e c h t s a n w ä l t i n
Fachanwältin für Familienrecht

www.familienrecht-ehlers.de

unter Anderem:

• Scheidungsfolgenvereinbarung
• Scheidung 
• Unternehmerscheidung z. B. von

– Geschäftsführern/Gesellschaftern
–  Inhabern von 

Personengesellschaften
– Freiberufl ern
–  Vermietern

außerdem: ERBRECHT / SENIORENRECHT

ÜBER 20 JAHRE
Benzstraße 9 · 61352 Bad Homburgv.d.H.

Telefon 0 61 72 - 9 18 70 51
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Anzeige

Wenn das Ende einer Ehe absehbar ist und die Scheidung naht, stellt sich die 
grundlegende Frage, ob die Ehepartner sich über wesentliche Punkte einigen 
und eine einvernehmliche Scheidung durchführen können oder eine streitige 
Scheidung auf sie zukommt mit vielen Folgeanträgen und damit verbundenen 
hohen Kosten. 
Um einer langwierigen und nervenaufreibenden und vor allen Dingen kostenintensi-
ven Scheidung vorzubeugen, besteht die Möglichkeit, vor einem Notar eine Schei-
dungsfolgenvereinbarung abzuschließen, die alle für Sie wichtigen Punkte regelt. 

Was ist eine Scheidungsfolgenvereinbarung?

In einem Ehevertrag können die Ehegatten die für sie wichtigen Einzelheiten re-
geln, die die Zeit während der Ehe, während der Trennung und nach der Scheidung 
betreffen. In einer Trennungsvereinbarung wird demzufolge festgelegt, in wel-
cher Höhe und wann Trennungsunterhalt gezahlt wird. Es können beispielsweise 

auch die Umgangskontakte mit den gemeinsamen Kindern festgelegt werden. 
Oft bleiben Regelungen, die für die Zeit der Trennung beschlossen wurden, auch 
für die Zeit nach der Scheidung bestehen, wie z. Bsp. das erwähnte Umgangs-
recht mit den Kindern. Der Ehegattenunterhalt, der für die Zeit nach der Schei-
dung gelten soll, muss hingegen neu festgelegt werden. 
Um hierzu Klarheit zu schaffen, muss in einer Klausel festgehalten werden, für 
welchen Zeitraum die entsprechende Vereinbarung gelten soll. 
In einem solchen Fall spricht man von einer kombinierten Trennungs- und Scheidungs-
folgenvereinbarung. Eine einvernehmliche Scheidungsfolgenvereinbarung verursacht 
im Vergleich zu einer streitigen Scheidung vor Gericht wesentlich geringere Kosten. 
Ausschließlich regelt eine reine Scheidungsfolgenvereinbarung die sogenannten 
Scheidungsfolgen, die nur für den Zeitraum nach der Scheidung gelten.
Zu dem umfassenden Thema mit weitreichenden Folgen sollten Sie sich umfas-
send von Ihrem Fachanwalt für Familienrecht beraten lassen, um die für Sie 
günstigste Vertragsausgestaltung herauszufi nden.

Scheidungsfolgenvereinbarung

R a t g e b e r  R e c h t
Rechtsgebiet Familienrecht

©
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Zaubern wie ein Profi
Hochtaunus (how). Das Jugendbildungswerk 
des Hochtaunuskreises bietet zu Beginn des 
Jahres einen Zauberei-Workshop für Kinder 
und Jugendliche im Alter von zwölf bis 18 
Jahren. Am 25. und 26. Januar können die 
Teilnehmer jeweils von 10.30 bis 16 Uhr in 
die Welt der Magie eintauchen. 
Die jungen Teilnehmer erstellen Zauberkunst-
stücke, probieren diese Zaubereien aus, spie-
len und improvisieren und werden von den 
Profis von Saruman FireMagic in die Geheim-
nisse der Zauber-Tricks eingeweiht. Außer-
dem bekommen die Zauberer ein Überra-
schung-Gimmick aus der professionellen 
Zauberei geschenkt. Am Ende können sie 

dann ihre eigene Performance oder ihren eige-
nen Zauberauftritt einüben. Von der Idee bis 
zur Inszenierung der eigenen Zauberperfor-
mance werden die Kinder und Jugendlichen 
dabei von der Theaterpädagogin Anja Frieda 
Parré unterstützt.
Der Kurs findet im Jugendbildungswerk 
Hochtaunuskreis, Bahnhofstraße 32 in Usin-
gen, statt, beinhaltet einen Mittagsimbiss, und 
die Teilnahme kostet zehn Euro. Es ist auch 
möglich, sich nur für einen Tag anzumelden. 
Der Kurs ist für Jugendgruppenleiter frei und 
gilt als Fortbildung. Anmeldung unter Telefon 
06172-9995141 oder per E-Mail anja-frieda.
parre@hochtaunuskreis.de.

Das Geheimnis des Gütersteins
Bad Homburg (hw). Seit Ende vergangenen 
Jahres steht am Ludwigsbrunnen im Kurpark 
ein Stein mit der Jahreszahl „1810“ auf der 
einen und den Buchstaben „HH“ auf der an-
deren Seite. Doch warum wurde der Stein mit 
diesen Inschriften im vergangenen Jahr im 
Kurpark aufgestellt?
Der Stein war 2011 bei den Arbeiten zur Sa-
nierung des Schwanenteiches entdeckt wor-
den, nachdem das Wasser abgelassen worden 
war. Bei Stadt und Kurverwaltung stellte sich 
nun die Frage: Wo kam dieser Stein her? Und 
wo hat er ursprünglich gestanden? Der Ob-
mann für Historische Grenzmale im Hochtau-
nuskreis, Hans-Peter Borsch, nahm sich der 
Sache an und fand nach umfangreichen Re-
cherchen heraus, dass es sich um einen soge-
nannten Güterstein handelt.
Ein Güterstein, auch als Grundstücks- oder 
Parzellenstein bezeichnet, markierte eine Lie-
genschaft innerhalb eines Herrschaftsgebiets 
oder einer Gemarkung. Auch wenn der ur-
sprüngliche Standort nicht zu ermitteln war, 
kann davon ausgegangen werden, dass er im 
Bereich des Kurparks gelegen haben muss.
Die Inschrift „HH“ steht für Hessen Hom-
burg, und die Jahreszahl 1810 gibt einen Hin-
weis auf die Ursprünge des Kurparks. Nach-
dem dort 1809 Kirdorfer Buben einen Mine-
ralbrunnen entdeckt hatten, wurde dieser 
1810 auf Veranlassung von Landgraf Fried-
rich V. Ludwig eingefasst und als Oberer- 
oder Salzbrunnen bezeichnet. 1835 wurde der 
Brunnen dann in Ludwigsbrunnen umbe-

nannt. Aufgrund dieser historischen Hinter-
gründe hat sich die Stadt in Abstimmung mit 
der Denkmalbehörde dafür entschieden, den 
Stein am Ludwigsbrunnen aufzustellen und 
damit an die Entdeckung der Heilquellen und 
die Anfänge des Kurbads zu erinnern.

Moderner Jazz und
samtweiche Soulnummern
Bad Homburg (hw). Die Luft wird vibrieren, 
wenn heiße Rhythmen des Jazz und Pop durch 
den Speicher wallen, aber sie wird bei Folk und 
Soul auch wieder ruhiger. Die Programmma-
cher der Location unter den Dächern des Kul-
turbahnhofs haben für die ersten fünf Monate 
des neuen Jahres fantastische Musiker und Sän-
ger engagiert. Mit „Klangcraft“ kommt am 
Freitag, 17. Januar, eine der bekanntesten Jazz-
bands des Rhein-Main-Gebiets in den Speicher. 
„Klangcraft“ vereint Einflüsse aus Pop und Jazz 
mit Weltmusik-Sounds, tanzbaren Clubbeats, 
Funkriffs und extravaganten Percussionklän-
gen. Vali Mayers Soloprogramm „Bass So 
Low“ über die Freuden und Leiden eines Bas-
sisten vereint höchst vergnüglich Jazz und Co-
medy und bietet dem Publikum nicht nur Mu-
sik, sondern auch eine Art „Crashkurs“ in Sa-
chen Kontrabass – am Samstag, 25. Januar.
Miu is back! Im Gepäck hat sie am Freitag, 14. 
Februar, ihr brandneues Album „Modern Retro 
Soul“. Es lässt die Sounds vergangener Tage 
auf moderne urbane Beats treffen. Zwei Wo-
chen später kommt der Meister der Sieben- und 
Achtsaitengitarren, Charlie Hunter, in den 
Speicher. Er tritt am Freitag, 28. Februar, mit 
Lucy Woodward auf, und beide zusammen ste-
hen für besten „vintage pop“ und moderne 
Klassiker. Das Berliner internationale Sextett 
„Holler my Dear“ kommt endlich auch, und 
zwar am Samstag, 7. März. Mit Hi-Hats, Trom-
peten und Akkordeon spielt die Band akustisch 
– und trotzdem Disco. Mit Akkordeon, Gitar-
ren und anderen zauberhaften Instrumenten 
sowie zwei außerordentlichen Stimmen brin-
gen „Poems for Laila“ die ganze Breite 

menschlicher Abgründe auf die Bühne: Trau-
rigkeit, Zynismus, Freude, emotionale Wagnis-
se und Melancholie. Das Duo tritt am Freitag, 
20. März, auf.
Am Freitag, 3. April, geht es mit dem Horst 
Hansen-Trio weiter. Die jungen Musiker bieten 
facettenreiche Interpretationen des modernen 
Jazz dar und schrecken auch nicht davor zu-
rück, sich der Stilistik verschiedener Genres zu 
bedienen – Überjazz eben. Die Kanadierin Ann 
Vriend beeindruckt mit ihrer soul-getränkten 
Stimme und einer Musik zwischen groovendem 
Neo-Soul und nachdenklich roots-orientiertem 
Singer-Songwriter-Pop. Am Freitag, 17. April, 
präsentiert sie ihr Album „Flame“. Ein drittes 
April-Konzert steigt am 29. April: mit Rob 
McKelles grandioser Stimme, die die Wirkung 
eines Energie-Tonikums hat. Die New Yorkerin 
singt sowohl samtweiche Soulnummern als 
auch straighten Jazz. Die acht Schweizer von 
„Al Pride“ machen Popmusik, wie sie aktuell 
sein sollte – eingängig, eigen und kritisch. Zwei 
Leadstimmen treffen auf schöne Melodien und 
mitreißende Bläser. Zuerst sanft und reduziert, 
dann groß angerichtet und mit voller Wucht. Sie 
gastieren am 13. Mai in Bad Homburg. Und vor 
der Sommerpause ist dann noch Julia Hüls-
mann zu genießen, eine der profiliertesten euro-
päischen Jazzmusikerinnen. Für den Eintrag in 
den Terminkalender: 22. Mai.
Alle Konzerte beginnen um 20 Uhr und kosten 
zwischen 17 und 35 Euro Eintritt. Karten sind 
bei der Tourist Info, Telefon 06172-1783710, 
E-Mail: tourist-info@kuk.bad-homburg.de, bei 
Frankfurt Ticket RheinMain unter www.frank-
furt-ticket.de erhältlich.

Landwirte ziehen auf den Feldberg
Hochtaunus (how). Die Initiative „Land 
schafft Verbindung Deutschland“ (LsV) ist vo-
riges Jahr entstanden. Sie hat über Facebook 
und WhatsApp unter anderem zu den Demos 
der Landwirte in Bonn, Berlin, Hamburg, Wies-
baden und  München aufgerufen. Da es mittler-
weile tausende Landwirte bundesweit sind, die 
sich LsV angeschlossen haben, sind nun kleine 
Gruppen bei WhatsApp eingerichtet worden, 
sodass sich jeder Landkreis selbst organisiert. 

Die Landwirte aus dem Hochtaunuskreis rufen 
deshalb im Namen von „Land schafft Verbin-
dung Deutschland“ am Freitag, 17. Januar, ge-
gen 15 Uhr zu einem Treffen auf dem Feldberg 
auf unter dem Motto „Die Agrarpolitik unserer 
Regierung treibt es/uns auf die Spitze“. Der 
Feldberg soll in diesem Zusammenhang sym-
bolisch die Spitze sein. Die Landwirte freuen 
sich auch über Wanderer und Spaziergänger, 
die sie dort oben treffen, um mit ihnen zu reden.

Die Jahreszahl 1810 auf dem gefundenen Gü-
terstein gibt einen Hinweis auf die Ursprünge 
des Kurparks.  Foto: Stadt Bad Homburg

Viel Freude an der Musik und viel Freude
am Erlernen eines Instruments – diesen
Anspruch hat die Musikschule seit über
zehn Jahren und setzt ihn auch erfolg-
reich um. Schulleiterin Liane Acs, selbst
studierte Musiklehrerin und ausgebildete
Sopranistin, setzt auf Qualität bei den
Lehrerinnen und Lehrern sowie beim Un-
terricht. Mit großem Erfolg, denn viele
Schüler haben sich nicht nur für große
Musikwettbewerbe qualifiziert, sondern
haben diese auch als Preisträger abge-
schlossen.

Die Qualität ist der primäre Faktor 
Ein Fundament der neuen Musikschule
war und ist die hohe Qualität der Lehrer in
der Ausbildung und deren pädagogischen
Fähigkeiten. Heute werden in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Oberursel Lehr-

gänge für 12 Instrumente angeboten.  Von
den »Klassikern«, wie Klavier, Gitarre und
Violine bis zu Schlagzeug, Saxophon, aber

auch Klarinette, E-Gitarre und Trompete.
Durch Kooperationen mit Schulen in Bad
Homburg, Friedrichsdorf und Oberursel
stehen viele Unterrichtsorte zur Verfügung.

Individuelle Förderung
Die am besten geeignete Form des Unter-
richts wird mit den Eltern in einem Bera-
tungsgespräch abgestimmt. Ob dies
Einzel- oder Grup pen unterricht ist, hängt
von den Zielen ab. Dabei sind Probestun-
den, um das Instrument und die Lehrer
kennenzulernen, selbstverständlich. Die
Musik schule veranstaltet mehrmals im
Jahr Konzerte, bei denen die Schüler
ihren persönlichen Fortschritt einem 
Publikum präsentieren können. 

Mehr Musik im neuen Jahr
Die »Neue Musikschule im Hochtaunus« startet zum 
Jahresbeginn mit vielen neuen Kursen und mit viel Freude.

Wenn Sie beraten werden oder Probestunden vereinbaren
möchten, können Sie direkten Kontakt aufnehmen:
Neue Musikschule im Hochtaunus
Tel. 06172 1011 004 · E-Mail: info@nmht.de · www.nmht.de

Anzeige

Taycan Turbo S · Stromverbrauch (in kWh/100 km): kombiniert 26,9; 
CO₂-Emissionen (in g/km) kombiniert 0 g/km; Stand: 01/2020

Von 0 auf Zukunft 
in 2,8 Sekunden.
Der erste vollelektrische Porsche. 
Soul, electrified. Der neue Taycan.
Zukunftsweisende Technik, maximale Performance, atemberaubende 
Beschleunigung, große Reichweite. Und: seine Seele. Elektrisierender 
Fahrspaß mit dem Taycan erwartet Sie ab sofort auch bei uns im 
Porsche Zentrum Bad Homburg/Oberursel.

Porsche Zentrum 
Bad Homburg/Oberursel
Porsche Platz 1 
Gewerbepark An den drei Hasen
61440 Oberursel (Taunus)
Tel. +49 6171 880-0
Fax +49 6171 880-1234
www.porsche-badhomburg.de
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Pilates-Training
Bad Homburg (hw). Am 
Freitag, 31. Januar, beginnt 
von 19 bis 20 Uhr der 15- 
 wöchige Kurs „Faszien Pila-
tes Training“ des Kneipp-
Vereins. Das Training nach 
Pilates ist äußerst effektiv 
und gleichzeitig ein sanftes 
Ganzkörpertraining für mehr 
Balance, Beweglichkeit und 
Leistungsfähigkeit. Es ver-
bessert sich dabei die At-
mung, Körperhaltung,  Aus-
dauer und Konzentration. 
Der Kurs findet nicht in den 
Schulferien statt. Der Kurs-
ort ist die Turnhalle der Ma-
ria-Ward-Schule, Wein-
bergsweg 60. Anmeldung 
bei Kursleiterin Eva-Maria 
Böhmer-Kunz, Telefon 
06172-42718 oder 0151-
65175989.

Die Pfarrei St. Marien feiert ihr Jubiläum 
auch in den kommenden Monaten – mit be-
sonderen Gottesdiensten, Konzerten, Lesun-
gen und Fahrten.  Foto: St. Marien

Skulpturen
Bad Homburg (hw). Am 
Mittwoch,  22. Januar, kön-
nen Interessierte mit Gerda 
Henke vom Roten Kreuz in 
die Schirn nach Frankfurt 
fahren und dort die Ausstel-
lung „Klara Black Skulptu-
ren“ ohne Führung besu-
chen. Treffpunkt ist um 13 
Uhr am DRK. Der Ausflug 
wird mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln unternommen,  
und die Fahrtkosten werden 
auf die Teilnehmer umge-
legt. Das Eintrittsgeld für 
das Museum ist am Ort zu 
entrichten. Anmeldung und 
weitere Informationen unter 
Telefon 06172-129529.

Seniorengymnastik
Bad Homburg (hw). Die 
Arbeiterwohlfahrt (Awo) 
bietet Seniorengymnastik 
mit Gedächtnistraining an, 
und zwar dienstags von 9 bis 
10 Uhr in der Erlenbachhal-
le, Josef-Baumann-Straße, 
dienstags von 10.30 bis 
11.30 Uhr in der Awo-Ge-
schäftsstelle, Kirchplatz 1, 
und donnerstags von 9.30 
bis 10.30 Uhr im Bürgerhaus 
Kirdorf, Stedter Weg. Die 
Kurse finden nicht in den 
Ferien statt. Kursleiterin ist 
Ursula Wiesenhofer, Telefon 
0171-2682717. Informatio-
nen gibt es auch in der Awo-
Geschäftsstelle unter Tele-
fon 06172-41480.

Klopftechniken
Bad Homburg (hw). Für 
Dienstag, 21. Januar, lädt 
der Kneipp-Verein um 19 
Uhr zu einem Vortrag über 
Meridianklopftechniken ins 
Kurhaus ein. Kann jeder 
selbst Ängste, Panikatta-
cken, Wut, Trauer, Ärger 
und Schuldgefühle durch 
Beklopfen von Meridian-
punkten löschen? Dieser 
Frage geht der Qi-Gong-
Lehrer Frithjof Krepp im 
Vortrag mit Hintergründen 
aus der traditionellen chine-
sischen Medizin und Erfah-
rungsberichten aus 15 Jah-
ren Praxis nach. Mitglieder 
und Kurgäste zahlen drei 
Euro, Nichtmitglieder vier 
Euro.

Donnerstagsgesellschaft räumt auf

Manche Spaziergänger im Kirdorfer Feld mögen sich fragen, wer die vielen großen und kleinen 
Stapel mit Ast- und Baumschnitt an den Wegen aufgeschichtet hat. Es sind meist die Aktiven 
der sogenannten Donnerstagsgesellschaft der Interessengemeinschaft Kirdorfer Feld (IKF), die 
sich in der Regel jeden Donnerstag um 9.30 Uhr an der IKF-Schafhalle im Weißkreuzweg 
treffen und dann mit dem entsprechenden Werkzeug, manchmal auch mit einem Traktor mit 
Anhänger, ins Feld ziehen und dort die verschiedensten Arbeiten verrichten. Vor allen Dingen 
in den vergangenen beiden Sommern 2018 und 2019 wurden mehrere 100 000 Liter Brauch-
wasser zur Bewässerung der Jungbäume ins Feld gefahren, im September und Oktober folgte 
die Apfellese, und von November bis Januar sind der Baumschnitt und das Aufräumen abge-
brochener Äste dran. Ab Februar wird dann gepflanzt, werden Baumscheiben gehackt und 
Jungbäume geschnitten. Wer bei der Donnerstagsgesellschaft mitmachen will, ob Mitglied oder 
Nichtmitglied, ist willkommen und schaut am besten donnerstags um 9.30 Uhr an der Schaf-
halle vorbei. Nach der Weihnachtspause geht es am 16. Januar wieder los.  Foto: IKF

Kirchenmusik und Gottesdienste
an „Anders-Orten“ zum Jubiläum
Bad Homburg (hw). St. Marien – mehr als du 
siehst: Das Konzept des Jubiläumsjahrs 
2019/2020 ist nach Angaben der Verantwortli-
chen der Pfarrei aufgegangen. Die Veranstal-
tungen des ersten Halbjahrs August bis Dezem-
ber 2019, die von mehreren hundert Besuchern 
wahrgenommen wurden, richteten sich mit 
Gottesdiensten und Veranstaltungen an die Ge-
meindemitglieder der Pfarrei, aber auch ganz 
bewusst an Menschen über die kirchlichen Ein-
richtungen hinaus. 
Große Veranstaltungen wie die Eröffnung des 
Jubiläumsjahrs mit einer Prozession von den 
Jakobshallen nach St. Marien, der große öku-
menische Erntedankgottesdienst, die Wande-
rung zur Ruine Landstein im Taunus und die 
Eine-Million-Sterne-Aktion der Caritas sollten 
die Feierlichkeiten mitten in die Stadt und die 
Region bringen. Der Besuch von Ministerpräsi-
dent Volker Bouffier und des Landtagspräsiden-
ten Boris Rhein mit jeweiliger Predigt über die 
besondere Verantwortung von Staat und Kirche 
in der Gesellschaft haben Spuren hinterlassen, 
so die Pfarrei.
Das Anliegen, die sechs Kirchorte St. Bonifati-
us, St. Josef, Herz Jesu, Heilig Kreuz, St. Jo-
hannes und St. Marien und die Klinik-, die 
Reha- und Kur- und die Seniorenheim-Seelsor-
ge mit einzubeziehen, sei ein großer Erfolg ge-
wesen. Der neue Jubiläumsflyer für den Zeit-
raum von Januar bis August 2020 soll am kom-
menden Sonntag in den Kirchen, im Kurhaus, 
in Geschäften und weiteren Einrichtungen aus-
liegen. 
Die Kirchenmusik wird in den kommenden Mo-
naten einen besonderen Stellenwert haben: Der 
Gospelchor der Erlöserkirche gestaltet den Got-
tesdienst am 16. Februar um 11.30 Uhr, der Kol-
pingchor „Sonora Voce“ singt am 8. März um 
11.30 Uhr, und ein Konzert des Landesjugend-
orchesters Hessen und des Jugendchors des 
Hochtaunuskreis findet am gleichen Tag um 17 
Uhr  in der Jubiläumskirche St. Marien statt. 
Mit Veranstaltungen und Gottesdiensten an 
„Anders-Orten“ will die Pfarrei bewusst in die 
Stadt-Öffentlichkeit gehen. Geplant sind: am 
Samstag, 7. März, ein Lese-Lieder-Abend mit 
Judy Bailley im Foyer der Hochtaunus-Kliniken, 
ein Open-Air-Kreuzweg der Maria-Ward-Schu-
le durch Bad Homburg am Mittwoch, 1. April, 
ein internationaler Kreuzweg zusammen mit 
den muttersprachlichen Gemeinden Bad Hom-
burgs im Kleinen Tannenwald und ein großer 
Christi-Himmelfahrts-Gottesdienst kombiniert 
mit einer Familienwanderung am 21. Mai, 

Treffpunkt Parkplatz Saalburg. Im Rahmen von 
„Kirche im Grünen“ wird ein Gottesdienst am 2. 
Juli um 19 Uhr im Kirdorfer Feld gestaltet. Kli-
ma, Natur und die Schönheit der Schöpfung 
Gottes sollen als Thema zusammengeführt wer-
den. 
Zwei weitere Höhepunkte werden im Rahmen 
von „Film und Kirche‘“ die Orgelimprovisa-
tion mit Kirchenmusiker Peter Reulein zum 
Stummfilm „Jeanne D’Arc“ am 24. April um 
20 Uhr in St. Marien sein. Des Weiteren zum 
ersten Mal die Veranstaltung des Poesie- und 
Literaturfestivals am Freitag, 5. Juni, um 
19.30 Uhr: Max Mohr liest „Don Camillo und 
Peppone“ von Giovanni Guareschi in der 
Stadtpfarrkirche St. Marien. 
Die Verbundenheit mit dem Bistum Limburg 
soll mit einer Fahrt nach Limburg am 28. Ap-
ril ab 13 Uhr ausgedrückt werden. Das Origi-
nal der „Homburger Pieta“ (15. Jahrhundert)  
im Diözesanmuseum und der Drei-Königsal-
tar aus St. Marien werden im Mittelpunkt der 
Besichtigung des Diözesanmuseums und des 
Doms stehen. 
Ein festliches Pontifikalamt am Samstag, 15. 
August, um 16 Uhr, gestaltet als Gottesdienst 
aller Kirchorte, wird das Jubiläumsjahr be-
schließen. 

Reha-Sport bei der SGK
Bad Homburg (hw). Nach Einrichtung der 
Herzsportgruppe freuen sich die Verantwortli-
chen der Abteilung Gesundheitssport bei der 
SGK Bad Homburg darüber, das Angebot um 
den Bereich Reha-Sport Orthopädie erweitern 
zu können. Das Angebot richtet sich an alle 
Menschen mit Problemen am Stütz- und Be-
wegungsapparat – Hüft- und Knieprobleme, 
Hals-, Brust und Lendenwirbel-Syndrom, 
Schulterprobleme, Arthrose und Osteoporose.
Reha-Sport hat das Ziel, Krankheitsbeschwer-
den zu mindern, Beweglichkeit und Flexibili-
tät durch individuell angepasstes, ganzheitli-
ches Training zu verbessern und für eine bes-
sere Bewältigung der Alltagsbelastungen zu 
sorgen.
Kräftigungstraining und Muskelaufbau, die 
Schulung der Körperwahrnehmung und -hal-
tung, die Stabilisation des Stütz- und Bewe-

gungsapparates werden bei der SGK von der 
erfahrenen Übungsleiterin Renata Kretz-
schmar angeleitet. Das diese über eine quali-
fizierte Reha-Sport Ausbildung verfügt, ist 
selbstverständlich, da die gesetzlichen Vorga-
ben für ein Reha-Sport Angebot durch den 
Gesetzgeber strengen Vorgaben unterliegen.
Der Reha-Sport wird durch die Krankenkas-
sen unterstützt. Diese übernehmen die Trai-
ningsgebühren der ersten 50 (eventuell auch 
120) Einheiten in vollem Umfang, wenn eine 
ärztliche Verordnung vorliegt.
Wer interessiert ist, kann am Montag, 16. Ja-
nuar, um 17.30 Uhr in die neue SGK-Sport-
halle, Stedter Weg 60, kommen. Ansprech-
partner für das neue Reha-Sport-Angebot ist 
die Abteilungsleitung Gesundheitssport der 
SGK:  A. Brinkmann, Telefon 06172-31311, 
und G. Reuter, Telefon 06172-42756.

B&K GmbH & Co. KG
Ober-Eschbacher-Str. 153 · 61352 Bad Homburg
Tel 06172. 30 90-0
e-mail badhomburg@bundk.de
www.bundk.de

DER MINI ONE  
BLACKYARD 3-TÜRER.

Abb. ähnlich.

Zzgl. 990 € für Überführung und Zulassung.
*Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 
80939 München. Bonität vorausgesetzt. Stand 01/20. Alle Preise inkl. MwSt. 
** Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.

GOKART FÜR ALLE.
Von null auf MINI in null Komma nichts: Der MINI One Blackyard
3-Türer macht Ihnen das Einsteigen so leicht wie nie zuvor. 

JETZT AB 199,00 EUR
IM MONAT LEASEN.*

MINI One Blackyard 3-Türer

75 kW (102 PS), Midnight Black metallic, 16“ LM-Radsatz schwarz, Sport-
Lederlenkrad inkl. Multifunktion, Klimaanlage, Nebelscheinwerfer, 
Park Distance Control (PDC) hinten, weiße Blinkleuchten, Sitzheizung für 
Fahrer und Beifahrer, Lichtpaket, Dachhimmel anthrazit u.v.m. 

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 6,4 · außerorts 4,2 · kombiniert 
5,0 · CO

2
-Emission kombiniert 114 g/km · CO

2
-Effizienzklasse B.

Leasingbeispiel von der BMW Bank GmbH:*

Anschaffungspreis:                                                           18.600,49 EUR
Leasingsonderzahlung:                                                        499,00 EUR 
Laufleistung p.a.:                                                                    10.000 km 
Laufzeit:                                                                                   36 Monate
36 monatliche Leasingraten á:                                            199,00 EUR 
Sollzinssatz p.a.:**                                                                           4,25 % 

Effektiver Jahreszins:                                                                   4,33 % 
Gesamtbetrag:                                                                    7.663,00 EUR

THE 5

Freude am Fahren

B&K GmbH & Co. KG
Ober-Eschbacher-Str. 153 · 61352 Bad Homburg
Tel 06172. 30 90-0-0 · e-mail badhomburg@bundk.de

www.bundk.de

Sonderausstattungen.

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, für Gewerbekunden: 
BMW 520d Touring
140 kW (190 PS), Automatic Getriebe Steptronic, 17“ LM-Radsatz, 
LED-Nebelscheinwerfer, Aufmerksamkeitsassistent, BMW Live Cockpit 
Plus, Sport-Lederlenkrad inkl. Multifunktion, Sitzheizung vorn, 2-Zonen-
Klimaautomatik, Parking Assistant inkl. Rückfahrkamera u.v.m.
Fahrzeugpreis:                                                                                 46.386,55 EUR
Leasingsonderzahlung:                                                                            0,00 EUR

Laufzeit:                                                                                              36 Monate
Effektiver Jahreszins:                                                                            2,01 %
Sollzinssatz p.a.:**                                                                                   1,99 %
36 mtl. Leasingraten á:                                                                                                               415,00 EUR
mtl. Leasingrate Servicepaket Wartung und Reparatur:*          14,00 EUR
mtl. Gesamtrate inkl. Servicepaket 
Wartung und Reparatur*                                                                                                 429,00 EUR

*Das Angebot gilt für Gewerbekunden, die innerhalb des Aktionszeitraums vom 01.01.2020 bis 
30.06.2020 einen Leasingvertrag mit der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München, 
über einen Neuwagen oder einen Vorführwagen ausgewählter BMW 5er Modelle abschließen. Mit 
dem in diesem Angebot enthaltenem Servicepaket Wartung und Reparatur buchen Sie die Wartung 
laut Bordbuch hinzu, entweder 1 x jährlich oder nach Intervall. **Sollzinssatz gebunden für die gesamte 
Vertragslaufzeit. Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 
80939 München. Bonität vorausgesetzt. Stand 01/2020. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht 
nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die 

Zzgl. 831,93 € für Zulassung, Transport und Überführung. Alle Preise zzgl. MwSt.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 4,8 · außerorts 4,1 · kombiniert 

DIE BMW 5er MODELLE MIT BUSINESS PAKET UND 
SERVICE INKLUSIVE* ZU ATTRAKTIVEN KONDITIONEN.
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Effektvolle Eisshow verzaubert
Bad Homburg (a.ber). Das Kunsteis knirschte 
unter den blitzenden Kufen der Schlittschuhe, 
flatternde Gewänder wirbelten um Arme und 
Beine, Lichteffekte tauchten die Szenerie in 
märchenhafte Bilder: Die Aufführung des Stü-
ckes „Die Schneekönigin“ durch den Russian 
Circus on Ice im Kurtheater begeisterte Große 
und Kleine zu Beginn des neuen Jahres. Kin-
der mit ihren Eltern und Großeltern staunten 
über die Tanzeinlagen, Jonglage und Trapez-
künste der russischen Eiskunstläufer und Ak-
robaten, die die Geschichte von Kay und Ger-
da und dem bösen Zauberspiegel der Schnee-
königin nach einem Märchen von Hans Chris-
tian Andersen erzählten. 
Das Tempo, mit dem sich die Tänzer und Ak-
teure auf ihren Kufen bewegten, machte die 
besondere Faszination des Eisballetts aus: Und 
die künstlerischen Leiter der Truppe, Julia 
Plashchinskaja und Alexander Plashchinskiy, 
zogen wirklich alle Register, ließen einen rie-
sigen Schneemann tanzen und die Schneekö-
nigin auf einem großen Thron in den Eispalast 
einziehen, schufen Raum für traumhafte Pas 
de Deuxs der beiden Hauptfiguren und brach-
ten so das Andersen-Märchen in einer Neuin-
terpretation dem Publikum nahe.
Schon die Kleinsten der Zuschauer konnten 
die Geschichte nachvollziehen, die zwischen-
durch immer wieder erzählt wurde: Die Split-

ter eines bösen Zauberspiegels der Schneekö-
nigin treffen den kleinen Kay und bewirken, 
dass er die Dinge um sich herum böse verzerrt 
wahrnimmt und schließlich der Schneekönigin 
in ihren Palast folgt, wo er ihr dienen muss. 
Seine Freundin Gerda beschließt, ihn zu su-
chen, gerät aber dabei auch erst einmal in die 
Fänge einer Zauberin, die sie ihre Mission ver-
gessen lässt. Besonders die Szenen im Blu-
mengarten der Zauberin, der Gerda verfällt, 
wurden von den Eistänzen in schönsten bunten 
Kostümen zauberhaft dargestellt. Bis Gerda 
schließlich ihren Freund Kay im Palast der ei-
sigen Königin wiederfindet, erlebt die Prota-
gonistin viele Abenteuer. Atemberaubend wa-
ren die dynamischen Tanzeinlagen der mehr 
als 20 Akteure – nicht nur, dass sich einige von 
ihnen von den Schlittschuhkufen aus direkt in 
großer Höhe über die Kurtheaterbühne ziehen 
ließen und dort oben Akrobatik am Seil und im 
Reifen darboten; der Russian Circus on Ice 
zeigte auch elegantes Hochrad-Fahren, und 
effektvolle Zauberkunststücke, die in die 
Show integriert waren, ließen die Großen und 
Kleinen im Zuschauerraum immer wieder ap-
plaudieren. Es waren vor allem die liebevollen 
Details, die in den mehr als 300 Kostümen und 
Requisiten und den vielen Gesten der Eis-
künstler steckten, die das Märchen zu einem 
hinreißenden Erlebnis machten.   

Semesterstart philosophischer Kreis
Bad Homburg (hw). Das Frühjahrssemester 
des Philosophischen Gesprächskreises be-
ginnt am Donnerstag, 23. Januar, um 19.30 
Uhr im Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg. Der 
philosophische Gesprächskreis wird das neue 
Semester mit einem Kurs von Professor Peter 
Rohs (Universität Münster) beginnen. Der 
Kurs läuft am 23. Januar, 13. und 20. Februar. 
Er wird die philosophische Schule der Stoa 
behandeln. Diese wurde um 300 vor Christus 
in Athen begründet und vertritt eine auf Ver-
nunft (Logos) gegründete Ethik. Es soll ihre 
wichtige Rolle für das Denken in der griechi-
schen und römischen Welt der Antike verfolgt 
werden, bis sie vom christlichen Denken ver-
drängt wurde. Doch gewinnt sie mit der hu-
manistischen Renaissance seit Beginn der 
Neuzeit wieder an Einfluss auf die westliche 
Philosophie. Im März und April wird Dr. Ro-
man Dilcher (Heidelberg) einen Kurs über die 
Hermeneutik des bekannten Heidelberger 
Philosophen Hans-Georg Gadamer halten. 
Die Tradition der Hermeneutik behandelt eine 

Lehre vom Verstehen menschlicher Äußerun-
gen und Texte, die von Gadamer eine einfluss-
reiche Zusammenfassung und Zuspitzung er-
fahren hat. Er geht aus vom Vorverständnis 
des Betrachters, verwendet die Begriffe des 
hermeneutischen Zirkels als Wechselwirkung 
mit dem Betrachteten und der Verschmelzung 
der beiden Sinnhorizonte. 
Für April und Mai ist ein Kurs von Professor 
Eike Hennig (Kassel-Frankfurt) über drei 
Schwerpunkte der Philosophie von Jürgen 
Habermas vorgesehen, in dem dessen neueste 
Auseinandersetzung mit der Geschichte der 
Philosophie, erschienen zu seinem 90. Ge-
burtstag 2019, den Endpunkt bilden soll. Da-
nach im Juni und Juli wird Dr. Fritz Zimbrich 
(Frankfurt) im Gesprächskreis einen wieder-
um dreiteiligen Kurs zur Kunstphilosophie 
anbieten, mit Schwerpunkten zu Begriff und 
Objektivität der Kunst.
Gäste sind zum „Schnuppern“ kostenfrei will-
kommen. Infos gibt es per E-Mail an wjuret-
zek@yahoo.com.

Spende für „Back to Life“-Projekt
Zusammen ist man stärker. Das wissen auch 
die Frauen des Unternehmerinnen-Netzwerks 
Bad Homburg und leben diesen Grundsatz. 
Dabei gehen sie sogar über die Landesgren-
zen hinaus. Schon seit Längerem liegt ihnen 
dabei ein Projekt des Vereins „Back to Life“ 
besonders am Herzen. Hierbei geht es um die 
Förderung der Selbstständigkeit von Frauen 
in Nepal. Deswegen nahmen sich die Ge-
schäftsfrauen am vierten Adventssamstag 
Zeit, in der Buchhandlung Hugendubel liebe-
voll Bücher und andere schöne Dinge als Ge-
schenk zu verpacken. Von den dankbaren 
Käufern sammelten sie dafür einen kleinen 
Obolus ein. Nach Ladenschluss wurden die 
Spenden gezählt. Es kamen fast 250 Euro zu-
sammen. Die Unternehmerinnen haben sich 
entschlossen, diese Einnahmen zu verdoppeln 
und insgesamt 500 Euro an „Back to Life“ zu 
spenden. Damit können Kleinkredite an nepa-
lesische Frauen vergeben werden, die diesen 
den Start des eigenen Geschäfts erleichtern 
sollen.  Foto: Unternehmerinnen-Netzwerk

Eiskalt glitzernd erscheint die Schneekönigin im Märchen von Hans Christian Andersen auf 
der Bühne, die der Russian Circus on Ice in einen Eiskunstlauf-Palast verwandelt. Foto: a.ber

HARTNÄCKIGKEIT zahlt sich aus. Bürgerliste Bad Homburg

Und WIR BLEIBEN weiterhin AM BALL
Uns ist es nicht egal,
• ob unsere Stadt bundesweit das Schlusslicht bei Fahrradfreundlichkeit gibt
• ob weiterhin so wenig Mietwohnungen in unserer Stadt entstehen
•  ob der historische Garten am Kirdorfer Schwesternhaus 

für Parkplätze angetastet werden soll
•  ob die denkmalgeschützt Remise im Gustavsgarten bis 2023 

auf ihre Nutzung als Kita warten soll! 

WIR BLIEBEN AM BALL
• Die Halle für den TVG-Gonzenheim kommt
• Das Go� sche Haus wird endlich saniert – seit 2015 geplant!
• Die Holperpiste Louisenstrasse wird besei� gt
• Es gibt kein Abholzen von Wald für die Golfplatz-Erweiterung

(v.l.) Mona Majd, Armin Johnert, Dr. Cornelia Haschtmann (OBR Innenstadt), Manfred Heckelmann 

Die BLB-Frak� on informiert und wünscht ein GUTES Jahr 2020.
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Folk-Band „Tone Fish“ zu Gast
Bad Homburg (hw). Die Band „Tone Fish“ 
spielt unter dem Motto „Open your eyes“ am 
Donnerstag, 23. Januar, um 20 Uhr im Bad 
Homburger Kulturzentrum Englische Kirche, 
Ferdinandsplatz. Seit mehr als fünf Jahren ist 
die Folk-Band aus Hameln mit „Rat City 
Folk“ in ganz Deutschland unterwegs. Mit ih-
rem feurigen und gleichermaßen leidenschaft-
lichen Stil, der in keine Schublade passt, fül-
len sie die Säle und hinterlassen regelmäßig 
ein begeistertes Publikum. Das Programm der 

vier Musiker beeindruckt mit einer ganz be-
sonderen Interpretation irischer Musik und 
„Tone Fish Classics“, die Songs aus eigener 
Feder, deren Kraft und Musikalität die Men-
schen in Verzückung versetzen. 2019 präsen-
tiert die Band auf ihrer Tour „Open your eyes“ 
brandneue Songs, die unter die Haut gehen. 
Karten kosten 17 Euro, ermäßigt 14 Euro, und 
sind im Vorverkauf an allen Vorverkaufsstel-
len in Bad Homburg und unter www.bad-
homburg.de/englischekirche erhältlich.  

Geld vom Land für Fördervereine
Hochtaunus (how). Drei aktive Förderverei-
ne von Schulen können sich über eine finanzi-
elle Unterstützung des Landes freuen. Wie 
CDU-Landtagsabgeordneter Holger Bellino 
in Wiesbaden erfuhr, gibt es entsprechende 
Zuwendungen aus dem hessischen Kultusmi-
nisterium. „Dies ist eine schöne Geste und 
wertvolle Unterstützung der drei Förderverei-
ne, die sich mit ihren individuellen und an die 
Bedürfnisse der jeweiligen Schule angepass-
ten Unterstützungsangebote für die Schulge-

meinde einsetzen und wertvolle Dienste leis-
ten“, würdigt Bellino das Engagement und die 
Zuwendung gleichermaßen. 
Der Förderverein der Hölderlin-Schule in Bad 
Homburg erhält 1170 Euro für die sprachliche 
Entwicklung der Schüler, der Förderverein 
der Ketteler-Francke-Schule 1000 Euro für 
die Angebote im sportlichen Bereich und der 
Förderverein der Grundschule Köppern 1750 
Euro als Unterstützung des Betreuungsange-
bots. 

Tanz-Workshop
Bad Homburg (hw). Am 
Samstag, 25. Januar, findet 
der nächste Workshop 
„Freude am Tanzen“ von 
14.30 bis 16 Uhr im Pfarr-
heim der Herz-Jesu-Kirche, 
Gartenfeldstraße 47, statt. 
Getanzt wird eine Mischung 
aus Tanzchoreografien zu la-
teinamerikanischen Rhyth-
men, Folklore und Kreistän-
zen. Auch einfache Line 
Dances, Squares und For-
men des Gesellschaftstanzes 
zu Pop- und Rockklassikern 
sind dabei. Ein Tanzpartner 
wird nicht benötigt. Für Teil-
nehmer mit Tanzvorkennt-
nissen geeignet. Kosten: 
sechs Euro. Anmeldung bei 
Diana Schramm, Telefon 
0173-1946733, E-Mail: tan-
zen@dianaschramm.de.

Besuch aus Tansania an der HUS

Auch im vergangenen Jahr sind die freundschaftlichen Bande zwischen Bad Homburg und 
Mwanga am Fuße des Kilimandscharo gepflegt worden. Nachdem eine Gruppe von Humboldt-
Schülern mit drei Lehrern im Sommer in Tansania eine unvergessliche und erlebnisreiche Zeit 
verbracht hatte und neue Freundschaften geschlossen worden waren, waren kurz vor Weih-
nachten zwei Besucher aus Mwanga in der Humboldtschule (HUS) zu Gast. Sie beantworteten 
viele Fragen und berichteten den aufmerksam zuhörenden Schülern in Klassen und Kursen 
über ihr Land und ihre Kultur. Besonderes Interesse fand die Tatsache, dass Nathan George, 
einer der Besucher, vor Jahren einer der zahlreichen durch Patenschaften der HUS geförderten 
Schüler der Mwanga High School war. Nur durch diese Förderung konnte er das Abitur an der 
Oberstufe in Mwanga ablegen und studieren. Heute ist er der Gebietsleiter für Nordtansania 
einer großen internationalen IT-Firma und hat damit eine beispielhafte Karriere gemacht. Für 
die HUS- Schülerinnen und Schüler ist dieser Lebensweg ein Beweis für die Bedeutung der 
Schulpartnerschaft und ein Anreiz für weitere Patenschaften. Das Bild zeigt eine Besprechung 
der Klassenbesuche im Schulleiterzimmer der HUS mit (v. l.) Happy Shayo, Schulleiter Stefan 
Engel, Nathan George, Ernst von Wangenheim vom Mwanga-Verein und Thomas Dieter, 
Unesco-Koordinator der HUS. Foto: E.v.Wangenheim

Musical-Projekt „Franz von Assisi“
Bad Homburg (hw). Sänger und Schauspie-
ler gesucht! Ein Musical, das von Herausfor-
derungen und Vertrauern auf Gott erzählt, 
wird mit dem Kinder-Musical-Projekt „Franz 
von Assisi“ einstudiert. Mitmachen können 
Kinder im Alter von sechs bis zehn Jahren. 
Geprobt wird dienstags im Gemeindesaal der 
evangelischen Kirche, Ober-Eschbacher Stra-
ße 76. Zum Proben treffen sich die Kinder der 
ersten und zweiten Klasse um 15 Uhr, die 
Kinder ab der dritten Klasse treffen sich um 
15.45 Uhr. Weitere Infos gibt es bei der Chor-
leiterin Jutta Hikel unter Telefon 06172-
684352 oder bei Pfarrer Dietmar Diefenbach 
unter Telefon 06172-457019.
Das Musical erzählt, wie aus Francesco Ber-
nadone, einem reichen Kaufmannssohn, der 
gerne mit seinen Freunden feiert, Franz von 
Assisi wird, der Jesus nachfolgt, sich für 

Arme engagiert und halbzerfallene Gottes-
häuser wieder aufbaut. Außer der berühmten 
Gerichtsszene, in der Francesco von seinem 
eigenen Vater angeklagt wird, werden auch 
die Bürger von Gubbio mit ihrer Angst vor 
einem Wolf und der Sonnengesang von Franz 
von Assisi dargestellt. Die Aufführung des 
Musicals wird am 22. März stattfinden.
Die Kindermusical-Arbeit in der evangeli-
schen Kirchengemeinde Ober-Eschbach/
Ober-Erlenbach hat Tradition. Seit 2005 ver-
antwortet Chorleiterin Jutta Hikel Musical-
Aufführungen. Aufgeführt wurden außer 
„Mose – ein echt cooler Retter“ die Musicals 
„Babel blamabel“ und „Der unglaubliche 
Fang des Petrus“. 2017 stellte die Gemeinde 
das Musical „Mönsch Martin“ auf die Beine, 
gesungen und gespielt von Kindern und Er-
wachsenen.

IMPRESSUM

Herausgeber: Hochtaunus Verlag GmbH 

Geschäftsführer: 
Michael Boldt, Alexander Bommersheim

Geschäftsstelle: Vorstadt 20, 61440 Oberursel 
Telefon: 06171 / 62 88-0, Fax: 06171 / 62 88-19 
E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de 
E-Mail: redaktion@hochtaunusverlag.de 
www.hochtaunusverlag.de

Anzeigenleitung: Michael Boldt

Redaktion:  
Janine Stavenow (Ltg.), Beppo Bachfischer (Stv.)

Redaktionsschluss: 
Dienstag vor Erscheinen, 15 Uhr 
(eingesandte Fotos bitte beschriften)

Auflage: 40 500 verteilte Exemplare

Erscheinungsweise: 
Wöchentlich donnerstags erscheinende, unabhängige 
Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg, mit den 
Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf,  
Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach sowie die Stadt 
Friedrichsdorf, mit den Stadtteilen Burgholz hausen, 
Köppern und Seulberg.

Anzeigenschluss: 
Dienstag vor Erscheinen, 17 Uhr

Mittwoch vor Erscheinen, 10 Uhr 
für Immobilien, Stellen, Todesanzeigen.

Private Kleinanzeigen: Dienstag, 12 Uhr

Anzeigen- und Beilagenpreise: 
Preisliste Nr. 25 vom 1. Januar 2020

Druck:  Oberhessische Rollen-Druck GmbH

Für eingesandte Manuskripte und Fotos  
wird keine Haftung übernommen.

Bad Homburger/
Friedrichsdorfer Woche
Bad Homburger/
Friedrichsdorfer Woche

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Kaum sind die Weihnachtstage
vergangen, da will  man Sie
schon wieder mit beruflichen
Belanglosigkeiten behelligen.
Schieben Sie dem einen Riegel
vor! Sie brauchen jetzt Zeit!

Das Silvesterfeuerwerk ist quasi
ein farbenfrohes Aufbruchsig-
nal: Konzentrieren Sie sich auf
Ihre Zukunft – und lassen Sie die
Vergangenheit endlich hinter
sich!

Sie haben die Weihnachtstage
genutzt, um die Planungen für
das neue Jahr im Detail festzule-
gen: Jetzt dürfen Sie aber erst
einmal die Jahreswende in voll-
en Zügen genießen.

Jedem Anfang liegt ein Zauber
inne. Das gilt besonders für den
Jahresbeginn 2020. Sie haben
sich so viel vorgenommen, dass
Sie gar nicht wissen, womit Sie
anfangen wollen.

Niemand hat etwas gegen gute
Vorsätze – aber das was Sie sich
auf die Fahne geschrieben haben
ist ein wenig des Guten zuviel.
Gehen Sie die Sache realisti-
scher an!

Nutzen Sie die freien Tage, um
eine bestimmte Person aufzusu-
chen, mit der Sie sich zerstritten
haben. Dieser Ärger sollte nicht
mit ins neue Jahr genommen
werden!

Ehe Sie jetzt schon wieder etwas
Neues beginnen, sollten Sie lie-
ber das Begonnene zu Ende füh-
ren. Man vermutet sonst nicht
ganz zu Unrecht, dass es Ihnen
an Zuverlässigkeit mangelt.

Sie haben keinen Grund, irgend-
etwas hinterherzutrauern: Neh-
men Sie die Möglichkeiten, die
der Jahreswechsel bietet, um
ganz neu durchzustarten: Alles
wird gut!

Neue Planungen wollen gut
durchdacht werden – und zwar
mit wachem Kopf. Die Silvester-
nacht ist deshalb nicht so gut
dafür geeignet – da sollten Sie
einfach nur feiern!

Ihre Pflichtaufgaben müssen Sie
erledigen, das ist klar. Aber an-
sonsten dürfen Sie jetzt zum
Jahreswechsel das tun, wozu Sie
Lust haben. Die Arbeit kann
jetzt mal warten!

Messen Sie den Party-Gesprä-
chen nicht eine zu hohe Bedeu-
tung zu: Fast sieht es so, dass Sie
mehr Probleme sehen als es
wirklich gibt! Und das kann die
Stimmung verderben.

Lassen Sie sich nicht verrückt
machen: Eine kleine Krise ist bei
weitem nicht der Vorbote eines
kompletten Scheiterns: Das gilt
besonders für die ersten Wochen
des Jahres!

Widder

21. 3.– 20.4.

Stier

21. 4.– 20.5.

Zwillinge

21. 5.– 21.6.

Krebs

22. 6.– 22.7.

Löwe

23. 7.– 23.8.

Jungfrau

24. 8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23. 10.

Skorpion

24. 10.– 22. 11.

Schütze

23. 11.– 21. 12.

Steinbock

22.12.– 20. 1.

Wassermann

21. 1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

28. Dezember 2019 bis 3. Januar 2020

Sie sollten in dieser Woche ein
finanzielles oder rechtliches Ri-
siko so gering wie möglich hal-
ten: Für zusätzliche Belastungen
fehlt Ihnen derzeit einfach die
Kraft!

Wieder einmal versucht eine
Person aus Ihrer Verwandt-
schaft, Sie umzustimmen. Dass
diese Person nur ihren eigenen
Vorteil im Blick hat, sollte Ihnen
längst klar sein!

Fairness sollte jetzt Ihr oberstes
Gebot sein! Fortschritte sind am
sichersten durch Können und
starkes Engagement zu erzielen,
nicht aber auf Kosten anderer
Mitmenschen.

Die Woche gehört Ihnen: Kriti-
sche Situationen meistern Sie
mit unglaublicher Leichtigkeit
und Ihr Verhandlungsgeschick
ist derzeit einfach unschlagbar!
Glückwunsch!

Lehnen Sie nicht einfach vor-
schnell ab, wenn Ihnen jemand
einen kleinen Deal vorschlägt.
Vielleicht können Sie auf diese
Weise endlich das erreichen, wo-
nach Sie sich sehnen.

Lassen Sie sich nicht davon ab-
halten, gesteckte Ziele baldmög-
lichst anzugehen! Nehmen Sie
sich aber auch Zeit für jeman-
den, der Ihren Rat oder Beistand
braucht.

Ein paar Pflichttermine lassen
sich in dieser Woche im Hand-
umdrehen erledigen: Der Rest
der Zeit kann dazu genutzt wer-
den, Ihren persönlichen Vorlie-
ben nachzugehen.

Eine Aussprache duldet nun
wirklich keinen Aufschub mehr.
Auch wenn Sie dem Gespräch
mit einiger Besorgnis entgegen-
sehen, dürfen Sie es nicht mehr
länger hinauszögern!

Am Wochenende haben Sie gute
Chancen für das kleine Glück!
Aber es müssen ja nicht immer
die ganz großen Treffer sein, die
das Dasein lebens- und liebens-
wert gestalten könnten.

Gerade in dieser Woche ist es
von essenzieller Bedeutung, dass
Sie den Details die notwendige
Beachtung schenken: Sonst kann
Ihnen die Sache so richtig um
die Ohren fliegen!

Wenn Sie sich weiter so abwei-
send geben, dürfen Sie sich nicht
wundern, wenn Sie keine Hilfe
erhalten. Und dass Sie es alleine
nicht schaffen, sollte Ihnen klar
sein!

Zuverlässigkeit und Vertrauen
sind Merkmale, mit denen Sie
bei einem ganz lieben Menschen,
der Ihr Herz erobert hat, einen
super Eindruck hinterlassen
werden.

Widder

21. 3.– 20. 4.

Stier

21. 4.– 20. 5.

Zwillinge

21. 5.– 21. 6.

Krebs

22. 6.– 22. 7.

Löwe

23. 7.– 23. 8.

Jungfrau

24.8.– 23. 9.

Waage

24. 9.– 23. 10.

Skorpion

24.10.– 22. 11.

Schütze

23.11.– 21. 12.

Steinbock

22. 12.– 20. 1.

Wassermann

21.1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

4. bis 10. Januar 2020

Die Aufforderungen Ihres Vorge-
setzten bringen eine Menge Un-
annehmlichkeiten mit sich, ber-
gen aber auch die Chance, sich
ein wenig unersetzlich zu ma-
chen. Nutzen Sie das!

Aus Überzeugung setzen Sie sich
in dieser Woche für ungewöhnli-
che Ideen und Aktionen ein und
schaffen es auch, andere Mit-
menschen vom Sinn der guten
Sache zu überzeugen.

Über die Worte Ihres Wettbewer-
bers können Sie nur lachen. Ist
er wirklich so ahnungslos, wie er
tut, oder aber spielt er Ihnen et-
was vor? Dann könnte es gefähr-
lich werden.

Achten Sie verstärkt auf die
Nuancen im Gespräch mit Ihrem
Vorgesetzen: Daran können Sie
ablesen, ob man wirklich hinter
Ihnen steht oder Sie nur verhei-
zen will.

Ihre Gefühle könnten wieder ein-
mal mit Ihnen durchgehen! Aus-
gedehnte Spaziergänge oder
Entspannungsübungen helfen,
Körper und Geist wieder ins Lot
zu bringen.

Wieder wird ein lieber Mensch
vollkommen grundlos gedemü-
tigt. Diesmal sollten Sie sich
nicht zurückhalten und den An-
greifer mit deutlichen Worten in
die Schranken weisen.

Diese Woche entwickelt sich
ganz zu Ihrer Zufriedenheit: Was
Sie gestern noch erheblich belas-
tet hat, wird sich nun langsam,
aber sicher in Wohlgefallen auf-
lösen.

Ganz gigantische Pläne besser
noch eine Weile vertagen. Im Au-
genblick würden Sie es schwer
haben, solche Vorhaben durch-
zusetzen. Doch die richtige Zeit
kommt bald.

Sie werden die Zahl der Unter-
nehmungen, bei denen Sie Ihre
Unterstützung zugesagt haben,
reduzieren müssen. Schon jetzt
fällt auf, dass Sie nichts ordent-
lich zu Ende bringen.

Konzentrieren Sie sich wieder
auf Ihre Stärken, wenn Sie den
anstehenden Kampf gewinnen
wollen. Und seien Sie sicher: Die
Gegenseite wird nicht mit Glacé-
Handschuhen antreten.

Sie sollten einen Menschen, dem
ein Fehler unterläuft, nicht zu
hart beurteilen! Helfen Sie ihm
lieber, Ruhe und Ordnung in sei-
ne Gedankengänge und Hand-
lungen zu bringen.

Warum können Sie sich nicht
einfach freuen? Sie haben doch
einen schönen Sieg errungen!
Lassen Sie sich nicht einreden,
dies sei nur ein Erfolg zweiter
Klasse gewesen.

Widder

21. 3.– 20.4.

Stier

21. 4.– 20.5.

Zwillinge

21. 5.– 21.6.

Krebs

22. 6.– 22.7.

Löwe

23. 7.– 23.8.

Jungfrau

24. 8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23. 10.

Skorpion

24. 10.– 22. 11.

Schütze

23. 11.– 21. 12.

Steinbock

22.12.– 20. 1.

Wassermann

21. 1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

11. bis 17. Januar 2020

Da sollte jetzt eigentlich nichts
mehr schief gehen: Sie haben ein
klares Konzept, den nötigen Biss
und obendrein das entsprechen-
de Durchhaltevermögen, um zu
siegen.

Eine tolle Zeit für Verliebte! Es
spielt keine Rolle, ob man seinen
Schatz erst kurz oder schon län-
ger kennt. Auch bewährte Part-
nerschaften sammeln deutliche
Pluspunkte.

Sie haben langsam den Ein-
druck, dass man Sie im Kreis der
Verwandtschaft nicht mehr ernst
nimmt. Machen Sie klar, dass Sie
mehr können, als nette Sprüche
zu klopfen.

Erwarten Sie von den anderen
nicht mehr, als sie zu leisten im-
stande sind: Beidseitige Frustra-
tion wäre die Folge – und am En-
de müssten Sie eine Menge
Scherben aufkehren.

Machen Sie der Toleranz und
Fairness, für die Sie bekannt
sind, gerade jetzt alle Ehre. Und
Sie verlieren bestimmt nichts
dabei, wenn Sie jetzt nachgeben,
ganz im Gegenteil!

Dass Sie sich bei einer Ausein-
andersetzung zurückgehalten ha-
ben, wird nun nachträglich außer-
ordentlich gut honoriert. Soll das
heißen, dass man Sie mit Geld
mundtot machen will?

So mancher Ärger lässt sich in
dieser Woche vermeiden, wenn
Sie bereit sind, über die Schwä-
chen anderer hinwegzusehen.
Geben Sie sich großzügig, das
hilft allen Beteiligten.

Eine völlig unerwartete Lösung
bei einem offen stehenden Pro-
blem bietet sich an. Bemühen
Sie sich, den Schwächen Ihrer
Mitmenschen etwas toleranter
zu begegnen.

In dieser Woche sollten Sie Ihrer
Neugier freien Lauf lassen und
den Dingen auf den Grund ge-
hen. Sie werden dabei auf eini-
ge interessante Zusammenhänge
stoßen.

Ihre Zielstrebigkeit kommt bei
Ihren Vorgesetzen gut an und
wird Ihnen bei Ihrer Karriere si-
cher hilfreich sein. Vergessen Sie
aber nicht, sich Zeit für Ihren
Partner zu nehmen.

Oops! Es kommt einmal wieder
anders als geplant. Jetzt zeigt es
sich, was Sie an Flexibilität zu
bieten haben. Eine Einladung
sollten Sie unbedingt anneh-
men.

Verlangen Sie nicht zu viel auf
einmal. Damit sich die Dinge so
entwickeln, wie Sie es sich vor-
stellen, braucht es einfach Zeit –
und Geduld mit einer bestimm-
ter Person!

Widder

21. 3.– 20. 4.

Stier

21. 4.– 20. 5.

Zwillinge

21. 5.– 21. 6.

Krebs

22. 6.– 22. 7.

Löwe

23. 7.– 23. 8.

Jungfrau

24.8.– 23. 9.

Waage

24. 9.– 23. 10.

Skorpion

24.10.– 22. 11.

Schütze

23.11.– 21. 12.

Steinbock

22. 12.– 20. 1.

Wassermann

21.1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

18. bis 24. Januar 2020

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Einzelnachhilfe zu Hause
Alle Klassen, alle Fächer, gezielte 
LRS-Förderung Info: 06175-7843
und www.minilernkreis.de/taunus

Wir beraten Sie 
gerne!

w
w

w
.abacus-nachhilfe.de

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 2012

06081-442 724    06171-206 2234

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat 

zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(0 6171) 628 8-0
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Gruppenbild mit Landtagsabgeordnetem: Der neue Vorstand des CDU-Ortsverbands gemein-
sam mit Holger Bellino (4. v. r.), der die Wahl leitete.  Foto: CDU 

Bert Worbs bleibt Vorsitzender
der CDU Ober-Erlenbach
Bad Homburg (hw). Die Neuwahlen zum 
Vorstand standen im Mittelpunkt der jüngsten 
Mitgliederversammlung des CDU-Ortsver-
bands Ober-Erlenbach. 
Bert Worbs wurde dabei ebenso in seinem 
Amt als Vorsitzender des CDU-Ortsverbands 
bestätigt wie Dr. Thiemo Daume als stellver-
tretender Vorsitzender, Sighild Drnikovic als 
Schriftführerin und Martin Demandt als Mit-
gliederbeauftragter. Zu Beisitzern wurden Pe-
tra Bender, Christl Elbert, Monika Kohlmann, 
Dr. Christian Waller und Desiree Erkelenz 
gewählt.
Bert Worbs zog in seinem Jahresbericht eine 
positive Bilanz der Vorstandsarbeit und gab 
einen Ausblick auf die Zukunft. Die für den 
Stadtteil wichtigen Projekte wie die Maßnah-
men am Oberhof und am Hühnerstein werde 
man ebenso weiter begleiten wie die Fortfüh-
rung der Ortskernsanierung.  
Gast bei der Versammlung war Holger Belli-
no, Landtagsabgeordneter und Parlamentari-
sche Geschäftsführer der CDU-Landtagsfrak-

tion, der als Versammlungsleiter zügig, aber 
mit der notwendigen Gründlichkeit durch die 
Vorstandswahlen führte. Gerne berichtete er 
den anwesenden Parteifreunden und Gästen 
über aktuelle Themen aus Wiesbaden und 
ging dabei auch auf den eingebrachten Haus-
haltsplan ein. Er sieht den Abbau von 100 
Millionen Altschulden vor. Dennoch gelänge 
es, zusätzliche Investitionen im Bereich der 
Bildung, Kinderbetreuung, Infrastruktur und 
Sicherheit vorzunehmen, so Bellino.
In diesem Jahr komme mit über 1000 zusätz-
lichen Polizisten der ausbildungsstärkste Po-
lizistenjahrgang in die Dienststellen. Waren es 
2014 noch 13 585 Beamten, die für Sicherheit 
sorgten, so werden es 2025 über 16 000 Poli-
zisten sein, informierte der Landtagsabgeord-
nete. Hessen sei bereits jetzt das drittsicherste 
Bundesland. Die höchste Aufklärungsquote 
aller Zeiten und eine abnehmende Kriminali-
tätsbelastung – sie sei so gering wie zuletzt 
vor 40 Jahren – zeigten dies anschaulich, be-
tonte Bellino.

Das von der Mutter selbstgenähte Konfirmationskleid aus schwarzem Chiffon von Marion 
Hille aus dem Jahr 1973 ist eines der Ausstellungsstücke, die Heinz Humpert (l.) und Ernst 
Henrich vom Geschichtlichen Arbeitskreis Gonzenheim in der Ausstellung über Konfirmation 
und Erstkommunion im Heimatmuseum präsentieren.  Foto: Bergner

Ernste Blicke, festliche Kleidung
und ein Maiglöckchenstrauß
Bad Homburg (a.ber). Ernst ist der Blick in 
die Kamera, die Hand umklammert ein 
schwarzledernes Gesangbuch oder einen klei-
nen Maiglöckchenstrauß: Aber nicht nur an 
der langen Belichtungszeit, die die Kameras 
Anfang des vergangenen Jahrhunderts noch 
hatten, liegt die Ernsthaftigkeit der abgelich-
teten Konfirmanden an ihrem Ehrentag – 
Konfirmation war und ist heute noch ein Er-
eignis, an dem Jugendliche mit ihrem Er-
wachsenwerden konfrontiert werden, an dem 
sie ein Glaubensbekenntnis ablegen, das sie 
zu vollwertigen Mitgliedern einer Kirchenge-
meinde macht. Etwas kecker schauen da doch 
die Erstkommunionskinder aus ihren Anzü-
gen und weißen Kleidern heraus: Mit neun 
Jahren sieht man die Welt noch eher von der 
spielerischen Seite. 
Die mehr als 260 Fotos für die Sonderausstel-
lung „Bilder zur Konfirmation und Erstkom-
munion aus Gonzenheimer Familien“, die das 
Gonzenheimer Museum im Kitzenhof derzeit 
zeigt, sind durchaus reizvoll. Reizvoll des-
halb, weil sie ein Schlaglicht werfen auf eine 
lange Tradition menschlichen Glaubensle-
bens. 
Während die katholische Kommunion schon 
im Frühmittelalter bei oder direkt nach der 
Taufe üblich war – hier erhielt der Täufling 
zum ersten Mal die Heiligen Sakramente Brot 
und Wein –, wurde die evangelische Konfir-
mation als Wiederholung des Taufbekenntnis-
ses und Segenshandlung mit der Austeilung 
der Sakramente im 16. Jahrhundert durch pi-
etistische Kreise eingeführt. 1666 fand in 
Frankfurt-Bonames die erste Konfirmation in 
Hessen statt. Die katholische Kirche verschob 
den Erstkommunionstermin später auf das so-
genannte „Vernunftalter“ von neun Jahren, 
während die Evangelischen ihre Jugendlichen 
mit 14 Jahren zum Glaubensunterricht schick-
ten. Wie die Ausstellung im Heimatmuseum 
zeigt, sind Erstkommunion und Konfirmation 

in jedem Fall ein Festtag für die ganze Fami-
lie.
Auf dem ältesten Foto der Ausstellung von 
1913 ist der evangelische Pfarrer Theodor 
Paulus mit einer großen Gruppe Gonzenhei-
mer Konfirmanden vor der Kirche zu sehen. 
Die feierliche Kleidung spielte und spielt heu-
te noch eine große Rolle an diesem Festtag. 
Schwarz waren die Kleider der Mädchen bis 
in die 1970er-Jahre; danach bewiesen die 
Konfirmandinnen mit oft farbigen Kleidern 
mehr individuellen Mut. An den schwarzen 
Anzügen der Jungen hat sich durch mehr als 
100 Jahre hin nichts geändert; 1927 trugen 
manche noch Hut oder Studentenmütze dazu. 
Hier ist es interessant, die Gruppenfotos mit 
den Pfarrern Dekan Schmidt, Merten, Mose-
bach, Bergner und Pfarrerin Spory hinterein-
ander zu betrachten – die Ernsthaftigkeit der 
Konfirmierten nach der Segenshandlung ist 
den Gesichtern immer wieder abzulesen. Die 
Organisatoren der Ausstellung, Heinz Hum-
pert und Ernst Henrich vom Geschichtlichen 
Arbeitskreis Gonzenheim, haben zur besseren 
Anschauung auch einige große Puppen mit 
Konfirmations- und Kommunionskleidern 
aufgestellt. 
Marion Hille trug 1970 ein von der Mutter 
selbstgenähtes schwarzes Konfirmationskleid 
mit weißem Spitzenkragen, und Angela Jäsch-
ke hatte sich zur Kommunion für ihr weißes 
Spitzenkleid unbedingt schwarze Schuhe ge-
wünscht – die Eltern kamen damals diesem 
ungewöhnlichen Wunsch tatsächlich nach. 
Geschenke gab es auch vor 100 Jahren schon 
zum Festtag: Gesangbücher, Spitzentaschen-
tücher und Blumen aller Art waren üblich. 
Auch viele bunte Glückwunschkarten haben 
die Ausstellungsmacher zusammengetragen, 
ebenso wie Konfirmationsurkunden, die ältes-
te von 1876. „Natürlich wünschten wir uns 
zur Konfirmation auch Geld – ich habe mei-
nes dann in den Kauf eines Fahrrads ge-
steckt“, erinnert sich Ernst Henrich. 
Dass nach der Konfirmation erstmals auch of-
fiziell Alkohol getrunken werden durfte, dar-
über lächelt vielleicht der eine oder andere 
14-Jährige heute. Der Findigkeit und Hartnä-
ckigkeit von Heinz Humpert ist es zu verdan-
ken, dass die Gonzenheimer Bevölkerung für 
die Ausstellung so viele Einzelfotos von Kon-
firmanden und Kommunionskindern zur Ver-
fügung stellte: Ganze Familien mit ihrer 
Glaubenstradition sind so auf den Schautafeln 
mit Namen und Datum zu sehen. Auch Grup-
penfotos von Goldenen Konfirmationen in der 
Gonzenheimer Kirche sind dabei. Beinahe 
wie Gemälde sehen die gestellten Fotos der 
Erstkommunionskinder aus, wie das von Ro-
man Janzen mit seiner großen weißen Kom-
munionskerze in der Hand oder jenes Bild von 
Rosa Marie Fraile aus Gonzenheim, die 1969 
in Spanien zur Kommunion ging „und aussah 
wie eine Braut“, so Humpert. 

! Wer die Sonderausstellung „Bilder zur 
Konfirmation und Erstkommunion aus 
Gonzenheimer Familien“ sehen möchte, 

kann das Museum, Am Kitzenhof 4 in Bad 
Homburg-Gonzenheim, sonntags von 15 bis 
17 Uhr oder nach Vereinbarung besuchen. 
Der Geschichtliche Arbeitskreis Gonzenheim 
bietet für Schulklassen und Konfirmanden-
gruppen auch Führungen an, Kontakt Heinz 
Humpert unter Telefon 06172-450134. 

Wie Gemälde wirken die gestellten Fotos der 
Erstkommunionskinder aus Gonzenheimer 
Familien, hier von Roman Janzen aus dem 
Jahr 1963.  Repro: Bergner

Tel. 06171-9980-000    info@o-wfb.de    www.o-wfb.de ©
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Viel Erfolg 
für 2020

AUSSERGEWÖHNLICH.ZUVERLÄSSIG

Die Oberurseler Werkstätten 
betreuen, fördern und fordern 
mehr als 500 Menschen mit 
Behinderung in den Bereichen 
Holz- und Metallverarbeitung, 
Digitalisierung, im Bistro uvm.
Nehmen Sie gerne Kontakt zu 
uns auf. Wir freuen uns auf Sie.

Ihnen und unseren Mitarbeitenden 
wünschen wir ein erfolgreiches 
neues Jahr.
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Oberbürgermeister Alexander Hetjes (l.) und Bürgermeister Meinhard Matern sind der Einla-
dung von IGO-Vorsitzender Sighild Drnikovic zum Neujahrsempfang gerne gefolgt.  Foto: fch

Es tut sich was in der
„Boom-Town“ Ober-Erlenbach
Bad Homburg (fch). Volles Haus beim Neu-
jahrsempfang der Interessen-Gemeinschaft 
Ober-Erlenbach (IGO) in der Galerie Fleck. 
Vereinsvorsitzende Sighild Drnikovic begrüß-
te beim geselligen Beisammensein zum Jah-
resbeginn zahlreiche Mitglieder und Teilneh-
mer aus Politik und Wirtschaft. Zu ihnen ge-
hörten unter anderem Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes, Bürgermeister und Käm-
merer Meinhard Matern, Landtagsabgeordne-
te Elke Barth, Architektin Antje Riedel sowie 
Peter Löw und Wolfgang Schafheutle von der 
Aktionsgemeinschaft Bad Homburg. 
Wie Sighild Drnikovic informierte, waren am 
Jahresende 70 Gewerbetreibende Mitglied in 
der IGO. „Wir haben 2019 zwei Mitglieder 
durch Wegzug verloren und sechs neue in un-
seren Reihen begrüßt. Zu diesen gehören Ste-
phanie Strohe-Runow, Yvonne von Jesche, 
Benjamin Hirsch, Ann Kristin Hoffmann, 
Torsten Martin und Lisa Ziegler.“ Sighild 
Drnikovic sprach die rege Bautätigkeit im 
Stadtteil an. Wo früher Scheunen und Ställe 
standen, entstünden Reihen- und Mehrfamili-
enhäuser wie auch im Oberhof oder im Neu-
baugebiet „Am Hühnerstein“. Sie kündigte 
an, dass sich die IGO den Neubürgern vorstel-
len werde. Der Jahresbeitrag liegt bei 60 Euro. 
Erfreut zeigte sich die Vorsitzende über das 
Interesse an den drei Festen der IGO seitens 
Bürgern aus den Bad Homburger Partnerstäd-
ten Cabourg (Frankreich), Chur (Schweiz) 
und Terracina (Italien). Der Ostermarkt findet 
in diesem Jahr am 4. April, der Herbstmarkt 
am 26. September und das 6. Weinfest am 10. 
November statt. 
OB Hetjes informierte die Teilnehmer des 
IGO-Neujahrsempfangs über die „Boom-
Town Ober-Erlenbach“ und hier vor allem 
über das am südöstlichen Siedlungsrand lie-
gende, rund zehn Hektar große Baugebiet 
„Am Hühnerstein“. Auf dem östlich der Vil-
beler Straße und südlich des Nieder-Erlenba-
cher Wegs gelegenen Areal sollen rund 300 
Wohneinheiten entstehen. „Der überwiegende 
Teil der Bauflächen ist für familientypische 
Wohnformen wie Einfamilien-, Doppel- und 
Reihen- sowie Mehrfamilienhäuser im be-

zahlbaren Segment vorgesehen. Die Stadt hat 
53 Reihenhausgrundstücke in Erbpacht an 
junge Familien vergeben.“ Im Bereich der 
Vilbeler Straße sind ein Ersatz-Neubau für die 
Feuerwache Ober-Erlenbachs, eine neue Kin-
dertagesstätte, ein kleiner Quartiersplatz mit 
Bushaltestelle sowie ein Anschluss an die 
zentrale Grünfläche geplant. 
Zu einer sechsmonatigen Verzögerung im 
Bauablauf sei es bei den Erschließungsarbei-
ten durch die Klage des unterlegenen Bieters 
vor einer der Vergabekammern gekommen. 
Inzwischen sei der Bau im Abschnitt eins be-
gonnen, die Erschließungsarbeiten für die 
Bauabschnitte zwei und drei liefen und sollen 
bis 2023 abgeschlossen sein. 
Über die Nutzung der ehemaligen Staatsdo-
mäne Oberhof als Mehrgenerationenprojekt 
in der „Boom-Town“ informierte Architektin 
Antje Riedel. Auf dem Oberhof entstehen 29 
kostengünstige, teils barrierefreie Wohnun-
gen. Davon befinden sich 13 Wohnungen im 
Neubau entlang der Burgholzhäuser Straße 
und 16 im denkmalgeschützten Bereich. Er-
gänzt werden die Wohneinheiten durch Räu-
me für kulturelle und soziale Einrichtungen 
wie ein Jugendzentrum, die Stadtteilbiblio-
thek, VHS und Diakonie (Tagesbetreuung für 
an Demenz Erkrankter). Ferner gibt es Räume 
für Friseur, eine Arztpraxis, Gastronomie, ein 
Ladengeschäft sowie zwei Ateliers für Künst-
ler oder Kleingewerbetreibende. „Zu vermie-
ten sind noch sieben, nicht barrierefreie Woh-
nungen im denkmalgeschützten West- und 
Südflügel, Gastronomie, Ladengeschäft und 
die zwei Ateliers.“ 
Aus diesem Grund plant die Genossenschaft 
„Unser Oberhof e. G.“ im Frühjahr einen „Tag 
der offenen Tür“ auf der Baustelle. Der ge-
naue Termin wird rechtzeitig über die Presse 
publiziert. Die erforderlichen Auto-Stellplät-
ze, die nördlich der Hofanlage entlang der 
Weingartenstraße vorgesehen sind, werden im 
Frühjahr fertiggestellt. Nach dem offiziellen 
Teil nutzten die Teilnehmer die Gelegenheit, 
mit Leckereien vom Büfett, das Drago Drni-
kovic zubereitet hatte, zum Netzwerken und, 
um miteinander ins Gespräch zu kommen.

Wer möchte beim Konzert mitsingen?
Bad Homburg (hw). Der SV Liederkranz-
Germania Ober-Erlenbach 1842 bietet inter-
essierten Sängern die Gelegenheit, sich aktiv 
am Jahreskonzert zu beteiligen. In diesem 
Jahr handelt es sich dabei um ein Vorhaben, in 
dessen Mittelpunkt das Oratorium „Die 
Schöpfung“ von Joseph Haydn steht. Erfah-
rungen im Chorgesang sind keine Vorausset-
zung zur Teilnahme, aber von Vorteil.
Haydn wurde bei seinen England-Besuchen 
1791-1792 und 1794-1795 zur Komposition 
eines großen Oratoriums angeregt, als er die 
Oratorien von Georg Friedrich Händel in gro-
ßer Besetzung hörte. Die Arbeit am Oratori-
um dauerte vom Oktober 1796 bis zum April 
1798. Haydn fand sein Thema inspirativ, und 
seiner Aussage nach war die Komposition für 
ihn eine grundlegende religiöse Erfahrung. 
Die Schöpfung wurde erstmals am 29. und 30. 
April 1798 unter der Leitung des 66-jährigen 
Haydn im – heute nicht mehr existierenden – 
Palais Schwarzenberg am Neuen Markt in 
Wien aufgeführt. Die öffentliche Urauffüh-
rung fand am 19. März 1799, ebenfalls unter 

Haydns Dirigat, im alten Burgtheater statt. 
Der erste Teil umfasst die Tage eins bis vier 
der Schöpfungsgeschichte, der zweite Teil 
den fünften und sechsten Tag, während der 
letzte Abschnitt Adam und Eva im Paradies 
schildert. Ausgeklammert bleibt dabei der 
Sündenfall; er wird nur im letzten Rezitativ 
des Erzengels Uriel als Warnung angedeutet. 
Wer einmal die Arbeit in einem Chor erleben 
möchte, ist eingeladen, die Proben zu besu-
chen. Gesungen wird jeden Mittwoch um 
19.45 Uhr in der Erlenbachhalle, Josef-Bau-
mann-Straße. Abschluss des Projekts sind 
zwei Konzerte in Bad Homburg und in Mar-
burg. Geplant sind die Aufführungen für den 
September 2020. Einzelheiten zu Ort und Da-
tum werden noch bekannt gegeben. Beteiligt 
sind der SV Liederkranz-Germania Bad Hom-
burg Ober-Erlenbach und das Klangforum 
Marburg mit zusammen etwa 140 Sängern 
sowie drei Solisten und ein großes Orchester. 
Die Gesamtleitung liegt in den Händen von 
Daniel Sans. Die Teilnahme am Projekt bein-
haltet keine Mitgliedschaft im Chor.

Außergewöhnliche Künstler
und ein Musical-Klassiker
Bad Homburg (hw). Kinogenuss im Kurthe-
ater gibt es auch im Jahr 2020. Von großen 
Musikbiografien wie „Lindenberg – Mein 
Ding“ und „Pavarotti“ über das Erfolgsmusi-
cal „Cats“ bis hin zum Geheimtipp „Knives 
Out“ im Stile der Agatha-Christie-Romane – 
das Programm ist vielfältig. Los geht es am 
Donnerstag, 16. Januar, um 19.30 Uhr mit 
„Alles außer gewöhnlich“. Bruno ist Leiter 
einer privaten Hilfseinrichtung, in der Men-
schen mit schwerem Autismus geholfen wird. 
Auch wenn sie nicht offizieller Teil des fran-
zösischen Gesundheitssystems ist, ist Brunos 
Einrichtung letzte Anlaufstelle für Menschen, 
denen an anderen Orten nicht geholfen wer-
den kann. Die beiden Regisseure Eric Toléda-
no und Olivier Nakache schaffen es mit „Al-
les außer gewöhnlich“, ein schweres Thema 
mit großer Menschlichkeit und Humor zu er-
zählen. 
Am Dienstag, 21. Januar, um 19.30 Uhr läuft 
im Filmtheater „Pavarotti“.Der 1935 in Mo-
dena geborene Luciano Pavarotti wurde zu-
nächst Grundschullehrer. Seine Liebe zur 
Oper und das Talent zum Gesang hatte er von 
seinem Vater, einem einfachen Bäckermeister, 
geerbt. Der aber wollte, dass sein Sohn einen 
„anständigen Beruf“ ergreift. Nur dank der 
Ermutigung durch seine Mutter bewarb sich 
Pavarotti als junger Mann an der lokalen Oper 
und wurde tatsächlich engagiert. Das Porträt 
eines außergewöhnlichen Künstlers und Men-
schen bewegt und inspiriert zugleich. Am 
Freitag, 31. Januar, wird der Musicalfilm 
„Cats“ gezeigt. Grundlage ist das berühmte 
Musical von Sir Andrew Lloyd Webber, das 
1981 uraufgeführt wurde. Die Texte basieren 
auf den Gedichten in T. S. Eliots 1939 veröf-

fentlichtem Sammelband „Old Possum’s 
Book of Practical Cats“. Im Musical werden 
die Geschichten verschiedener Mitglieder der 
Katzenschar „Jellicle Cats“ erzählt, die jedes 
Jahr zum großen „Jellicle Ball“ auf einer Lon-
doner Müllkippe zusammenkommen.
Am Samstag, 1. Februar, um 17 Uhr steht der 
Film „Als Hitler das rosa Kaninchen stahl“ 
von Caroline Link im Programm. Im Jahr 
1933 gerät das Leben der kleinen Anna Kem-
per völlig aus den Fugen: Denn nach Hitlers 
Machtergreifung ist ihr Vater Arthur gezwun-
gen, das Land zu verlassen. Der berühmte 
Theaterkritiker und erklärte Feind der Natio-
nalsozialisten beschließt, Berlin zu verlassen 
und in die Schweiz zu flüchten. Doch auch in 
der Schweiz haben es die Flüchtlinge nicht 
leicht, sodass die Kempers schon bald weiter-
ziehen. Über Paris geht es bis nach London, 
wo die Familie endlich ankommen kann. 
Während Anna ihr geliebtes Stoffkaninchen 
schmerzlich vermisst, ist sie dennoch davon 
überzeugt, dass schon alles irgendwie gut ge-
hen wird, solange ihre Familie zusammenhält. 
Die Oper „La Traviata“ aus dem Pariser 
Opernhaus wird am Mittwoch, 5. Februar, um 
19 Uhr gezeigt. Die Vorführung dauert 185 
Minuten, zwei Pausen sind inklusive. Sie bril-
liert als schillernder Nachwuchsstar der 
Opernwelt: Die Sopranistin Pretty Yende aus 
Südafrika tritt 2019 erstmalig als Violetta in 
der Pariser Oper auf. Am Freitag, 7. Februar, 
um 19.30 Uhr heißt es „Knives out – Mord ist 
Familiensache“. Nachdem der Familienpatri-
arch und Krimiautor Harlan Thrombey an sei-
nem 85. Geburtstag ermordet wurde, entwi-
ckelt sich seine Geburtstagsparty zu einem 
Mystery Dinner. Die Verwandten wollen 
nichts mitbekommen haben, werden aber den-
noch von den beiden Detectives Benoit Blanc 
(Daniel Craig) und Lieutenant Elliott (Lakeith 
Stanfield) festgehalten, bis der Täter gefunden 
ist. Udo Lindenberg steht im Mittelpunkt des 
gleichnamigen Films, der am Dienstag, 11. 
Februar, ab 19.30 Uhr zu sehen ist. Linden-
berg trommelte als Jazz-Schlagzeuger in 
Bands, hatte einen höchtsgefährlichen Auftritt 
in einer US-amerikanischen Militärbasis mit-
ten in der libyschen Wüste und glaubte immer 
daran, es bis nach ganz oben zu schaffen. Der 
Film zeigt das Leben des jungen Udo Linden-
berg, einem der Wegbereiter deutscher Rock-
musik und einem der wenigen Künstler, der es 
schaffte, sowohl in Ost als auch in West zum 
Idol zu werden. 

! Tickets für die Kinofilme im Kurtheater 
gibt es im Kurhaus bei Tourist Info + Ser-
vice unter Telefon 06172-1783710 sowie 

im Internet unter www.kino-badhomburg.de. 
Die Kinokasse bei Tourist Info + Service öff-
net eine Stunde vor und bis 15 Minuten nach 
Filmstart. 

Gutschein
 für eine Belgische 
Waffel mit  Puderzucker*

Wir laden Sie herzlich ein zum bundesweiten Tag 
der offenen Tür unter dem Motto „Belgischer 
Winterzauber“ am 19. Januar 2020 von 14.30 bis 
17.30 Uhr!

Erfahren Sie mehr über das Wohnen und Leben 
im Rosenhof und besichtigen Sie unser Haus inkl. 
Musterappartement. In unserem Restaurant/Café 
können Sie den Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen gemütlich ausklingen lassen.

Tag der offenen Tür
Belgischer Winterzauber im Rosenhof

Rosenhof Kronberg Seniorenwohnanlage Betriebsges. mbH • Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg
Tel. 06173 / 93 44 93 • kronberg@rosenhof.de • www.rosenhof.de •  facebook.com/www.rosenhof.de

 * Nur einzulösen am 19.1.2020 und solange der Vorrat reicht.
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Über 5.000 Neuwagen, Tageszulassungen
und Jahreswagen sofort lieferbar!

Sicher ist sicher – die Inspektion
vom Fachmann: schon ab 59€
Gültig für alle Opel-PKW älter 6 Jahre zzgl. Material & Zusatzarbeiten

INSPEKTIONEN
NACH HERSTELLERVORGABEN

GESCHENKT! 2

Abb. zeigt Sonderausstattung.

Super-Jahresstart bei Nau!Super-Jahresstart bei Nau!
Jede Menge Auto zum kleinen Preis.

Hyundai i10 YES!
1.2 Benziner mit 64 kW (87 PS) Kurzzulassung ca. 10 km

Hyundai Tucson Pure Navi
1.6 T-GDI mit 130 kW (177 PS) Kurzzulassung ca. 10 km

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia),
5 Jahren Lackgarantie sowie 5 JahrenMobilitätsgarantiemit kostenlosemPannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen imGarantie- und
Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abwei-
chende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von
einemautorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch der beworbenen Modelle komb. 7,6-5,5 l/100 km; CO2-Emissionen komb. 175-125 g/km; Energieeffizienzklasse E-D.

Hyundai i10 YES!

ab 12.290 EUR
ab monatlich 1 124 EURoder

Hyundai Tucson Pure Navi

ab 22.590 EUR
ab monatlich 1 219 EURoder

1) Unser Leasingangebot: Hauspreis 12.290,00 € (Tucson 22.590,00 €), Leasingsonderzahlung 0,00 € (Tucson 0,00 €), voraussichtl.
Gesamtbetrag 5.952,00 € (Tucson 10.512,00 €), Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, Sollzins p.a. gebunden
2,95%, eff. Jahreszins 2,99%, 48 monatl. Raten à 124,00 € (Tucson 219,00 €), Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 14.440,00 € (Tucson
28.260,00 €) zzgl. Fracht- und Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe
GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vertreter tätig ist. Das bewor-
bene Leasingangebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gem. §6aAbs.4 der PAngV. Als Verbraucher haben Sie nachVertragsschluss ein
Widerrufsrecht. 2) Drei Inspektionen jeweils gemäß Herstellervorgaben. Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen aufprei-
spflichtige Sonderausstattung.
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Sport in Kürze

Sportkreis Hochtaunus: Das Karate-Dojo 
Bad Homburg hat beim Landessportbund 
Hessen eine Ju-Jutsu-Abteilung angemeldet.
Fußball: Die Hallen-Endrunde der A-Jugend 
findet am 2. Februar statt. Die Endrunde für 
die B- bis E-Jugendlichen läuft am Wochen-
ende 8. und 9. Februar.
Fußball: Die Rückrundenbesprechungen für 
die Jugend finden im Clubraum der Albin-
Göhring-Halle wie folgt statt: A-, B- und C-
Jugend am 15. Februar um 10 Uhr, D-Jugend 
am 15. Februar um 11.30 Uhr und E-Jugend 
am 15. Februar um 12.15 Uhr. Die Vereinsver-
treter der F-Jugend treffen sich dort am 24. 
März um 20 Uhr, und die Rückrunde der G-

Jugend wird zuvor am 24. März um 19 Uhr 
besprochen. 
SV Teutonia Köppern: Die Jahreshauptver-
sammlung beginnt am Freitag, 31. Januar, um 
19 Uhr im Vereinsheim am Bürgerhaus.
Fußball: Der 1. FFV Oberursel richtet am 
Samstag, 15. Februar, in der Sporthalle der 
Gesamtschule Stierstadt den 21. Winter-Cup 
für Frauen aus, an dem acht Mannschaften 
teilnehmen. In der Gruppe 1 stehen sich 1. 
FFV Oberursel I, SV Philippseck Fauerbach, 
TSG 51 Frankfurt und VfB Södel gegenüber 
sowie in der Gruppe 2 1. FFV Oberursel II, 
SG Westerfeld, SC Riedberg und FSG Rod-
gau/Zellhausen.  (gw)

Rares Sipos trumpft in
Hilpoltstein mächtig auf
Bad Homburg (gw). Der TTC OE Bad Hom-
burg ist zum Auftakt der Rückrunde in der 2. 
Tischtennis-Bundesliga der Herren mit einem 
6:3-Erfolg beim TV Hilpoltstein ins Jahr 2020 
gestartet. 450 Zuschauer bildeten bei diesem Du-
ell der beiden seit langem befreundeten Vereine 
und deren Fans eine prächtige Kulisse in der 
Stadthalle von Hilpoltstein.
Die Ober-Erlenbacher stehen zwar weiterhin auf 
dem dritten Tabellenplatz, haben jedoch noch das 
Nachholspiel gegen den TV Leiselheim in Hin-
terhand, das auf den 1. Februar verlegt worden 
ist. Zudem dürfte sich Borussia Dortmund mit 
der 2:6-Niederlage im Spitzen-Duell beim FSV 
Mainz 05 ebenso aus dem Meisterschafts-Ren-
nen verabschiedet haben wie der TV Hilpoltstein, 
der nun bereits zehn Minuspunkte auf dem Konto 
hat. Beim Auswärtssieg in Hilpolstein hat der 
TTC OE trotz der imponierenden Kulisse große 
Nervenstärke bewiesen, denn nach fünf Begeg-

nungen führten die Hausherren mit 3:2 und wa-
ren anschließend durch David Reitspies im Spit-
zenspiel gegen Harmeet Desai mit 2:1 Sätzen und 
Francisco Sanchi gegen Lev Katsman mit 2:0 
sogar noch zweimal in Führung gegangen. 
Dass es aber dennoch zum siebten Saisonsieg 
reichte, war zum einen Rares Sipos zu verdan-
ken, denn der 19-jährige Rumäne gewann sowohl 
das Eröffnungs-Doppel an der Seite von „Come-
backer“ Nils Hohmeier als auch seine beiden 
Einzel im vorderen Paarkreuz gegen David Reit-
spies und  Alexander Flemming jeweils mit 3:0.
Wegen der Hessenmeisterschaften 2020, die am 
18. und 19. Januar in der Bärenbachhalle in 
Stadtallendorf ausgetragen werden, finden am 
kommenden Wochenende in der 2. Bundesliga 
keine Spiele statt. Vom TTC OE Bad Homburg 
sind dort mit Tayler Fox und Andreas Gehm zwei 
Spieler aus dem Oberliga-Team dabei, die so-
wohl im Einzel als auch im Doppel starten.

Rares Sipos hat mit drei Drei-Siegen entscheidenden Anteil am 6:3-Erfolg des TTC OE Bad 
Homburg in Hilpoltstein. Foto: gw

Die langjährige Mannschaftsführerin Lara Scholtze hat den TC Bad Homburg beruflich be-
dingt in Richtung Hamburg verlassen.  Foto: gw

TC Bad Homburg steht 
vor einer spannenden Saison
Bad Homburg (gw). Dem traditionsreichen, 
im Jahr 1876 gegründeten Tennis-Club Bad 
Homburg stehen spannende Monate bevor, 
denn im Juni findet im Kurpark im Vorfeld 
von Wimbledon das erste Profi-Turnier für die 
Damen-Weltelite auf Rasen statt. 
Während das Turnier mit Angelique Kerber 
und Co. im Olympiajahr 2020 möglicherwei-
se ein einmaliges Ereignis ist, gehört die Me-
denrunde zum sportlichen Alltag. Was die 
Herren- und Damenmannschaft des Tennis-
Clubs Bad Homburg angeht, gibt es für die 
neue Saison gravierende Veränderungen.
Wie bereits berichtet, hat Spitzenspieler Juli-
an Lenz (Hessenmeister in den Jahren 2012, 
2014, 2015 und 2017) nach zwölf Jahren sei-
ne Zelte im Kurpark abgebrochen und schlägt 
künftig für den amtierenden deutschen Mann-
schaftsmeister TK Grün-Weiß Mannheim auf.
Neue Nummer eins im Regionalliga-Team, 
das in der Saison 2019 mit 8:6 Punkten hinter 
dem TEC Stuttgart-Waldau (12:2) und dem 
SV Leingarten (8:6) den dritten Platz in der 
Gruppe Süd-West belegt hat, wird Lucas 
Gerch.
Die aktuelle Nummer 462 der ATP-Weltrang-
liste spielt derzeit den „Ann Arbor Challen-
ger“ in den USA und hat sich im Dezember in 
Offenbach beim ersten Auftritt für seinen neu-
en Club den Titel eines hessischen Hallen-
meisters gesichert. In der vorigen Saison ist 
Gerch für die Frankfurter Eintracht gestartet, 
mit der er Meister in der Hessenliga wurde 
und durch ein 6:3 im Relegationsspiel gegen 
den TC BASF Ludwigshafen den Aufstieg in 
die Regionalliga Süd-West schaffte. Darüber 
hinaus hat der 1,89 Meter lange Berliner unter 

anderem im vergangenen Juli die „Wilhelms-
höhe Open“ in Kassel gewonnen. 
Als Nummer zwei konnten die Bad Hombur-
ger Elmar Ejupovic (ATP 538) vom SV Lein-
garten verpflichten, nachdem sich dessen bis-
heriger Club aus der Regionalliga zurückge-
zogen hat. Hinter Kai Wehnelt und René 
Schulte wird der vom THC Hanau gekomme-
ne amtierende Hessenmeister Joel Link an 
Nummer fünf spielen. Auf den Positionen 
sechs und sieben folgen Milen Ianakiev und 
André Stenger, der zuletzt beim TC Steinbach 
gespielt hat. Talent Mikhail Grebenkin kommt 
vom Wiesbadener THC, der ebenfalls zum 
Regionalliga-Kader gehört, aber vor allem 
durch Einsätze bei den Junioren und Herren II 
behutsam aufgebaut werden soll. 
Auch bei der Damenmannschaft, die 2019 mit 
4:12 Punkten gerade noch den Klassenerhalt 
in der Hessenliga geschafft hat, gibt es wie im 
Fall Lenz eine gravierende Änderung. Die 
23-jährige Lara Scholtze war seit Kindesbei-
nen dem Verein nicht nur deshalb eng verbun-
den, weil Papa Steffen auch schon Vorsitzen-
der war. Die langjährige Mannschaftsführerin 
des TC Bad Homburg verlässt den Club be-
rufsbedingt in Richtung Hamburg.
Deren Job als Spielführerin übernimmt Han-
nah Nagel, die hinter Neuzugang Kathleen 
Kanev (kommt vom SC SaFo Frankfurt) im 
Kader für die Saison 2020 auf Position zwei 
spielt. An Nummer drei schlägt die große 
Nachwuchshoffnung Pauline Bruns vom TC 
31 Kassel auf. Komplettiert wird das neue 
Hessenliga-Team durch Lili Minich, Theresa 
Kleinsteuber, Alex Bezmenov und Michelle 
van Lier.

HTG-Damen bei TSG Bretzenheim
Hochtaunus (gw). Zum Rückrundenstart in 
der Volleyball-Regionalliga Südwest haben die 
Volleyball-Damen der HTG Bad Homburg am 
Samstag im Feri-Sportpark mit 0:3 (25:27, 16:25 
und 19:25) verloren und stehen mit fünf Punkten 
weiterhin auf dem letzten Tabellenplatz.
In den noch ausstehenden acht Begegnungen 
dieser Saison muss das Team von Trainer Jens 
Völkel und Co-Trainerin Kristin Bernius versu-
chen, die sieben Punkt Rückstand zum rettenden 
Platz acht aufzuholen. Die erste Gelegenheit 
dazu gibt es am Samstag um 18.30 Uhr beim 
Tabellensiebten TSG Bretzenheim, gegen den 

die HTG-Damen im Hinspiel am 12. Oktober 
knapp mit 2:3 verloren hatten. Auch die Volley-
ball-Männer des TV Bommersheim haben das 
erste Oberliga-Spiel im Jahr 2020 verloren. Al-
lerdings musste man das 16:25, 18:25 und 21:25 
beim souveränen und noch immer ungeschlage-
nen Spitzenreiter TG Hanau schon von vornher-
ein als realistisch einschätzen. 
Ein Erfolgserlebnis erhoffen sich die Volleybal-
ler des TVB am Samstag in der Partie gegen das 
Tabellen-Schlusslicht HHV-Auswahl, das um 17 
Uhr in der Sporthalle der Nell-Breuning-Schule 
beginnt.

Pirates erneut auf Trainersuche
Hochtaunus (gw). Neues Jahr – altbekannte 
Probleme! Die Handballerinnen der TSG Ober-
Eschbach sind seit einigen Tagen mal wieder 
auf der Suche nach einem Trainer.
Nachdem der vorherige Co-Trainer Hakim 
Mirkamali nach dem Rücktritt von Christian 
Grzelachowski zum Chef befördert worden war 
und die Pirates im letzten Spiel des Jahres 2019 
beim 23:30 gegen den SC Markranstädt betreu-
te, hat Mirkamali inzwischen beim Frauen-
Oberligisten HSG Weiterstadt/Braunshardt/
Worfelden angeheuert.
Bei der 15:28-Niederlage beim HV Chemnitz 
in der 3. Liga Ost stand am Sonntagnachmittag 
Sven Burgmans als Aushilfs-Coach der Ober-
Eschbacherinnen an der Seitenlinie. Die sieben 
eingesetzten Spielerinnen gaben zwar ihr Bes-
tes, konnten indes die neunte Niederlage im 
zwölften Saisonspiel nicht verhindern.
Burgmans hat allerdings nicht die für die 3. 
Liga notwendige Lizenz, sodass Manager 
Christoph Pohl bis zum nächsten Heimspiel am 
25. Januar um 19.30 Uhr gegen den Tabellen-
nachbarn HSG Rodgau/Nieder-Roden wieder 
einmal einen neuen Trainer suchen muss.
Das wäre dann bereits der vierte in der laufen-
den Saison, nachdem die Pirates mit Holger 
Hölzinger gestartet waren, der im September 
von Christian Grzelachowski abgelöst wurde, 
ehe im Dezember Hakim Mirkamali übernahm.
Da inzwischen auch der Sportliche Leiter Tho-
mas Rösgen nicht mehr an Bord und Betreuer 
Jürgen Preilowski ebenfalls zurückgetreten ist, 

sieht es in puncto Personal bei den Frauen der 
TSG Ober-Eschbach nicht nur im Spielerkader 
derzeit äußerst eng aus.
Frauen-Oberliga: HSG Lumdatal – TSG 
Oberursel (Sa., 17.30).
Männer-Bezirksoberliga: TSG Ober-Esch-
bach – TSG Münster II (Sa., 19.30), HSG 
Steinbach/Kronberg/Glashütten – TSG Epp-
stein, HSG Hochheim/Wicker – TSG Oberur-
sel (beide So., 16.00).

Pirates-Manager Christoph Pohl ist wieder 
auf der Suche nach einem Trainer.  Foto: gw

FC 06 beginnt mit der Vorbereitung
Oberursel (gw). Nur vier Trainingswochen ste-
hen dem Fußball-Kreisoberligisten FC 06 Weiß-
kirchen für die Vorbereitung auf den Rest der 
Saison 2019/20 zur Verfügung, denn bereits am 
22. Februar um 16 Uhr muss die Mannschaft von 
Trainer Stelios Doukas (ebenso wie die Reserve) 
zum Nachholspiel gegen die SGK Bad Homburg 
antreten. Diese Partie war am 1. Dezember aus-

gefallen. Nach dem Trainingsauftakt, der am 
kommenden Sonntag um 11 Uhr auf der Anlage 
an der Oberurseler Straße erfolgt, sind folgende 
Testspiele geplant: am 2. Februar, 15 Uhr beim 
A-Ligisten BSC Schwarz-Weiß Frankfurt (Vor-
spiel der Reserven um 13 Uhr), am 9. Februar, 
12.30 Uhr beim FSV Friedrichsdorf II sowie am 
15. Februar, 14 Uhr bei SKV Büttelborn.
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Wochenende im Zeichen des Fußballs
Bad Homburg (hw). Am letzten Ferienwo-
chenende richtete die SG Ober-Erlenbach ihr 
Fußballturnier um den Müller-Optik-Cup in 
der Albin-Göhring-Halle aus. Insgesamt 35 
Teams aus dem Rhein-Main-Gebiet nahmen 
am Turnier für die A- bis G-Junioren teil. Le-
diglich auf ein Turnier für die B-Junioren 
wurde verzichtet.
Am Freitagabend machten die A-Junioren den 
Auftakt. Im Finale setzte sich der FC Edders-
heim mit 2:0 gegen die DJK Zeilsheim durch. 
Am Samstagvormittag spielten die G-Junio-
ren, bei denen sich der EFC Kronberg vor der 
Spvgg. Neu-Isenburg den ersten Platz sicher-
te. Am frühen Nachmittag folgten die E-Juni-
oren. In einem spannenden Turnier setzte sich 
die DJK Bad Homburg gegen den Gastgeber 
SG Ober-Erlenbach im Elfmeterschießen 
durch. Abends kamen die C-Junioren zum 
Zug. Hier gewann die DJK Bad Homburg ge-
gen die SG Ober-Erlenbach.  Am Sonntagvor-
mittag traten endlich die F-Junioren gegen 
den Ball. In einem spannenden Finale siegte 
die Mannschaft der SG Ober-Erlenbach I ge-
gen den FC Kalbach mit 1:0. Am Abend bil-
deten die D-Junioren den Abschluss der Tur-
nierreihe. Im Finale setzte sich die Usinger 

TSG mit 1:0 gegen den FV Stierstadt durch. 
Der Jugendvorstand der SG Ober-Erlenbach 
bedankte sich bei den Turnierorganisatoren 
Christian Röder und Jure Juric. Ein Danke-
schön ging auch an die Schiedsrichter, die 
zahlreichen Helfer sowie an den Sponsoren 
Müller Optik aus Friedrichsdorf.

Große Super-Bowl-Party 
bei den Bad Homburg Sentinels
Bad Homburg (gw). Die Katze ist aus dem 
Sack, die Einteilung für die Spielklassen in der 
Football-Saison 2020 steht fest. Die Bad 
Homburg Sentinels werden in der nächsten 
Runde von April bis September zum zweiten 
Mal in Folge in der Regionalliga Mitte antre-
ten, der dritthöchsten Liga in Deutschland. 
„Auch im kommenden Jahr wollen wir beim 
Kampf um den Aufstieg ein gewichtiges Wört-
chen mitreden“, gibt sich Max Schwarz, der 
Vizechef der Sentinels, sehr selbstbewusst. 
Nicht ohne Grund, denn seit ihrer Gründung 
am 28. Juni 2015 haben die „Wächter“ im 
Sauseschritt bislang alle sportlichen Hürden 
souverän genommen. Angefangen haben sie 
2016 in der Verbandsliga Mitte und sind nach 
dem Durchmarsch durch die Landesliga Mitte 
(2017) und die Oberliga Hessen (2018) seit 
2019 in der 3. Liga angekommen. In der zu-
rückliegenden Saison waren die Footballer aus 
dem Taunus bekanntlich punktgleich mit dem 
Lokalrivalen Frankfurt Pirates (je 16:4 Zähler) 
Vizemeister geworden. Nachdem Sentinels-
Präsident und Vereins-Gründer Tim Miscovich 
im Alter von 28 Jahren seine aktive Laufbahn 
beendet hat, soll das Ziel Aufstieg in die GFL 
2 mit dem US-Amerikaner Spenser Lewis er-
reicht werden, der als neuer Quarterback ver-
pflichtet worden ist. Die Footballer der Bad 
Homburger Sentinels müssen sich in der 
nächsten Runde in der 3. Liga mit den Gießen 
Golden Dragons (Absteiger aus der GFL 2), 
Montabaur Fighting Farmers, Mainz Golden 
Eagles, Trier Stampers und den Rüsselsheim 

Crusaders (Aufsteiger aus der Oberliga Mitte) 
auseinandersetzen. Die Nachwuchsmann-
schaften der Football-Clubs tragen die Saison 
2020 im Zeitrahmen von den Osterferien bis 
zu den Sommerferien aus. In der Oberliga der 
Altersklasse U19 mit Neuner-Teams treffen 
die Bad Homburg Sentinels auf Bürstadt Red-
skins, Legionäre Eschwege, Hanau Ravens, 
Wetterau Bulls, Montabaur Fighting Farmers 
und Neuwied Rockland Raiders.
Auch die U16 der Sentinels gehört in der kom-
menden Runde der Oberliga an. Dort treffen 
die Kurstädter auf Bürstadt Redskins, Darm-
stadt Diamonds, Frankfurt Pirates, SG Frank-
furt/Rüsselsheim, Gießen Golden Dragons, 
Marburg Mercenaries, Wetterau Bulls, Gerns-
heim Gladiatos, Mainz Golden Eagles, Mon-
tabaur Fighting Farmers und Bad Kreuznach 
Thunderbirds. Die Saison 2020 wird in Tur-
nierform abgewickelt, wobei die Mannschaf-
ten den einzelnen Gruppen noch zugeordnet 
werden. Inzwischen schon eine kleine Traditi-
on hat die „Superbowl“-Party der Bad Hom-
burg Sentinels, die in der Nacht vom 2. auf den 
3. Februar im Kurhaus gefeiert wird. Für 49 
Euro Eintritt wird neben Auftritten der Cheer-
leader-Gruppe der Sentinels auf einer Groß-
bild-Leinwand das bedeutendste Ereignis im 
amerikanischen Sport geboten sowie eine 
Tombola und ein „All You Can Eat & Drink“-
Büfett. Mehr als 150 Karten sind bereits ver-
kauft worden. Weitere Tickets sind im Internet 
unter dem Stichwort „Bad Homburg Sentinels 
Superbowl-Party“ erhältlich.

Peter Raab (HTG) trägt 
ab sofort Gürtel eines 6. Dan
Bad Homburg (gw). In Anerkennung seiner 
Verdienste ist Peter Raab von der HTG Bad 
Homburg vom Deutschen Judo-Bund mit dem 
6. Dan ausgezeichnet worden. Dieser Meister-
Grad kann nicht wie der 1. bis 5. Dan durch 
Beherrschen der Techniken erworben werden, 
sondern wird auf Grund besonderer Lebens-
leistungen verliehen. Der ehemaligen Chef-
trainer und Abteilungsvorstand der Hombur-
ger Turngemeinde von 1846 hat den rot-wei-
ßen Gürtel und die Urkunde im Rahmen einer 
Feierstunde des hessischen Landesverbands 
erhalten, weil er sich auf vielfältige Weise um 
diese Sportart verdient gemacht hat.
Nach seinem Umzug von Dortmund hat Peter 
Raab seit Anfang der 1970er-Jahre als aktiver 
Kämpfer, Trainer, Funktionär und Marketing-
Fachmann in Bad Homburg in Sachen Judo 
seine Spuren hinterlassen. Von 1967 bis 1982 
war Raab Mitglied der deutschen National-
mannschaft und stand auf dem Höhepunkt sei-
ner Laufbahn im Olympiakader für München 
1972. Seine sportlichen Erfolge umfassen Ti-
tel bei deutschen Meisterschaften sowie den 
Gewinn der Bronzemedaille bei der Jugend-
Europameisterschaft 1969. Viele Jahre hat der 
Werbefachmann nach seiner aktiven Karriere 
die Position des Cheftrainers in der Judo-Ab-
teilung der HTG Bad Homburg übernommen. 
In der Ära Raab gewannen Andreas Hinze, 
Stefan Bingenheimer und Guido Lang deut-
sche Meisterschaften in ihren jeweiligen Al-
ters- und Gewichtsklassen. Von 1999 bis 2010 
stand Raab zudem bei der HTG als Vorsitzen-

der an der Spitze der Judo-Abteilung. Als In-
haber einer Werbeagentur engagierte er sich 
bis hinauf auf internationale Ebene als Berater 
und kreativer Geist für den Judo-Sport. So ent-
warf er unter anderem das Verbandslogo des 
hessischen Judo-Verbands und des deutschen 
Judo-Bunds und erarbeitete als Mitglied der 
EJU- Marketingkommission das Corporate 
Design der Europäischen Judounion. Raab 
war an vielen DJB-Breitensportaktionen betei-
ligt (unter anderem Judo-Pentathlon, IPPON 
Girls, Tag des Judo) und war Mitarbeiter in der 
PR-Kommission für die Judo-WM 2001 in 
München. Im aktuellen Abteilungs-Vorstand 
der HTG Bad Homburg besetzt Raab die Posi-
tion eines Beirats für Marketing.

Inhaber des 6. Dan: Judoka Peter Raab von 
der HTG Bad Homburg.  Foto: gw

Teutonia trainiert ab 27. Januar
Friedrichsdorf (gw). Am Montag, 27. Janu-
ar, beginnt der SV Teutonia Köppern um 
19.30 Uhr mit dem Training für den Rest der 
Fußball-Saison in der Kreisoberliga.
Insgesamt 15 Einheiten stehen bis zum 1. 
März auf dem Vorbereitungsplan, den Trainer 
Alexander Fievet zusammengestellt hat. Dar-
über hinaus sind folgende vier Testspiele ge-
plant: am 2. Februar (14.30 Uhr) gegen den 
SV 07 Heddernheim, am 8. Februar (14 Uhr) 
gegen den SC 1960 Hanau, am 16. Februar 

(15 Uhr) gegen den FC Eddersheim II sowie 
am 22. Februar (15 Uhr) gegen den SV Nie-
der-Weisel.
Bereits am kommenden Sonntag, 19. Januar, 
beginnt die zweite Mannschaft der Teutonia 
unter Trainer André Vogelsberger mit der Vor-
bereitung. Geplant sind folgende drei Tests: 
am 2. Februar (13 Uhr) gegen den SV 07 Hed-
dernheim, am 16. Februar (13 Uhr) gegen den 
SV Nieder-Weisel II sowie am 22. Februar 
(12.45 Uhr) gegen den FC Eddersheim III.

Julian mit der Eintracht im Finale
Bad Homburg (hw). 40 hochklassige Mann-
schaften (U12) aus sechs Nationen maßen am 
Wochenende bei Wuppertal in Lüdenscheid 
und Werdohl ihre fußballerischen Kräfte. Ein-
tracht Frankfurt gelang mit Bad Homburger 
Beteiligung dabei der Finaleinzug – der ehe-
malige Spieler des DJK Bad Homburg, Julian 
Pfeiffer, stand für Eintracht Frankfurt sowohl 
samstags als auch sonntags bei allen Spielen 

auf dem Platz. Im erreichten Viertelfinale 
schlugen die Adlerträger den FC Bayern 
München mit 2:0 und gewannen anschließend 
das Halbfinale gegen den FSV Mainz 05 mit 
2:1. Überraschend standen im Finale die 
Füchse Berlin Reinickendorf gegenüber, die 
zahlreiche Titelaspiranten hinter sich gelassen 
hatten und denen sich die Eintracht schließ-
lich mit 1:3 geschlagen geben musste.

Bad Homburger Falcons spielen 
am Samstag in Ludwigsburg
Bad Homburg (gw). Nicht gespielt und doch 
gewonnen – dieses Gefühl dürfte bei den Bas-
ketballerinnen der Bad Homburger Falcons  
aufgekommen sein, die am vergangenen Wo-
chenende am ersten Spieltag im Jahr 2020 in 
der 2. Basketball-Bundesliga Süd spielfrei 
waren, aber von der 73:77-Niederlage von 
Spitzenreiter DJK Don Bosco Bamberg in 
Würzburg enorm profitiert haben.
Bamberg hat nach nun zwölf ausgetragenen 
Begegnungen 20 Punkte auf dem Tabellen-
konto, gefolgt von den Falcons und den 
QOOL Sharks Würzburg mit jeweils 18 Zäh-
lern, wobei die Falcons als einziges Team aus 
diesem Trio erst elf Spiele absolviert haben.
Nicht nur die eine Woche längere Weihnachts-
pause, sondern auch das Ergebnis aus Würz-
burg dürften Motivation genug sein, am 
Samstag um 17.45 Uhr die Auswärts-Partie 
beim Tabellenfünften BSG Basket Ludwigs-

burg erfolgreich zu bestreiten. Die Mann-
schaft von Trainer Jay Russell Brown hatte 
Ludwigsburg im Hinspiel am 24. November 
mit 102:58 förmlich aus der Sporthalle gefegt, 
aber am Samstag wird die Aufgabe nicht zu-
letzt wegen dieses Kantersiegs erheblich 
schwerer. Die Baskets werden sicherlich alles 
daran setzen, sich besser zu verkaufen als bei 
dem Debakel im Feri-Sportpark, bei dem sie 
die bislang deutlichste Schlappe in dieser Sai-
son kassiert haben. 
Auch für die 2. Damenmannschaft der HTG 
Bad Homburg steht in der Regionalliga Süd-
west am Wochenende der erste Spieltag im 
Jahr 2020 auf dem Programm. Am Sonntag 
um 16 Uhr erwartet das Team von Trainerin 
Gergana Georgieva den Tabellenneunten BSG 
Darmstadt/Roßdorf im Feri-Sportpark und 
will dort den 67:0-Erfolg aus dem Hinspiel 
am 21. September wiederholen.

Starker zweiter Platz für
Mehrkämpferin Vanessa Grimm
Hochtaunus (fk). Was für ein toller Einstieg 
in die noch ganz junge Leichtathletik-Saison. 
Vanessa Grimm (Königsteiner LV) belegte bei 
einem internationalen Hallen-Meeting im 
französischen Clermont-Ferrand im Fünf-
kampf einen starken zweiten Platz. In einem 
Feld mit Athletinnen aus fünf Nationen sam-
melte die Bundeskaderathletin vom KLV sehr 
gute 2442 Punkte und musste sich am Ende 
des Tages lediglich der französischen Meiste-
rin Annaelle Nyabeu Djapa (CA Mont-
reuil/4309 Punkte) geschlagen geben. 
Grimm stieg gleich bestens in den Wettkampf 
ein und lieferte mit straken 8,78 Sekunden 
eine neue Bestzeit ab. Mit 1,74 Metern im 
Hochsprung stellte der Schützling von Trainer 
Philipp Schlesinger die Hallen-PB aus dem 
Vorjahr beim Mehrkampf im estnischen Tal-
linn auf den Zentimeter genau ein. Mit weiten 
14,40 Meter beim Kugelstoßen gelang der an-
gehenden Polizei-Kommissarin dann die Ta-
gesbestweite unter allen Mehrkämpferinnen. 
Beim folgenden Weitsprung hakte es dann ein 
wenig, 5,85 Meter sind zwar solide, auf inter-
nationaler Ebene jedoch ein Tick zu wenig. 

„Hier hat Vanessa den Sieg verschenkt. Alle 
Sprünge waren quasi ohne Brett. Das war 
dämlich“, ärgerte sich Coach Schlesinger ein 
wenig. Auch über die abschließenden 800 
Meter hätte es ruhig ein Tick schneller sein 
können als die letztendlich gestoppten 2:24,93 
Minuten. 
„In Richtung 2:20 Minuten hätte es schon ge-
hen sollen. In der zweiten Runde war Vanessa 
mitten im Feld etwas eingeklemmt. Hier 
merkt man dann den Unterschied zwischen 
einem Hallen- und einem Freiluftrennen. Es 
ist einfach enger. Unterm Strich ist das aber 
ein sehr vernünftiges Gesamtergebnis und 
eine ganz deutliche Steigerung gegenüber 
dem Hallen-Mehrkampf von Tallinn zur glei-
chen Zeit des Vorjahres“, bilanzierte Schlesin-
ger den Trip mit seiner Athletin ins Departe-
ment Puy-de-Dome. 
Ob Grimm am Wochenende bei den hessi-
schen Hallenmeisterschaften in Frankfurt/
Kalbach in ausgewählten Disziplinen startet 
oder sich nun voll auf die Hallen-Mehrkampf-
DM am ersten Februar Wochenende in Lever-
kusen konzentriert, ist noch offen. 

Jubel bei den Jüngsten des Turniers.  Fotos: SGO

Damian Vukelic, Felix Neumann und Elias 
Lemon mit Turnierleiter Mario Mörsberger.
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

Sonntag, 19. Januar 
9.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst 
11 Uhr Abendmahls-Gottesdienst

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Di. und Mi. 15 bis 18 Uhr 

Telefon: 06172-177040
E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 19. Januar
11 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 18. Januar
18 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 21. Januar
18.45 Uhr Gottesdienst „Feier des Lebens“ 
(Gebäude B, Raum 1154)

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Sonntag, 19. Januar  
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

 Michael Böhm
Telefon: 06033-921413

https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 19. Januar
10 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe 
(R. Guist)

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Obere Römerhofstraße 4

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 
Telefon: 06172-777660

E-Mail: 
kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de

www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Rudolf Göttle 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. 9 bis 12 Uhr 
und 15.30 bis 18 Uhr, Do. 9 bis 11 Uhr

Telefon: 06007-476 
E-Mail: info@hlk24.de

www.hlk24.de

Samstag, 18. Januar
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 19. Januar
10 Uhr Wortgottesfeier

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Gerald Kappaun
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 19. Januar
10 Uhr Gottesdienst (Minor)

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist         
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail: 

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 19. Januar
9.45 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee 
(G. Guist)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 15 bis 18 Uhr, Do. 8 bis 13 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: ev.kirchengemeinde.seulberg@ekhn-net.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Sonntag, 19. Januar
9.45 Uhr Predigtgottesdienst (Krenski)
9.45 Uhr Kindergottesdienst

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 94

Ursula Buchberger/Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

 

Sonntag, 19. Januar
9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Buchberger)

Sonntag, 19. Januar
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

 
„Jetzt bist du endlich frei, geh und finde 
den Frieden, den die Welt dir nicht geben 
konnte“  
Andreas (Andy) Möller 

   *12.05.1966   � 28.12.2019   
  In Liebe nehmen Abschied:    

  Deine Mutti Hannelore  
  Deine Schwester Alex  
  sowie alle Freunde und Verwandten  
  Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 23.01.2020 
  um 15:00 Uhr auf dem Friedhof Gonzenheim statt.  

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft,

siehst die Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf’ nun in Frieden, ruhe sanft

und hab’ für alles vielen Dank!

Wir nehmen Abschied von

Herta Sponer
*1.1.1933                 † 6.1.2020

Im Namen aller Angehörigen, Freunden und Bekannten
Ingeborg Götz, geb. Sponer

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, 
den 23. Januar 2020, um 14 Uhr auf dem Seulberger Friedhof statt.

Niemand ist fort, 
den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.
Stefan Zweig

Am 05. Januar 2020 verstarb unser Schüler

Alexander Grandpierre
Wir sind sehr traurig. Seien wir einander Stütze,

damit uns das Geschehene nicht überwältigt.

Für die Schulgemeinde der Humboldtschule
Stefan Engel, Schulleiter

✝ WIR GEDENKEN

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die unsere Mutter, 
auf ihrem letzten Weg begleitet haben, 
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für den Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für die Blumen, Kränze, Schalen und die Zuwendungen 
zur Grabgestaltung.  

Wir danken all denen, welche unserer Mutter 
während der letzten Zeit durch einen Besuch oder 
Telefonanruf Freude bereitet haben.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Dr. Martin Stanke 
für die sehr persönlich gestaltete Trauerfeier 
und des Gottesdienstes mit den tröstenden Worten 
und dem Rückblick auf das lange, bewegte Leben 
unserer Mutter.        

Jürgen, Claudia und Mechthild

Eleonore 
Sitzmann 

† 15.12.2019 

Bad Homburg, im Januar 2020
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PIETÄTEN✝

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Christine Walter-Klix
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Christine.Walter-Klix@
hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 19. Januar
10 Uhr Katholischer Gottesdienst

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Rudolf Göttle
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 18. Januar
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 19. Januar
9.30 Uhr Mini-Gottesdienst
10.30 Uhr Heilige Messe 

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
diefenbach@onlinehome.de

 
Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach

Christoph Gerdes
Telefon: 06172- 459195

Chr.gerdes@web.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail: 
ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 19. Januar
11 Uhr Familiengottesdienst in 
Ober-Erlenbach (Gerdes)
10.45 Uhr Treffpunktgottesdienst in 
Ober-Eschbach (Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 19. Januar
10 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst (Weinmann)
15 Uhr Startup Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung (Letschert)

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Rudolf Göttle
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: info@st-elisabeth-hg.de

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 19. Januar
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 19. Januar
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0177-6224242
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt

Sonntag, 19. Januar
10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
(Spory)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Ulrich Bergner/Dr. Anke Spory
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: buro@ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Sonntag, 19. Januar
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Sonntag, 19. Januar
9 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 19. Januar
11 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 18. Januar
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 19. Januar
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

N. N.
Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 

Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
Telefon: 06172-21089

E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de
www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 19. Januar
10 Uhr Gottesdienst (Wach)

Dr. Wilhelm Meng
Gemeindebüro: Stettiner Straße 53

Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 
Do. 15.30 bis 17.30 Uhr

Telefon: 06172-35566
E-Mail: christuskirche.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 19. Januar
10 Uhr Gottesdienst (Meng)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Stefan Schrick
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 19. Januar
10 Uhr Gottesdienst (Schrick)
11 Uhr Kindergottesdienst

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gemeindebuero@gedaechtniskirche-

badhomburg.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 19. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Marwitz)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

http://bad-homburg.adventist.eu/

Samstag, 18. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst (Dullinger)

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 19. Januar
10 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Tel.  0 61 72 - 2 90 71

An Ihrer Seite. 
Wenn Sie uns 
brauchen.

www.bestattungen-eckhardt.de  

Bestattungshaus Eckhardt 

info@bestattungen-eckhardt.de  

Marc - André Zahradnik
Neue Mauerstraße 10 
61348 Bad Homburg
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Beten für den Frieden
Bad Homburg (hw). Der Wunsch, in einer 
Welt zu leben, in der es keinen Krieg und Ter-
ror mehr gibt, verbindet die Menschen. Ange-
sichts der vielen weltweiten Konfliktherde 
und Terroranschläge laden der Ortsausschuss 
St. Marien der katholischen Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg-Friedrichsdorf und die evange-
lische Erlöserkirche zu einem Friedensgebet 
ein. Das findet statt am Freitag, 24. Januar, 
um 17 Uhr in der St.-Marien-Kirche, Doro-
theenstraße 19. Unter dem Leitwort „Lichter 
der Hoffnung“ soll für ein friedliches Zusam-
menleben und Gewaltfreiheit in Stadt, Land 
und auf der ganzen Welt gebetet werden.

Wenn die Ehe zerbricht
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 19. Janu-
ar, findet um 15 Uhr der erste Start-up-Gottes-
dienst in diesem Jahr in der evangelisch-frei-
kirchlichen Gemeinde, Sodener Straße 11/18,  
statt. Thema: „Wenn die Ehe zerbricht – was 
die Bibel über die Scheidung sagt.“ In jeder 
Beziehung gibt es glückliche und schöne Mo-
mente, aber manchmal auch Leid, Verletzun-
gen und Schmerz. Die Bibel möchte Hoff-
nung schenken für verheiratete und geschie-
dene Menschen oder für Menschen, die gera-
de eine Trennungsphase durchleben müssen. 
Während des Gottesdienstes gibt es eine kos-
tenlose Kinderbetreuung. Eintritt frei. 

Tag der offenen Tür
Bad Homburg (hw). Die Homburger Turnge-
meinde 1846 lädt zum Tag der offenen Tür in 
das vereinseigene Fitness- und Gesundheits-
studio „Motoricum“, Niederstedter Weg, ein. 
Am Sonntag, 19. Januar, stehen die Räume 
des „Motoricums“ von 10 bis 18 Uhr allen 
Besuchern offen. Trainingsfläche, EGym-Zir-
kel, Schwimmbecken, Saunalandschaft mit 
In- und Outdoor Sauna und der Ruhebereich 
können besichtigt werden. Interessierte wer-
den vom Trainerteam zu Angeboten und Trai-
ningsmöglichkeiten beraten. Informationen 
gibt es unter Telefon 06172-22929 oder im 
Internet unter www.htg-motoricum.de.

Spitzenleistung
Bad Homburg (hw). Die Stiftung zur Him-
melspforte organisiert für Mittwoch, 22. Ja-
nuar, um 19.30 Uhr einen Vortrag mit Dr. Ka-
rolien Notebaert. Das Thema lautet „Wie das 
Gehirn dauerhaft eine gesunde Spitzenleis-
tung bringt“. Der Vortrag findet im Gemein-
desaal der evangelischen Kirchengemeinde 
Ober-Eschbach, Ober-Eschbacher Straße 76, 
statt. Der Eintritt ist frei. Im Vortrag geht es 
darum, wie das Gehirn Informationen verar-
beitet und besser mit Informationsflut und 
Digitalisierung umgehen kann. Dr. Karolien 
Notebaert erklärt, was Leistung und Potenzi-
alentfaltung im Gehirn wirklich bedeutet. 

ANK ÄUFE

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche uvm.
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
www.kunsthandel-bursch.de

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Sammler kauft Markenarmband-
uhren der Marken Omega, Breitling, 
Rolex, Heuer u.w. Auch defekt.
 Tel. 0162/5988179

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Bernstein, Mün-
zen, Zinn, Bleikristall, Ferngläser, 
Perücken, Silberbesteck, Teppiche, 
Gobelinbilder, Ölgemälde, Möbel, 
Porzellan, auch Wohnungsaufl ösun-
gen. Komplette Nachlässe. Alt,- 
Bruch,- Zahngold, Gold- u. Mode-
schmuck, Orden, Puppen, Bierkrü-
ge, Gardinen. 100% seriös, 100 % 
diskret. Zahle bar vor Ort. Täglich 
von 7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch 
am Wochenende) kostenlose Bera-
tung u. Anfahrt mit kostenloser 
Wertschätzung. Tel. 069/27146025

Privater Sammler mit jahrelanger 
Erfahrung sucht Perücken, Fernglä-
ser, Bleikristall, Bilder, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein-
schmuck, Goldschmuck, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Münzen, Tep-
piche, Porzellan, Pelze, Silber, Näh-
maschinen, Uhren, Gobelin, Möbel, 
Gardinen, alte Tischdecken. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar-
abwicklung vor Ort.  Mo. - So. 8.00-
20.30 Uhr. Tel. 069/20835105

Ankauf von: Pelzen u. Nerzen aller 
Art, Nähmaschinen, Zinn, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Mo-
deschmuck, Silberbesteck sowie 
Silber aller Art, Zahngold, Taschen, 
Uhren, Gardinen, Möbel, Bilder, 
Porzellan, Ferngläser, Schallplatten 
Uhren, Puppen, Silber und Gold-
münzen, Hausaufl ösungen. Zahle 
absolute Höchstpreise, kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung 100% seriös und diskret 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. - 
So. 08:00 -20:00 Uhr
 Tel. 06104/7791582

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Silber/Alt- + Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Mo-
deschmuck, Bernstein, Taschenuh-
ren, Zinn, Teppiche, Puppen 
Ferngläser, Spielzeuge. Wohnungs-
aufl ösungen. Kostenlose Hausbe-
suche. Täglich von 7.30 - 21.00 Uhr 
erreichbar. Korrekte Bar-
abwicklung.  Tel. 069/46095562

Sammler kauft Armbanduhren u. 
Taschenuhren! Omega, Longines, 
Eterna, Zenith, Breitling, Rolex uvm. 
Bitte bieten Sie mir alles an! Zahle 
Liebhaberpreise! Barzahlung! Freue 
mich über Ihren Anruf.  
 Tel. 0611/24007922

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Uhrenfreunde Kronberg suchen 
Chronos & Taucheruhren von 1960-
1980 von Omega, Heuer, Patek, Ro-
lex, Seiko, Audemars seriös zu kau-
fen.  uhrkauf@web.de

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Stop - Stop - Stop. Kaufe Kupfer, 
Messing, Zinn, vers. Besteck sowie 
Porzellan. Orientteppiche u. alte 
Möbel. Bitte nur seriöse Angebote. 
Fam. Strauß. Tel. 06195/8060685 
 o. 0178/5253994

Achtung suche dringend altes 
Cello zahle Höchtstpreis sowie Gei-
ge, Bratsche, Kontrabass auch in 
defektem Zustand. 
 Tel. 0176/64604756

Zinn, Militaria: Fotos, Orden, Ur-
kunden; alte Füller und Kugelschrei-
ber, Postkarten, Modeschmuck, 
von seriösem Sammler und Barzah-
ler gesucht. Auch Sa. + So. Doerr,  
 Tel. 06134/5646318

Frau Strauss sucht: Alte Puppen, 
Pelze und Nerze, Nähmaschinen, 
Bleikristall, Goldschmuck, Gold-
münzen/Goldbarren, Bruchgold, 
Altgold, Taschenuhren, Zahngold, 
Armbanduhren. Zahle bis zu 49,- € 
pro Gramm fein. Zahle Höchst-  
preise bar Vorort. 100 % seriös, 100 
% Zufriedenheit. Auch am Wochen- 
ende und an Feiertagen. Kostenlose 
Hausbesuche und kostenlose      
Begutachtung (mit Ausweis vor Ort/
Frau Strauss) Von 8.30 Uhr bis 
20.30 Uhr Mo. bis So. 
 Tel.  06104/7897154

1a rares für rares. Kaufe Pelze aller 
Art, Münzen aller Art, Uhren (auch 
defekt) Mode und Goldschmuck, 
Militaria, Zinn, Zahngold, Bilder, 
Porzellan, Möbel, Kristall Eisen-
bahn, Puppen, Silberbesteck, Bier-
krüge, Blechspielzeug, Tischdecken 
u. Nähmaschinen, Hausaufl ösung, 
alles anbieten. Zahle bar und fair.  
 Tel. 06181/3022279

Ankauf von Pelzen u. Nerzen aller 
Art. Gardinen, Möbel, Bleikristall, 
Gobeline, Nähmaschinen, Figuren, 
Puppen, Perücken, Zinn, Bernstein, 
Goldschmuck, Zahngold, Silber, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Arm-
banduhren, Taschenuhren, Silber-/
Goldmünzen, Orientteppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Krüge, Kleider, 
Orden, Schreibmaschinen, Fernglä-
ser, Ölgemälde, kompl. Nachlässe 
u. v. m. Absolute Höchstpreise, 100 
% Zufriedenheitsgarantie, kostenlo-
se Beratung u. Begutachtung sowie 
Anfahrt. Von Mo. - So. von 7.30 - 
21.00 Uhr.   Tel. 069/67837057

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche altes Auto Mercedes oder 
BMW auch in sehr schlechtem Zu-
stand so auch alte Motorräder. Auch 
defekt.  Tel. 0176/64604756                                             

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Friedrichsdorf Stadtmitte: TG-
Stellplatz zu vermieten.   
 Tel. 0171/7811367

Großräumige Einzelgarage mit 
elektrischem Rolltor in bester Lage 
Königsteins ab 01.02.2020 zu ver-
mieten. Preis pro Monat EUR 
140,00! Interssenten melden sich
bitte unter der Rufnummer
 0157/55703578. Vielen Dank!

Suche dringend einen günstigen 
Lagerraum oder Garage, trocken 
und abschließbar, Raum Kronberg. 
 Tel. 0173/9131388

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, Ad-
ler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, Ya-
maha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt in Teilen oder zum res-
taurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@t-online.de

REIFEN

2 Winterreifen 195/55 R16 max. 
500 km gefahren mit Alu-Felgen 
160,- € VB.  Tel. 0171/5476191

4 Sommerreifen Continental 
195/55 R 15 V ohne Felgen ca. 
7.000 KM gefahren. VB 120,- € 
 Tel. 0176/45061425

Top 4 Alu Winterräder neu 
235/65R17 Radgröße 7Jx17H2 mit 
Reifendrucksystem nur 400,- €
  Tel. 06173/950912

KENNENLERNEN

Attraktive, temperamentvolle 
Dame gesucht! Ich bin 72 Jahre, 
180 groß, schlank, 76 kg, NR, NT, 
sportlich und naturverbunden. Ich 
freue mich auf Ihren Anruf.  
 Tel. 0170/2004929

PARTNERSCHAFT

Er, leitende Position, ohne An-
hang, 53 J., 178 gr., sportlich, sucht 
muslimische, ausländische, deut-
sche Frau.  Tel. 0160/7075866

Er, 67, 180, 78 NR, Ortsumgebun-
gen, lieb, treu, zuverlässig, möchte 
gerne zwecks fester Partnerschaft 
liebe Sie kennenlernen, auch älter 
kein Problem die noch Lust für die 
Liebe hat. Frdl. Zuschriften bitte un-
ter  Chiffre: KW 02/01

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Gitte, 68 J., mit schöner weibl. Figur,
noch immer fit u. lebensfroh, möchte wieder
gebraucht werden u. mit meiner liebevollen
Weiblichkeit e. aufrichtigen Mann rundum
glücklich machen. Bin e. ausgezeichnete Kö-
chin u. gute Autofahrerin, auf Wunsch auch
umzugsbereit. Ihr Anruf üb. pv wäre unser
Glück. Tel. 0176-57889239

➤ Manuela, 56 J., ziemlich verschmust, mit
Top-Figur u. hübschem, jugendl. Aussehen. 
Bin zuverlässig, an nichts u. niemanden 
gebunden u. meine bescheidene Art wird 
Dir bestimmt gefallen. Wenn Du ein um-
gänglicher Mann bist u. es auch ganz ehrlich 
meinst, freue ich mich auf Deinen Anruf üb.
pv Tel. 0176-45891454

Ich Gerlinde, 74 J., verwitwet, mit
schöner schlanker Figur, bin fürsorglich u.
liebevoll, ohne große Ansprüche, mag
alte Schlager, gemütliche Fernsehabende,
arbeite gerne im Haus u. Garten, fahre
gut und sicher Auto, bin nicht ortsgebun-
den, u. würde dich auch gerne besuchen,
um alles Weitere zu besprechen pv
Tel. 0151 – 62913874

Wer, wo, was, 
wann?

➤ Helga, 73 J., seit kurzem verwitwet, doch
ich halte das Alleinsein nicht aus. Ich bin
fürsorglich, liebe ein gemütl. Zuhause u. die
gute deutsche Küche. Welchen lieben Mann
darf ich glücklich machen? Habe ein Auto u.
komme Sie gerne besuchen. Rufen Sie üb. pv
an u. bringen Sie die Sonne zurück in unser
Leben. Tel. 0176-34498648

➤ Traudel, 63 J., gut u. jünger aussehend,
mit etwas vollbus. Figur. Bin eine unkompl.
u. zärtl. Frau, liebe die Natur, Musik u. den
Haushalt führen. Ein Auto u. schöne Woh-
nung sind vorhanden, kann aber auch zu Dir
ziehen. Melde Dich üb. pv, wenn DU mit mir
gemeins. noch viele schöne Jahre verbringen
willst. Tel. 0162-7928872

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 06172/287495

Seniorenbetreuung mit Herz und 
Verstand. Sollten Sie Unterstützung 
und Hilfe brauchen, erreichen Sie 
mich unter  Tel. 0163/6001623

KINDERBETREUUNG

Babysitter für 5 St. tgl. für 14 Mo-
nate altes Mädchen in Oberursel im 
Feb. gesucht und danach 10 St.pro 
Woche.  Tel. 0163/9728132

Nanny/Leihoma Mo./Di./Do. 15:30 
-19:30 Uhr in Königstein gesucht.
Bewerbung an: 
 nanny_gesucht@yahoo.com

Familie mit 2 Kindern (2 + 4 J.) 
sucht liebevolle Betreuung / Nanny / 
Babysitterin in Königstein 15:30-
18:30 nachmittags, 2x pro Woche, 
gelegentlich abends. 
 Tel. 06174/9350816 (bitte auf AB 
 sprechen, wir rufen zurück.)

Wir suchen eine liebevolle Nanny 
o. Wunsch-Oma für unsere Tochter 
u. unseren Sohn im Grundschulalter 
zur Betreuung bei uns zu Hause in 
Königstein längerfristig für drei 
Nachmittage in der Woche u. freuen 
uns auf Ihren Anruf
 Tel. 0173/5764332

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche gepfl . Wohnung zum Kauf! 
Großzüg. Prov. für Ihren erfolgr. 
Tipp. Wfl . 50-150 m², EG bis DG, 
HTK/MTK/FFM.  Tel. 0170/5750232

Liebe Hausbesitzer, wir möchten 
ein Haus im Hoch- und Main-Taunus-
kreis kaufen und freuen uns, wenn 
Sie uns Bescheid sagen.   
 Tel. 06172/9819902
 kerstinundjannik7@gmail.com

Suche Reihenhaus o. ETW von 
Privat.  Tel. 0178/1674454

Arzt sucht Eigentumswohnung 
bzw. Einfamilienhaus in Bad Hom-
burg, Oberursel oder Königstein. 
  Tel. 0172/7949137

Wir, Akademikerpaar mit 2 Kin-
dern, suchen dringend ein schönes 
Zuhause (Haus oder Eigentums-
wohnung, mind. 5 Zi.) zum Kauf in 
Oberursel-Bommersheim od. Alt-
stadtnähe. Freuen uns auf Ihren An-
ruf!  Tel. 0163/4311994

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Zu verkaufen: Stadthaus in Erbach 
Odw. Am Schloß, 6 Wohnungen, al-
les vermietet. Preis 680.000,- €
Tel. 0177/3804369 o. 06174/255518

Immer informiert!

GE WERBER ÄUME

Kronberg-Oberhöchstadt: Büro 
80 m2, Lager 120 m2, 5 Pkw-Stell-
plätze, Geräteschuppen, ab sofort 
zu vermieten. Tel. 06173/63714

239 m2, zentrale Lage Kronberg 
für Gewerbe, Werkstatt, Büro, Ate-
lier, Produktion. Loft 4 - 6 m Höhe, 
Galerie, Parkett, Laderampe, Sekt.-
tor, P, Bus + Bahnnähe. 
 Tel. 06173/2759 +1425

Pächter für
Vereinsrestaurant

gesucht
Für unser Restaurant „Center-
Court“ in der Eichfeldstraße in 
Eschborn-Niederhöchstadt 
sucht der Tennisclub Wester-
bach Eschborn spätestens zum 
1. 4. 2020 einen neuen Pächter. 

Wir sind einer der 5 größten 
Tennisvereine Hessens mit 
ber 750 Mitgliedern und ei-
nem sehr aktiven Clubleben. 
Sie erfahren mehr über den 
Verein auf unserer Webseite 
www.twe-tennis.de.

Interessenten melden
sich bitte per E-Mail:
Info@twe-tennis.de oder 
telefonisch unter 
0 61 73 - 6 69 30.

MIETGESUCHE

Rentnerehepaar (63/59 Jahre) 
sucht für 2020 langfristig in Bad 
Homburg gepfl egte, helle, ruhige 
3-4 Zi.-Whg. mit Balkon oder Ter-
rasse u. Dusche, sehr gerne Nähe 
Kurpark, KM bis 900,- €.   
 Chiffre OW 0301

Suche 3 - 4 Zi.-Whng. zur Miete 
oder kaufen, ca. 100 qm Wohnfl ä-
che. Kein Erdgeschoss. Raum MTK 
und HG.  Tel. 06196/43323 v. 10 - 16 
Uhr. Mobil: 0175/5621591

Arzt, Berufspendler sucht möblier-
tes Appartement od. Wohnung in 
Ruppertshain od. Umkreis 5km 
 Tel. 0177/1304050

1-Zi.-Wohnung im Main-Taunus- 
Kreis, Schüler, Kaltmiete bis 400,- €, 
NB inkl. Heizung 3,30 pro m2.
 Tel. 0163/9140124

VERMIETUNG

Friedrichsdorf-Burgholzhaus., 1- 
Zi.-Souterrain-Whg., 42 m² u. Ne-
benraum, 8 m², Tgl., Dusche, WC, 
möbliert, 2 Kochplatten, Spüle, 
Kühlschrank, 2 Min. zu Bus u. Bahn, 
keine Tiere, NR, Miete 290,- €, zzl. 
Kaution, NK.  Tel. 0177/4053263 

Falkst: schöne 2-Zi-Wo; 53 m2; 
EG; off. Kü, Bad,Terr, Parkett; MM 
650,- € kalt + NK 200,- €; 2MM Kt; 
ab 1.2. Tel. 06174/1670

Nähe Königstein, Wochenend-
heimfahrer, gr. möbliertes App./ELW 
Kochnische u. Bad, 1 Pers., NR. KM 
€ 480,- + NK + Kaution v. Privat
 Tel. 0160/1037756

Kelkheim: Zi. in NR-WG, großz. 
Whg. (möbl.) m. Kamin u. Terr., gem. 
Wohnzi., WoKü. etc., Nähe Bahn/
Bus, Parkpl. vorh. Tel. 0212/16616

Niederrod: Natur pur, nähe König- 
stein, 2 Zi., 88m2, Kü., Bad, Loggia, 
herrlicher Blick, Stellplatz, Keller, ab 
sofort o. später. Gute Verkehrsan-
bindung. 700,- € WM + 2 MM Kt. 
 WohnungNiederrod@web.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt ab 49,– € FEHS m. 2 App.:
f. 2 Pers., 40 m² + Terr. / f. 2–4 Pers. 
60 m² + kl. Garten. Tel. 06171/51182 
 www.haus-hanne-sylt.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

NACHHILFE

Ehemaliger Gymnasiallehrer erteilt 
günstig Nachhilfe in Mathematik, 
auch Hausbesuche in Obu, evtl. HG 
und Kro möglich. Tel. 06171/583474

Latein intensiv kann die Note (noch) 
verbessern! Lehrerin (i. Dienst) er-
teilt erfolgreich Einzelunterricht.
 Tel. 0162/3360685

Crashtraining in Mathematik kann 
viele Lücken beheben und die Leis-
tung steigern. Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse hilft.
 Tel. 0162/3360685

Gebe Nachhilfe in Mathematik bis 
zur 10. Klasse. Komme zu Ihnen 
nach Hause.  Tel. 06171/503438

Erfahrener Deutschlehrer gibt 
Nachhilfe Kl. 5 - 13 sowie Deutsch 
als Fremdsprache A1 - C2.
 Tel. 0157/58435871

Gesucht: Nachhilfelehrer/in Bio 
und Chemie Oberstufe für Schüler 
der AKS (Kronberg).
 Tel. 0172/6849203

Erfahrener Dipl.-Ing. erteilt hoch-
qualifi zierte Nachhilfe in Mathematik 
und Physik. Erfolg garantiert! 
 Tel. 0177/7511609

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Tapasbar Luna y Sol 
sucht ab sofort

Bar- und Servicekräfte
(450€ oder Teilzeit)

06172-171617/tapas@luna-y-sol.de

Erfahrene, zuverlässige Putzfrau 
in Oberursel gesucht (deutschspre-
chend). 4 Std. pro Woche vormit-
tags. Nur auf Rechnung o. als Mini-
job. Bei Interesse:    
 Tel. 06171/6947695 (AB)

Putzperle, deutschsprachig, 
14-tägig à 4 Std. gesucht. 19,- €/
Std., nur auf Rechnung!   
 perpus@gmx.de

Putzhilfe für Einfamilienhaus in 
Burgholzhausen für 5 Stunden wö-
chentl. gesucht. Vorerfahrung und  
Deutschkenntnisse erforderlich.  
 Tel. 0176/31009555

Wer putzt unsere 4-Zi-WHG 3 
Std./W. in Oberursel? Nähe Ade-
nauerallee. Tel. 06171/9792919 (AB)

Perle gesucht! Wer ist motiviert 
und hat Spaß, einen großen Villen-
haushalt in Oberursel zu pfl egen? 
Viele schöne Dinge suchen langfris-
tig eine kundige Hand, die ihre 
Schönheit erhält.    
 Tel. 0151/54786164

Servicemitarbeiter (m/w/d), 
für den Gastronomiebetrieb, 
Stelle in VZ oder TZ und 
zunächst befristet, gesucht.

GDA Domizil am Schlosspark
Bad Homburg
Tel. 0 61 72 / 891 - 848
www.gda-karriere.de

Unsere perfekte Haushaltshilfe 
musste aus pers. Gründen leider 
kündigen, es wird nicht einfach,  
diese Stelle neu zu besetzen. Bisher 
wurden die Arbeiten, in unserem 
pfl egeleichten Haus in Königstein- 
Falkenstein, zu unserer vollsten 
Zufriedenheit - 1-2 mal pro Woche 
- erledigt. Auch leichte Gartenar-
beiten, den Rest erledigt unser 
Gärtner, wurden von ihr ausgeführt.
Dank der perfekten Deuschkennt-
nisse konnten auch Sonderarbeiten 
problemlos besprochen werden. 
Besonders schätzten wir die abso-
lute Zuverlässigkeit. Falls Sie fl exi-
bel sind und eine ausbaufähige, 
langfristige Dauerstellung suchen, 
würden wir uns über Ihre Kontakt-
aufnahme freuen, um Sie bei einem 
Kaffee näher kennenzulernen. Bei 
Bedarf ist die Stellung eines Pkw 
möglich. Sie erreichen uns telefo-
nisch unter  Tel. 0163/2482575 
 oder per Mail: weil.2@web.de 
Bitte hinterlassen Sie eine  Nach-
richt falls Sie uns nicht  erreichen,wir 
melden uns schnellstens!

Su. erfahrene Putzhilfe MIT AUTO, 
gutes Deutsch, f. gepfl egtes Haus in 
Königstein-Mammolshain. 3-4h, nur
freitags Nachmittag.
 Tel. 0160/4202920

STELLENGESUCHE

Renovierungsarbeiten aller Art: 
Maler-, Spachtel- u. Tapezierarbei-
ten, Parkett u. Laminatverlegung, 
Lackierungen, Trockenbau, mit Er-
fahrung.  Tel. 0176/23690725

Junger Mann, 60+, sucht leichte 
Tätigkeit (Minijob) in vertrauensvol-
ler Position. Zuverlässigkeit, Verant-
wortungsbewusstsein, Diskretion 
gegeben.  Tel. 0163/7265205

Ich bin auf der Suche nach einem 
Minijob als Gärtner oder für Reini-
gungsarbeiten aller Art.   
 Tel. 0152/28414524

Ich suche eine Stelle als Reini-
gungskraft abends oder früh mor-
gens in einem Büro, Restaurant o. 
Pizzeria in Oberursel, Minijob oder 
Teilzeit.  Tel. 0163/7933746

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elektroarbeiten und Gartenarbeit, bei 
Interesse bitte melden unter:  
 Tel. 01578/3163313
  E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten al-
ler Art.  Tel. 0178/4136948

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Rollrasen, Pfl aster, 
Naturmauer, Zaunbau, Erd-/Bagger-
arbeiten, Gartenarbeiten aller Art.
 Tel. 0172/4085190

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt in Oberursel, Bad 
Homburg, Friedrichsdorf.   
 Tel. 01521/7425214

Zuverlässige Haushaltshilfe mit 
Referenzen sucht regelmäßige Be-
schäftigung ab 16 Uhr.   
 Chiffre OW 0302

Freundliche und zuverlässige 
Frau sucht Arbeit im Haushalt in 
Oberursel. Tel. 0178/7330128

Zuverläsige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen und Bü-
geln  Tel. 0157/81283622

Wir erledigen Reinigungsarbeiten 
(Büro, Praxis, Treppe, Fenster).  
  Tel. 0177/4021240

Reinigungskraft - zertifi ziert, ver-
sichert, mobil – bietet Leistungen 
rund um Gebäudereinigung und 
Haushaltservice. Tel. 0170/9602903

Maler- und Tapezierarbeiten, Bo-
den und Pfl astersteine verlegen, 
Fenster und Türen einbauen, ver-
putzen, Entrümpelung, Gartenar-
beit.  Tel. 0177/6243459

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Schüler, Kurier, Reisebus, LKW, 
7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Ich suche ab sofort eine Arbeit als 
mobile Reinigungskraft für Büro/ 
Offi ce, Restaurant, Pension, Hotel, 
Treppenhaus, Wohnung etc Garten- 
arbeit ebenfalls. Auto vorhanden. 
Komme schnell überall hin, auch am 
Wochenende u. Feiertag. Ich freue 
mich über ihre Kontaktaufnahme.  
 Tel. 01522/7315900

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Renovierungsarbeit: Terassenbau, 
Trockenbau, Malerarbeit. (Alexan-
dru)  Tel. 0178/4487703

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gelernter Maler (Rentner) bietet: 
Tapezieren, verputzen, renovieren, 
Trockenbau, Fassaden, Wohnungs- 
aufl ösung an. Tel. 0171/8629401

46j. Frau m. guten Deutschk., 
langjähriger Erfahrung u. guten Re-
ferenzen sucht Bügel- u. Putzstelle 
in Privathaush.  Tel. 0173/5338983

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Alles rund ums Haus. Außen- u. 
Innenausbau. Fassaden, Mauern u. 
verputzen, tapezieren, Fliesen verle-
gen, Bad erneuern.
 Tel. 0177/1767259, 0178/5441459

Wir bieten Hilfe für Renovierungen, 
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge und Fliesen-
verlegung jeglicher Art oder für jeg-
liche Badsanierungen an.
 Tel. 06173/322587
 Handy: 0178/1841999

Wir mähen, schneiden, reinigen, 
pfl egen, entsorgen und sorgen für 
gepfl egten Gesamtzustand ihres 
Anwesens.  Tel. 0176/61265453

Wer’s wissen will, 
liest uns.

RUND UMS TIER

Wir suchen für unseren lieben 
12-jährigen Hafl ingerwallach (Of-
fenstall) eine Pfl ege-/Reitbeteili-
gung, die viel Spaß am Umgang mit 
Pferden hat. Melde dich gerne un-
ter:  Tel. 0176/87013390

UNTERRICHT

Latein intensiv kann die Note (noch) 
verbessern! Lehrerin (i. Dienst) er-
teilt erfolgreich Einzelunterricht.
 Tel. 0162/3360685

Crashtraining in Mathematik kann 
viele Lücken beheben und die Leis-
tung steigern. Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse hilft.
 Tel. 0162/3360685

Klavier- und Violinunterricht quali-
fi ziert (30 Jahre Erfahrung) bei Ihnen 
zu Hause, v. Fr.-So, nur am WoEn-
de.  Tel. 0177/2134571

English vom Profi  (privat) für Schü-
ler und Erwachsene.   
 Tel. 0173/9300683

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

Unterrichte in Einzelstunden Busi-
nessenglisch. Unterstütze bei der 
Prüfungsvorbereitung. Ein Konver-
sationskurs beginnt am Montag, 
3.Februar, Bad Homburg.  Contact: 
 englishtrainer61@gmail.com

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Viertüriger Kleiderschrank zu ver-
kaufen, schwarz, 2 Spiegeltüren, 
1,94 m breit, 2,33 m hoch.   
 Tel. 06171/51403

Couch-Garnitur 3/2/1/1, 2 Tische, 
VB, Selbstabholer. Tel. 06171/71368

4 Freischwingerstühle, Design 
Mart Stam (S33), Kernleder, Firma 
Thonet, auch paarweise, je 180,- €, 
Hängeleuchte von Achille Castiglioni 
„Frisbi“ 140,- €.    
 Tel. 0151/53370279

Laminat Buche, original verpackt, 
39 m², 50,- €; Tischgefrierschrank, 
85l, 30,- €; Schlafcouch, 2-Sitzer, zu 
verschenken.  Tel. 0177/9242299

Außergewöhnlich dekorativer Ba-
rockspiegel 2,50 x 1,0 m, tadelloser 
Zustand. Preis VB
 Tel. 0152/21628616

Haushaltsaufl ösung mit Hausfl oh-
markt. Kelkheim, Bruhnhildenweg 5
Kl. Gefrierschrank, Einrichtung, 
Kunstgegenstände u.a. aus dem 
Orient, kl. Heißmangel, Nähmaschi-
nen, Bücher, Spielsachen, Bastel- u. 
Heimwerkutensilien uvm. 19.1 von 
13-16 Uhr, 25.1 von 10-14 Uhr. 
 Tel. 0178/6598600
 melina.w@hotmail.de

Moderne Kunst: Originalgemälde 
etc. Abstrakt + impressionist. + ex-
pressionist. etc. Öl auf Leinwand, 
Klein- u. Großformate, gerahmt, aus 
Privatsammlung, 300,- bis 900,- €  
 Tel. 06174/961089
 bitte länger klingeln lassen

Wegen Haushaltsaufl ösung 
diverse Möbelstücke und Teppiche 
abzugeben. Termin ab Samstag d. 
18.01.20.  Tel. 06174/2579926

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/1576-2313

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Ihre alten Schmal- und Videofi lme 
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Computerspezialist, IT-Ausbilder,
bietet Ihnen Virusentfernung, Re-
paratur, Service, Internet u. Telefon
Anschluss Konfi guration, Router
Tausch, WLAN Optimierung,
Fernwartung.  Tel. 06172/123066

Noch mit Windows 7? Jetzt auf 
Windows 10 aktualisieren! Compu-
terspezialist, IT-Ausbilder berät Sie. 
 Tel. 06172/123066

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzü-
ge + Grundreinigung, A-Z-Renovie-
rung + Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

So., 8.4.18 Wi.-Nordenstadt, von 10.00 – 16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 18.1.20 und Do., 23.1.20 von 8.00 – 14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 19.1.20, von 10.00 – 16.00 Uhr, Ffm.-Kalbach, 

FRISCHEZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 19.1.20, von 10.00 – 16.00 Uhr, Frankfurt.-Rödelheim  

METRO, Guericke-Straße 10
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 19.1.20 Hattersheim, von 10.00 – 16.00 Uhr 

Globus, Heddingheimer Straße 22
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Weiss: 06195/91994-0 · www.weiss-maerkte.de

Gute Information
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
145.250 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Nachrichten · Schwalbacher Nachrichten · Bad Sodener Echo
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Servicemitarbeiter 
(w/m/d) Vollzeit ab sofort oder als Aushilfe  

Servicemitarbeiter
(w/m/d) Vollzeit ab sofort oder als Aushilfe 

Sende uns deine Bewerbung an 
reservierung@alte-scheune.de  

Für einen traditionsreichen Tennisclub 
im Hochtaunus suchen wir ein erfahrenes Team 

für die Clubhausbewirtung

Wir bieten:
• Professionelles Küchenequipment •

• Gemütlicher Gastraum •
• Terrasse mit Blick auf Frankfurt •

• Ein lebendiges Clubleben •
• Gesicherte Umsätze durch vielfältige Veranstaltungen •

• Familiäre Clubatmosphäre •

Wir erwarten:
• Kreative Küche •

• Flexible Arbeitszeiten •
• Ideen für attraktive Veranstaltungen •

Arbeitsbeginn: ca. 01. April 2020

Bewerbung bitte an: 
Tel. 0172-6146300 · 1.vorsitzender@tc-Stierstadt.de

Die Kinderbetreuung im Taunus (KiT) 
GmbH sucht für das Betreuungsan-
gebot an der Hölderlinschule in Bad 
Homburg ab dem 01. 02. 2020 eine

Betreuungskraft
auf 450-Euro-Basis
Zu den Aufgaben zählen:
•  Betreuung von Schulkindern vor 

und nach dem Unterricht in den 
Betreuungsräumen und auf dem 
Außengelände

•  Durchführung der Hausaufgaben-
betreuung

•  Vorbereiten und Anleiten von 
Freizeitbeschäftigungen

•  Beaufsichtigung des Mittagessens
Die Arbeitszeit beträgt 10 Stunden 
und ist zwischen 12.00 und 14.00 Uhr 
zu erbringen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen 
bis zum 24. 1. 2020 per Mail an: 
Pawlik.Ute@hoe.hochtaunuskreis.net
Nähere Informationen unter
Tel.: 06172-45 35 279

Wir suchen ab sofort 

Reinigungskräfte 
(m/w/d)

in 61350 Bad Homburg, 
450-€-Basis/als Aushilfen

AZ: nach Bedarf zwischen
Mo. und Sa. 07:30 – 11:30 Uhr

Bewerbung bitte unter
0931/25067-35

(Bewerber-Hotline)
Dorfner GmbH & Co. KG

Zimmer + Rohde, seit vier Generationen in Familienbesitz, zählt zu den führenden Textil-
verlagen Europas mit 15 Tochtergesellschaften weltweit. Sechs Stoffmarken, eine Möbel-, 
sowie eine Tapetenlinie bilden unsere große, internationale Produktfamilie, deren Stilvielfalt 
einmalig ist. Seit 2013 gehört die ADO Goldkante GmbH & Co. KG ebenfalls zu unserer 
Unternehmensgruppe. 

Zum 01. August 2020 suchen wir

Auszubildende (m/w/d) zum
Kaufmann für Büromanagement
Bei uns erhalten Sie eine qualifi zierte Ausbildung auf interessanten und vielseitigen Gebieten. 
Wir werden Sie umfassend betreuen und wenn möglich Perspektiven nach Ausbildungsab-
schluss anbieten. Durch unseren wachsenden Exportanteil kommt der Anwendung von 
Fremdsprachen große Bedeutung zu: eine entsprechende Neigung setzen wir voraus. Als 
Abschluss erwarten wir einen sehr guten Realschulabschluss, Höhere Handelsschule oder 
Abitur.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an unsere Personalabteilung.

ZIMMER + ROHDE GmbH
Zimmersmühlenweg 14-18 | 61440 Oberursel/Frankfurt
Tel. 06171 / 632-02 | b.wick@zimmer-rohde.com
www.zimmer-rohde.com

Die Evangelische Kirchengemeinde Gonzenheim in Bad Homburg 
sucht zum 01.07.2020 eine/n 

Küster (m.w.d.) und
Hausmeister (m.w.d.)
(in Vollzeit, für 39 Wochenstunden),
da der bisherige Stelleninhaber in den Ruhestand geht.

Der Aufgabenbereich des Küsters (m.w.d.) umfasst die Unterstützung 
der Pfarrerin/ des Pfarrers bei der Vorbereitung und Durchführung 
von Gottesdiensten, Amtshandlungen und gemeindlichen Veranstal-
tungen. Eingeschlossen ist die Tätigkeit des Hausmeisters. Wir erwarten 
daher handwerkliches Geschick, Organisationstalent, Interesse am 
Gemeindeleben  und die Bereitschaft zu Arbeitszeiten an Wochenenden 
und Feiertagen, den Besitz der Fahrerlaubnis (B) und eine Kirchen-
mitgliedschaft.

Wir  bieten: 
• Eine unbefristete Anstellung und Bezahlung nach KDO
• Individuelle Gestaltung des Arbeitstages 
• Eine Dienstwohnung

Kontakt: Pfarrer Ulrich Bergner, 
Tel: 06172-456117, ev.kirche.gonzenheim@arcor.de
Bewerbungen senden Sie bitte  bis 10.02.2020 an: 
Ev. Kirchengemeinde Gonzenheim, Kirchgasse 3a, 
61352 Bad Homburg v.d.H.

Weitere Informationen zur Stellenbeschreibung fi nden Sie auf 
unserer Website: 

www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Wir, die Malteser im Hochtaunus Kreis, suchen zur 
Unterstützung unseres Teams im Raum Oberursel  
Bad Homburg

Fahrer  für regelmäßige 
Tourenbeförderung

Sie starten direkt von zu Hause mit einem gestellten 
Dienstfahrzeug und übernehmen eine  

verantwortungsvolle Tätigkeit. 
Wir zahlen nach geleisteten Stunden und keinen Pauschallohn. 

Interessiert? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung : 

Sie haben Fragen?  
Dann rufen Sie uns gerne unter 06172-898920 an! 

Wir sind ein modernes ökologisch
ausgerichtetes Seminarzentrum

und suchen einen

Hausmeister (m/w/d) 
-Vollzeit-

mit guten handwerklichen 
Fähigkeiten und Interesse an 

Gartenarbeiten

Stiftung Reformhaus-Fachakademie
Gotische Straße 15
61440 Oberursel

Tel.: 06172-3009-840 
(Herr Bürger)

d.buerger@rfa-oberursel.de 
www.akademie-gesundes-leben.de

  Ab sofort dringend gesucht

 •  freundliche Verkäufer 
(m/w/d) auf TZ-Basis, ca. 2–3 
Tage/Woche nach Absprache 
(Deutsch in Wort und Schrift 
erforderlich)

    Bewerbungen: 
marion-rehm@gmx.de
Tel. 06171-2065738

Promoter/innen 
(m/w/d) gesucht
Taunus-Gin sucht Promoter/
innen zum Durchführen von 
Gin-Verkostungen in Super-
märkten im Rhein-Main-Gebiet. 
Arbeitszeit: überwiegend 
freitags und samstags
Voraussetzung: freundliches 
Au� reten, Verkaufstalent,
Zuverlässigkeit, Führerschein

Ebenso suchen wir

Mitarbeiter/innen 
(m/w/d)
für unsere Logistik und 
das Abfüllen von Flaschen 
auf TZ- oder 450-€-Basis.

Kurzbewerbung bitte an:
info@taunus-gin.de

Taunus-Gin GmbH
Kastanienweg 14
61440 Oberursel
www.taunus-gin.de

Imbiss in Bad Homburg 
sucht ab sofort eine/n 

zuverlässige/n

Mitarbeiter/in
mit guten Deutschkenntnissen

3 X wöchentlich
Ihre telefonische Bewerbung 

ab 16 Uhr unter
Tel. 0157 / 56 30 57 42

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(0 6171) 628 8-0

Gottesdienst: Auf der
Suche nach dem Glück
Bad Homburg (hw). „Auf der Suche nach 
dem Glück“ lautet die Überschrift für den 
nächsten Treffpunkt-Gottesdienst am Sonn-
tag, 19. Januar, in der evangelischen Kirchen-
gemeinde Ober-Eschbach. Was lässt uns 
glücklich sein? Was schenkt uns Glück und 
Zufriedenheit? Wie kann ich mein Glück fin-
den? Was würde uns Jesus empfehlen? Der 
Gottesdienst in der Kirche „Zur Himmels-
pforte“, Ober-Eschbacher-Straße 76, beginnt 
um 10.45 Uhr. Der gleichzeitige Kindergot-
tesdienst wird sich ebenfalls damit beschäfti-
gen, was glücklich macht. Anschließend ist zu 
einem Mittagessen eingeladen, das die „Woll-
mäuse“, zubereiten werden.

Töpferkurs
Bad Homburg (hw). Der nächste Töpferkurs 
mit Keramikerin Sabine Breidenbach in der 
Kinderkunstschule, Rind’sche Stiftstraße 7, 
findet am Freitag, 24. Januar, von 16.45 bis 
19.15 Uhr statt. Willkommen sind Kinder ab 
sechs Jahren. Das Thema lautet „Winterzeit“. 
Anmeldung unter Telefon 06172-942390, im 
Internet unter www.kinderkunstschule-hg.de.

1000 Euro für die Feuerwehr

Herzlich bedankten sich der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbands Hochtaunuskreis, Nor-
bert Fischer (r.), und Projektleiter Wolfram Kister (l.) für die Spende anlässlich der Buswer-
bung zur Gewinnung von aktiven Feuerwehrmitgliedern in Höhe von 1000 Euro, die sie in den 
Geschäftsräumen der Bad Homburger Astro-Automaten GmbH entgegennahmen. Die Unter-
nehmensgruppe, zu der auch Magic-Bowl GmbH gehört, möchte damit die Mitgliederwerbung 
für Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehren im Hochtaunuskreis unterstützen. Wie bekannt 
fahren zwei Linienbusse, die als Einsatzfahrzeuge unter den Slogan „steigeinmachmit“ auffäl-
lig foliert wurden, in Bad Homburg und im Hochtaunuskreis. „Wir hoffen, dass viele neue 
aktive Mitglieder gefunden werden“, sagten der Geschäftsführer des Unternehmens, Christoph 
Schwarzer, und sein Sohn Timo (Foto Mitte) bei der Übergabe des Spendenschecks. Der Un-
ternehmer, der selbst seit 1976 in der Freiwilligen Feuerwehr aktiv ist, hofft, dass noch andere 
Unternehmen oder Privatpersonen das Projekt unterstützen.  Foto: Kreisfeuerwehrverband

Für den Regenwald
Hochtaunus (how). Die Konfirmanden der 
evangelischen Kirchengemeinden Friedrichs-
dorf und der Kreuzkirchengemeinde Oberur-
sel engagierten sich in der Adventszeit, unter 
der Regie der Evangelischen Jugend Hochtau-
nus, für den Erhalt des Regenwalds. Die 
Friedrichsdorfer Konfirmanden wählten das 
Projekt „Umweltrebellen“ von „Brot für die 
Welt“ während eines gemeinsamen Konfir-
mandentags aus. Die Konfirmanden der 
Kreuzkirchengemeinde sammelten im Rah-
men der Oberurseler Apfelsinenaktion. Die 
Friedrichsdorfer Konfirmanden kamen auf 
insgesamt 1429,21 Euro, und die Sammlung 
in Oberursel erbrachte 550,35 Euro, so dass 
sich die Jugendlichen über ein Gesamtergeb-
nis von 1994,48 Euro freuen durften. Mit dem 
Geld wird die Umweltorganisation Acción 
Ecológica unterstützt.  

Repair-Café öffnet
Bad Homburg (hw). Die evangelisch-frei-
kirchliche Gemeinde in der Sodener Straße 
öffnet am Samstag, 25. Januar, zum dritten 
Mal ein Repair-Café. Im Gemeindehaus ste-
hen von 15 bis 18 Uhr mehrere ehrenamtliche 
Reparateure bereit.
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Wir suchen ab sofort
eine zuverlässige

Reinigungskra�m/w/d
in Teilzeit sowie auf Aushilfsbasis

in 61191 Rosbach.
Arbeitszeiten:

Mo. – Fr. vormi�ags, nachmi�ags,
nachts sowie nach Abspache

auch amWochenende.

Heym GmbH
Mainzer Straße 4a
65550 Limburg

Tel. (06431) 96600
bewerbungen@heym.de

Bei der Stadt Friedrichsdorf ist im Bereich des Bau- und Betriebsho-
fes der Stadtwerke zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Vollzeitstelle als 

 Maler und Lackierer (m/w/d) 
für den Einsatz in der Handwerkerkolonne unbefristet zu besetzen.

Die Stadt Friedrichsdorf liegt mit ihren rd. 25.500 Einwohnern am Rande 
des Taunus und befindet sich im unmittelbaren Kultur- und Wirtschafts-
bereich des Rhein-Main-Gebietes. Durch ihre exponierte Lage und die 
gute Infrastruktur gehört sie zu den bevorzugten Wohnlagen in dieser 
Metropolregion. Nähere Informationen können Sie unserer Homepage 
www.friedrichsdorf.de entnehmen.

Das Stellenangebot und Informationen zum Bewerbungsprozess finden 
Sie auf unserer Homepage unter der Rubrik „Rathaus Online - Karriere 
und freie Stellen“. Ihre Bewerbungsunterlagen können Sie schnell und 
unkompliziert bis 31.01.2020 über das Online-Portal einreichen. 

www.friedrichsdorf.de
....................................................

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich donnerstags/freitags 
in allen Haushalten in den Städten Eschborn, Schwalbach und 

Bad Soden mit allen Stadtteilen.

Wir suchen Unterstützung (m/w/d) 
für unsere Lokalredaktion

Verstärkung gesucht!

Sind Sie an dieser Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Das erwarten wir von Ihnen

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Lokales Geschehen 

in allen Facetten 
aufgreifen

–  Artikel schreiben 
und fotografi eren

–  Termine besetzen,
Themen recherchieren, 
Geschichten generieren

–  Kontakt mit Kommunen, 
Vereinen, Institutionen und 
Lesern pfl egen

–  Schwerpunktthemen lokal 
und regional aufarbeiten

– Redigieren und layouten
–  Themen und Projekte im 

Redaktionsteam planen

–  Gute Regionalkenntnisse, 
Kompetenz in kommunalen 
Themen, effektive Recherche 
sowie gutes Gespür für 
Geschichten

– Stil- und Sprachsicherheit

–  Teamfähige, fl exible, zuverläs-
sige und kreative Arbeitsweise 
sowie hohes Engagement und 
Eigeninitiative

–  Kommunikations- und Kritikfä-
higkeit sowie Selbstständigkeit

 NachrichtenNachrichten
EschbornerEschborner
Auflage: 15.500 
Exemplare

Bad SodenerBad Sodener
EchoEchoAuflage: 14.200 Exemplare

 NachrichtenNachrichten
SchwalbacherSchwalbacher
Auflage: 8.500 
Exemplare

Wir suchen für sofort oder später

Handwerker
für den Verkauf
und zur Beratung unserer Kunden.

Ihre bisherigen Tätigkeiten: Schreiner, Metallbauer, Installateur 
Landmaschinen-Mechaniker, Gartenbauer.
Wir sind das führende Fachgeschäft für Gartentechnik und Garten-
möbel. 
Unsere Kunden sind Handwerker, Heimwerker und Gartenbesitzer.
Das überdurchschnittliche Gehalt stimmt bei uns genauso wie das 
Arbeitsklima, die Arbeitsbedingungen und die sozialen Leistungen.
Sie erhalten von uns die fachlichen Fähigkeiten vermittelt, eine künf  tige 
Weiterbildung ist selbstverständlich. 
Kommen Sie zu uns in eine krisensichere und attraktive Branche.

 Eisenwaren · Werkzeuge
Gartentechnik · Gartenmöbel

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung unter
Telefon: 06171-50680 oder
E-Mail: info@alberti-oberursel.de

Mit uns in die Zukunft, 
an den neuen Standort!

Wir suchen 

 (m/w/d) auf 450 € Basis.

Sie lieben Blumen und Pfl anzen.
Sie sind kreativ und handwerklich geschickt.

Arbeitszeit: fl exibel nach Vereinbarung.

Bewerbungen bitte an:
Blumen & Kunst • Adenaueralle 12 • 61440 Oberursel

blumenundkunst@gmail.com

Mitarbeiter
Wir sind ein Grosshandel für 

Textilien mit Sitz in Oberursel und 
suchen per sofort eine

VERSTÄRKUNG
zum Zuschneiden von

Vorhangstoffen auf Minijobbasis.
Sollten Sie den Umgang mit Schere 
und Stoffen beherrschen sowie die 

deutsche Sprache in Wort und 
Schrift, melden Sie sich gerne unter

Tel. 06171- 59100 oder via Email:
t.fuchs@intex-wohntextilien.de

Aushilfe Offi  ce Management (m/w/d) 
auf 450,-€ Basis

Tätigkeiten
●  Bearbeitung der Eingangspost
●  Versendung der Ausgangspost
●  Weiterleitung von Telefonanrufen in die Fachbereiche
●   Unterstützung bei diversen administrativen Aufgaben im 

Office Management wie z.B. Tätigen von Kleinbestellungen, 
Koordinierung von externen Dienstleistern. 

Ihr Profi l
●   Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
●   Eigenständiges, verantwortungsbewusstes und genaues Arbeiten
●   Organisationstalent
●   Freundliches, zuvorkommendes Auftreten
●   Sicherer Umgang mit MS-Office-Programmen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns 
Ihre Bewerbungsunterlagen an: onboarding@bridgestone.eu

Kontakt: Bridgestone Europe NV/SA 
Niederlassung Deutschland 
Human Resources Operations
Fr. Otterbein 
Justus-von-Liebig-Str. 1 
61352 Bad Homburg v. d. H.

Dermatologie
Allergologie Phlebologie

Antiaging
Faltenunterspritzung

Lasertherapie
Epilationslaser
Mesotherapie

Lipolyse

Zur Erweiterung unseres Teams
suchen wir ab sofort eine

Medizinische
Kosmetikerin

in Teilzeit.

Bewerbungen bitte an:

Gerne Berufseinsteiger.

Hautarztpraxis am Park

Dr. med. Michaela Wolf-Jochim
Dr. med. Kirsten Tenscher

Kisseleffstraße 11a
61348 Bad Homburg
Fon  06172 - 25560

info@hautarztpraxis-am-park.de
 www.hautarztpraxis-am-park.de

Karriere bei der Hessischen Landesbahn

Für unseren Standort Königstein suchen wir ab sofort einen

Mitarbeiter Flotten-
management (w/m/d)

Ihre Aufgaben
»  Sicherstellen der Betriebssicherheit und Verfügbarkeit der Fahrzeuge Typ 

VT2E und Lint 41
»  Überwachung der Instandhaltung gemäß den gesetzlichen Richtlinien 

und Herstellerangaben und in Abstimmung mit der Werkstattleitung 
Königstein

»  Abstimmung der Fahrzeugbereitstellung mit der Betriebsplanung und 
operativen Disposition

»  Monitoring der Verfügbarkeit, sowie von Störungsursachen und 
-häufi gkeiten

» Pfl ege und Überwachung der Fahrzeugdokumentation

Ihre Qualifi kation
»  Abgeschlossene Berufsausbildung/hohes technischen Verständnis 

für Eisenbahnfahrzeugtechnik, Abschluss Meister oder Techniker 
wünschenswert

» möglichst mehrjährige Berufserfahrung in ähnlicher Position
» gute EDV-Kenntnisse
» Führerschein der Klasse B erforderlich
»  Eigeninitiative und Fähigkeit zum selbstständigen und 

eigenverantwortlichen Arbeiten
» hohes Maß an Motivation und Sicherheitsbewusstsein
» gesundheitliche Eignung für den berufl ichen Einsatz im Eisenbahnbereich

Wir bieten
»   Attraktive Vergütung mit Weihnachtsgeld und betrieblicher Altersvorsorge
»  Sicheren, unbefristeten Arbeitsplatz in Vollzeit in einem wachsenden 

Unternehmen
» Offene Arbeitsatmosphäre mit kurzen Entscheidungswegen
» Ein Team, mit dem die Zusammenarbeit Spaß macht
» Fahrradleasing über den Arbeitgeber mit Sonderkonditionen

Sind Sie interessiert?
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühest-
möglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung an die

HLB Hessenbahn GmbH, Bahnstraße 13, 61462 Königstein
Telefon: 06174 2901-0, E-Mail: bewerbung@hlb-online.de

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams: 

Sachbearbeiter (m/w/d) 
für Kunden-/Lieferantenbetreuung/ Au� ragsabwicklung
in Teilzeit – Nähe IKEA Bad Homburger Kreuz

Ihre Aufgaben:
•  Telefonische Betreuung von Kunden und  Lieferanten
•  Terminüberwachung
•  Stammdatenpfl ege
•  Au� ragsabwicklung 
•  Bearbeitung von Versand- und Zollpapieren
•  Zollanmeldung
•  Sorgfäl� ge Ablage
•  Mahnwesen
•  Allgemeiner Schri� verkehr
•  Überwachung Postein- und –ausgang
•  Allgemeine Büro-Organisa� on

Ihr Profi l:
• Abgeschlossene, kaufmännische Ausbildung
• Mehrjährige Berufserfahrung
• Sicherer Umgang mit MS-Offi  ce-Programmen
• Gute Englischkenntnisse 
• Freundliche und sichere Kommunika� on am Telefon
• Sorgfäl� gkeit, Zuverlässigkeit, gute Auff assungsgabe   
   und Einsatzbereitscha�  
• Technisches Verständnis von Vorteil
• Gerne auch 50+

Darauf können Sie sich freuen:
• Unbefristete Festanstellung 
• Ein modern geführtes Unternehmen mit fl acher Hierarchie
• Ein posi� ves Betriebsklima 
• Eine interessante, spannende und vielsei� ge Tä� gkeit
• Kostenlose Parkmöglichkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
job@ihv-behrens.de

IHV Dipl.-Ing. Behrens GmbH
Berner Str. 37
60437 Frankfurt am Main

Metzgerei Seitz
Rundum ein Genuss
Hugenottenstr. 68 · 61381 Friedrichsdorf/Ts.
Telefon 0 6172 / 77 86 60

Wir suchen ab sofort für Kohlers Restaurant eine/n

 • Koch/Köchin in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)

 • Spülkraft für die Küche (m/w/d)

 • Reinigungskraft (m/w/d) 

Wir bieten Ihnen eine geregelte Arbeitszeit, ein gutes Gehalt, 
betriebliche Altersvorsorge, etc.

Für die Metzgerei suchen wir ab sofort:

 • Fleischereifachverkäufer/in 
in Voll oder Teilzeit (m/w/d) 

 • Metzger in Voll oder Teilzeit (m/w/d)

Über Ihre Bewerbung freuen wir uns.
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Unsere Anforderungen:

•  Fachübergreifendes technisches 
Verständnis

•  Hohes Präzisions- und 
Qualitätsbewusstsein

•  Sehr gutes Deutsch in Wort und Schrift 

•  Eigenständiges zielorientiertes Arbeiten

Wir bieten:

•  Einen besonders sicheren Arbeitsplatz in einem 
international renommierten Technologieunternehmen 
mit Zukunftsperspektive

•  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
attraktivem Arbeitsumfeld

•  Eine Top-Bezahlung + überdurchschnittliche 
Sozialleistungen 

Behlke Power Electronics, ein mittelständisches Familienunternehmen 
und der weltweit führende Hersteller für innovative Hochspannungstechnik 
in der Medizin-, Laser-, Radar- und Analysetechnik, sucht für den 
Standort Kronberg (Nähe Frankfurt) zum schnellstmöglichen 
Eintritt mehrere

Elektroniker  (m/w) oder

Elektromechaniker (m/w) oder

Elektrogerätemontierer (m/w)

für die Prototypen- und Kleinserienfertigung und die Qualitätsprüfung 
von elektronischen Baugruppen.

Und Last But Not Least bieten wir Ihnen die spezifi schen Vorteile eines etablierten mittelständischen 
Familienbetriebes, wo die persönliche und soziale Verantwortung für den einzelnen Mitarbeiter nicht 
nur eine inhaltslose Floskel aus dem Image-Prospekt ist. Wir bieten Ihnen mehr als nur vorbildliche 
Arbeitsbedingungen. Wir bieten Ihnen ein familiäres Betriebsklima und berufl iche Perspektiven, die Sie 
bei den „Großen“ ganz sicher vergeblich suchen werden. Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie!

Bitte senden Sie noch heute Ihre Bewerbung an info@behlke.com

http://www.behlke.com

Für unsere Tankstelle suchen wir 
in Vollzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Mitarbeiter/in
Verkauf, Bistro 

und dem REWE To Go

Sie sind zeitlich flexibel (Schichtarbeit), freundlich, motiviert 
und verfügen über gute Deutschkenntnisse? 

Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
an Frau Anna-Maria Solka: 

Aral Tankstelle Anna-Maria Solka 
Urselerstraße 38 · 61348 Bad Homburg 

Tel.: 06172 – 301300 oder gerne auch per E-Mail im PDF-Format an: 
anna-maria.solka@tankstelle.de

Alles super. Alles super.

Wir suchen einen 
 

Physiotherapeut (m/w/d) 
(auch Masseur/medizinischer Bademeister mit Lymphdrainagequalifikation)  

 

Minijob/Teilzeit/Vollzeit, Berufseinsteiger/Wiedereinsteiger, auch ältere Kollegen 
willkommen, sichere unbefristete Stelle mit attraktiver Bezahlung  

 

 

Physiotherapie Kronberg | Christiane Gehbauer 
Hainstraße 2 |61476 Kronberg  

Physiotherapie.in.kronberg@gmail.com  
www.physiotherapie-in-kronberg.de 

 

für ein kurzes Vorabgespräch  Tel. 06173 – 6010056  

Ich freue mich auf Ihre Bewerbung.

:

Wir suchen 

für die Schülerbeförderung nach 
Oberursel / Bad Homburg auf 
Mi  ni job-Basis (bis 450,– ¤). Gerne 
Rentner/in u. Hausfrau/-mann. 
Einsatzgebiet/Wohnort 
Hochtaunuskreis

FTM GmbH 
Heidelberger Str. 25, 
60327 Frankfurt 
Hr. Aris, 
Tel.: 069 67834603 
Mobil: 0157 80671395 
schuelerverkehr@ 
taxipoint.de 
www.taxipoint.de

Immobilienmakler (w/m/d)
Sie suchen eine eigenverantwortliche Pers-
pektive mit guten Verdienstmöglichkeiten in 
einer familiären Umgebung im Taunus? Wir 
suchen kundenorientierte und eigenmotivierte 
Mitarbeiter (w/m/d)  mit  guter Ortskenntnis  
und Verhandlungserfahrung für die Vermittlung 
von hochwertigen Wohnimmobilien im Taunus 
oder Anlageimmobilien in der gesamten Met-
ropolregion. Neben regionaler Expertise und 
globalen Partnerschaften, bietet unsere Zen-
trale in Königstein/Ts. auch Quereinsteigern  
optimale fachliche sowie organisatorische 
Unterstützung und ein sympathisches Team.

Telefon 06174 - 96 100

www.claus-blumenauer.com
Frankfurter Str. 5, 61462 Königstein

www.claus-blumenauer.de/karriere

Die Firma Difas GmbH befördert seit über 20 Jahren
Kinder, Erwachsene und Schüler im Rhein-Main Gebiet.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams rüstige 
Rentner/Innen oder Hausfrauen/-männer als

Fahrer (m/w/d) für die Personenbeförderung
mit Kleinbussen auf Minijob-Basis (bis 450€)

Bei Interesse melden Sie sich bei uns:
Mo-Fr von 08.00-13.00 Uhr

069 - 56 00 44 55
Weidenbornstraße 40, 65389 Frankfurt

Moderne HNO Praxis sucht 

Medizinische Fachkraft 
m/w/x

für ca. 15-25 Std. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfragen.

HNO Praxis Dr. Müller
Nassauerstr. 10 · 61440 Oberursel

Tel. 06171-584300 
kontakt@hno-oberursel.de

Medizinische Fachangestellte
in Teilzeit (20–25 Std.) gesucht!

Ihr Profi l: sehr gute Deutsch- u. 
EDV-Kenntnisse, 

sehr zuverlässig, tatkräftig. 
Moderne Hausarztpraxis, Tarif, 

junges, freundl. Team. 
Tel. 06175 1089 / E-Mail:

praxis@schuetz-stowasser.de

Medizinische Fachangestellte
in Teilzeit (20–25 Std.) gesucht!

Ihr Profi l: sehr gute Deutsch- u. 
EDV-Kenntnisse, 

sehr zuverlässig, tatkräftig. 
Moderne Hausarztpraxis, Tarif, 

junges, freundl. Team. 
Tel. 06175 1089 / E-Mail:

praxis@schuetz-stowasser.de

Suchen 
Sie auch eine/n
Mitarbeiter/in?

Rufen Sie unsere 
Anzeigen-Hotline an:
Tel. (0 61 71) 6 28 80

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Vorsicht, versteckte Schadstoffe!
Beim Immobilienkauf aus zweiter Hand Gesundheitsgefahren vermeiden

(djd). Wer sich heute auf die Suche nach einem 
Eigenheim macht, denkt nicht nur an Neubau, 
sondern auch an den Erwerb eines bestehenden 
Hauses. Gerade in städtischen Regionen, in denen 
Bauland rar und teuer ist, kann man damit 
günstiger davonkommen. Ältere Gebäude be-
sitzen obendrein oft einen ganz eigenen 
Charme. Unter der schönen Patina gebrauch-
ter Immobilien können sich jedoch auch Prob-
leme zum Beispiel durch Schadstoffbelastun-
gen verbergen. Man sollte diese Gefahr nicht 
auf die leichte Schulter nehmen, denn in älte-
ren Gebäuden können Substanzen eingebaut 
sein, deren Einsatz aus guten Gründen seit 
längerer Zeit verboten ist.
Besonders in Häusern, die nach 1945 gebaut 
wurden, finden sich häufiger Materialien, 
deren gesundheitliche Risiken damals noch 
nicht bekannt waren. Typisch sind zum Beispiel 
Parkettkleber, die mit krebserregenden Polyzy-
klischen Kohlenwasserstoffen (PAK) belastet 
sind, Asbest in Bodenbelägen, Fassaden- oder 

Dachverkleidungen, Holzwerkstoffe mit hohem 
Formaldehydgehalt oder Biozide in Holzschutzan-
strichen. Auch in älteren Häusern können sich 
Schadstoffe finden, die bei einer späteren Sanierung 

eingebaut wurden. Manche dieser Mittel belasten 
die Luft in Wohnräumen noch nach Jahrzehnten 
und können bei den Bewohnern unterschiedlichste 
gesundheitliche Beeinträchtigungen auslösen. Sie 

reichen von unspezifischen Kopfschmerzen 
über gereizte Schleimhäute oder Allergien bis 
zu lebensbedrohlichen Krebsgefahren.
Die Kosten für eine Schadstoffsanierung kön-
nen das Budget für den Erwerb und die Mo-
dernisierung einer Bestandsimmobilie deutlich 
in die Höhe betreiben oder den Kauf sogar 
uninteressant machen. Man sollte sich daher 
noch vor dem Abschluss eines Kaufvertrags 
schlaumachen. Wer auf Nummer sicher gehen 
will, lässt ein Gebäude vor dem Kauf von 
einem Sachverständigen, etwa einem unabhän-
gigen BSB-Bauherrenberater, unter die Lupe 
nehmen. Als Bauingenieur oder Architekt 
kennt der Berater zeit- und regionaltypische 
Probleme und kann den Hausbesitzer in spe 
gezielt darauf hinweisen, wann eine gründli-
che Untersuchung angeraten ist.

Beim Kauf einer älteren Immobilie empfiehlt es sich, das Gebäude 
vor Vertragsschluss von einem unabhängigen Sachverständigen auf 
Schadstoffe abklopfen zu lassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

Unser Leistungsprogramm
– jetzt zum Winterpreis:

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau
Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Sandstrahlen
in Hofheim a. Ts.

www.sandstrahlarbeit.de
Tel. 06122 5873680

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880
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Die Band „Wildes Holz“ mit Tobias Reisig (Flöte), Djamel Laroussi an der Gitarre und Mar-
kus Conrads am Kontrabass bei ihrem virtuosen Auftritt in der Englischen Kirche.  Foto: ad

Überzeugend in allen Tonlagen
Bad Homburg (ad). Die exzellente dreiköp-
fige Instrumentalband „Wildes Holz“, deren 
Mitglieder die einmalige Kombination von 
Blockflöte, Gitarre und Kontrabass spielen, 
klingt zunächst verwunderlich, erweist sich 
aber live als Sensation. Das Trio vermischt 
verschiedenste musikalische Themen aus Ei-
genkompositionen mit Klassikern aus Popu-
lar- und klassischer Musik. 
Wer denkt, zu Blockflöte tanzen geht nicht, 
und seine ersten musikalischen Gehversuche 
mit dem Spielen des Holzblasinstruments und 
schrägen Tönen assoziert, wird an diesem 
wunderbaren Abend zum begeisterten Anhän-
ger der oftmals unterschätzten Flöte. Die Tra-
dition sieht für die Blockflöte zu Weihnachten 
eine verhängnisvolle Rolle vor: Eigentlich 
will sie niemand hören, aber sie gehört halt 
irgendwie dazu.“ Jedoch können auch einer 

Blockflöte den Ohren wohltuende Klänge ent-
lockt werden. Das zeigte „Wildes Holz“ und 
entführte das Publikum in ein ungeahntes 
Klanguniversum. 
Tobias Reisige brillierte auf den Holzblasins-
trumenten mit kraftvollem Spiel,  Energie und 
Freude. Seine Bandkollegen Markus Conrads, 
der gleichzeitig rhythmisch auf dem Kontra-
bass schlug und zupfte, sowie der algerische 
Ausnahme-Gitarrist Djamel Laroussi, der auf-
regende Anleihen der maghrebinischen Musik 
und afrikanischen Polyrhythmik einbrachte, 
standen ihm in keinster Weise nach und traten 
durch spontane Komik und meisterhafte Im-
provisation in wunderbare Kommunikation 
mit dem Publikum. 
Es entstand eine irrwitzige Musik, die Virtuo-
sität und Trash, Romantik und Disko mitein-
ander verband. 

Angeblicher Enkel erbeutet Bargeld
Bad Homburg (hw). Aktuell kommt es im 
Kreisgebiet vermehrt zu Anrufen von Trickbetrü-
gern. Glücklicherweise legten die meisten Ange-
rufenen gleich wieder auf, wenn ihnen jemand 
weismachen wollte, ihr Geld sei in Gefahr und 
müsse sichergestellt werden oder ein angeblicher 
Verwandter brauche kurzfristig einen größeren 
Geldbetrag. Leider agieren die Täter jedoch so 
professionell, dass es ihnen mit geschickter Ge-
sprächsführung immer wieder gelingt, Bürger 
um ihr Erspartes zu bringen. So auch in einem 
Fall, der sich am Montag in Kirdorf zutrug. Bei 
einem älteren Ehepaar klingelte am Nachmittag 
das Telefon. Die Person am anderen Ende der 
Leitung gab sich als Enkel der Senioren aus. Der 

Betrüger hatte Glück. Seine Stimme klang zufäl-
lig wie die des echten Enkels, sodass man keinen 
Verdacht schöpfte. Mit der Behauptung, er befin-
de sich in einer Notsituation und brauche drin-
gend Geld, hatte er Erfolg. Mehrere zehntausend 
Euro Bargeld übergab das Ehepaar an seiner 
Haustür in der Schneidhainer Straße an eine 
„Freundin“ des „Enkels“. Erst später flog der 
Schwindel bei einem Telefonat mit dem richtigen 
Enkel auf. Beschrieben wird die Abholerin als 
etwa 30 bis 40 Jahre alt, etwa 1, 70 Meter groß 
mit langen dunklen Haaren, die zu einem Zopf 
gebunden waren. Sie sprach akzentfreies Deutsch 
und trug einen karierten Rock. Zeugen können 
sich unter Telefon 06172-1200 melden.

Tango Argentino
ausprobieren
Bad Homburg (hw). Musik, Temperament 
und pure Leidenschaft: All das ist der beson-
ders gefühlvolle Tango Argentino. In der 
Volkshochschule (VHS) können Interessierte 
den Tanz am Samstag, 25. Januar, und Sonn-
tag, 26. Januar, jeweils von 14 bis 17 Uhr aus-
probieren. Der argentinische Tango kennt kei-
ne festen Schrittfolgen. Hauptsächlich geht es 
um die Themen „Kontakt und Miteinander“ 
sowie „Führen und Folgen“ – kein anderer 
Paartanz bietet so viele Möglichkeiten der Va-
riation. Zur Teilnahme sind keine Vorkennt-
nisse erforderlich. Die VHS bittet darum, sich  
paarweise anzumelden und keine Schuhe mit 
Gummisohlen zu tragen. Der Workshop findet 
in der VHS, Elisabethenstraße 4-8, statt, die 
Teilnahmegebühr beträgt 53 Euro. Infos gibt 
es unter Telefon 06172-23006, E-Mail: info@
vhs-badhomburg.de, sowie im Internet unter 
www.vhs-badhomburg.de.

Spielenachmittag
Bad Homburg (hw). Am Montag, 20. Januar, 
um 14.30 Uhr sind alle, die gerne spielen, im 
evangelischen Gemeindezentrum, Holzweg 
36, willkommen. Ganz gleich, ob Brett-, Kar-
ten- oder Würfelspiel – es wird gespielt, was 
gewünscht wird. Lieblingsspiele können mit-
gebracht werden. Das Angebot findet jeden 
dritten Montag im Monat statt und wird vom 
Stadtteil- und Familienzentrum Ober-Erlen-
bach ausgerichtet.

Kirchenführung
Bad Homburg (hw). Die Kirchengemeinde 
St. Marien bietet für Sonntag, 19. Januar, eine 
Führung durch die renovierte katholische 
Stadtkirche an. Beginn: 12.45 Uhr. Treffpunkt 
ist am Eingangsportal von St.  Marien, Doro-
theenstraße 17. Der Eintritt ist frei. Die Teil-
nehmer erfahren alles Wissenswerte über Ge-
schichte, Altäre und Kunstwerke. 

Nach Unfallflucht: 
Frau zeigt sich selbst an
Bad Homburg (hw). Die Polizei sucht nach 
einer Verkehrsunfallflucht am Samstag die 
Fahrerin oder den Fahrer eines beschädigten 
Fahrzeugs. Am Montagmorgen erschien eine 
Frau bei der Polizei, um Anzeige gegen sich 
selbst zu erstatten. Nach eigenen Angaben sei 
sie am Samstagmorgen zwischen 9.30 und 10 
Uhr im Parkhaus „Louisen Arkaden“ in der 
Kisseleffstraße beim Ausparken gegen ein an-
deres Fahrzeug gefahren. Statt sich um die 
Regulierung des Schadens zu kümmern, war 
sie davongefahren. Erst später plagte sie wohl 
ein schlechtes Gewissen, sodass sie sich für 
eine Selbstanzeige entschied. Unbekannt ist 
bislang noch das beschädigte Fahrzeug. Zu 
diesem konnte die Frau keine Angaben ma-
chen. Die Polizeistation Bad Homburg bittet 
mögliche Geschädigte, sich unter Telefon 
06172-1200 zu melden.

Die Weite der Anden
Hochtaunus (how). Die Sektion Hochtaunus 
Oberursel des Deutschen Alpenvereins lädt 
für Sonntag, 19. Januar, zur Multivisions-
Show „Peru – Weite der Anden“ von Martin 
Engelmann in die Taunushalle, Landwehr 6, 
ein. Beginn ist um 17 Uhr, Einlass ist ab 16.30 
Uhr. Karten gibt es im Vorverkauf im „Reise-
fieber“ in Bad Homburg, Louisenstraße 123, 
oder bei „InterSport Taunus“ in Oberursel, 
Kumeliusstraße 2-4, oder an der Abendkasse.

Geschäftsleben
Am Samstag und Sonntag, 18. und 19. Januar, 
ist Schnuppertag im Bad Homburger Fitness-
Club David Lloyd im Niederstedter Weg 12. 
Familien mit kleinen und großen Kindern sind 
eingeladen. Wovon viele Eltern träumen, macht 
das englische Fitnessunternehmen David Lloyd 
mit seinem einzigartigen Konzept möglich. Be-
reits im Babyalter werden Kinder liebevoll be-
treut, damit Mama und Papa sorglos im Spa-
Bereich entspannen oder im Fitnessstudio Sport 
treiben können. Profis kümmern sich um das 
Wohl der Kinder in der eigenen Kids-Zone. Für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder gibt es 
geführte Kurse, Trainingsangebote in unter-
schiedlichen Disziplinen, während die ganz 
Kleinen behütet spielen. Wie dieses Angebot 
funktioniert, kann am Wochenende getestet 
werden. Unter dem Motto „Family Fun Open 
Weekend“ wird es am Samstag und Sonntag 
jeweils von 9 bis 12 Uhr ein zusätzliches kos-
tenloses Programm für Kinder geben. Anmel-
dung unter Telefon 06172-309999.

Treff der AG 60 plus
Bad Homburg (hw). Für Mittwoch, 22. Janu-
ar, um 18 Uhr lädt die Arbeitsgemeinschaft 60 
plus der SPD zu ihrem Treffen, diesmal in das 
Restaurant des Seedammbads,  ein. Als Gast 
wird Günther Keune vom Verein zur Betreu-
ung Volljähriger (VBV) über Patientenverfü-
gungen, Vorsorgevollmachten sowie über die 
Arbeit des Vereins sprechen. Auch bundes- 
und kommunalpolitische Themen sollen dis-
kutiert werden. Gäste sind willkommen. 

 I M M O B I L I E N M A R K T

VERMITTLUNG 
IHRER IMMOBILIE  
ZUM OPTIMALEN 

PREIS!

www.claus-blumenauer.de

06174 96 100

SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ? – ICH BIN IHR PARTNER !

www.noethe-immobilien.de  I  Tel. 06172 - 89 87 250  I  carsten@noethe-immobilien.de 

C a r s t e n   N ö t h e   (lmmobilienmakler) 
Herren-von-Eppstein-Str. 18 – 61350 Bad Homburg 

Sehr gerne stelle ich auch Ihnen meine Erfahrung aus 
21 Berufsjahren zur Verfügung – natürlich kostenfrei. 
IHR Vorteil:  Alle Ak� vitäten kommen aus einer Hand ! 
MEIN Versprechen:  Kein Besich� gungstourismus ! 

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Bad Homburg
Schicke 2-Zi.-DG-Whg. im 2-FH, 76 m2 
Wfl. für nur € 750,– zzgl. NK/Kt. 
E-Kennw. E-Bedarf 255 kWh/m2.a, Öl, Bj. 1961

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Panoramablick, Ruhe, 
Sonne

Großzügige Villa für die große Familie 
zwischen Kelkheim und Königstein, 
317 m2 feinste Wfl., 820 m2 Grdst., 
ELW. Ideal für die große Familie 
oder Wohnen/Arbeiten. KP nur 
€ 1.125.000,– inkl. Doppelgarage.
E-Kennw. E-Bedarf 136,50 kWh/m2.a, Öl, Bj. 1968

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

+++ Neubau-
Architektenhaus +++

Bestlage Kelkheim, 214 m2 feinste Wfl., 
455 m2 Sonnengrundstück, moderner 
Bauhausstil, für nur € 1.250.000,– 
inkl. Garage.
E-Kennw. E-Bedarf 27,20 kWh/m2.a, Erdwärme, Bj. 2020

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !Hier könnte 

Ihre Anzeige stehen.

Anzeigen-Hotline
( 0 6171) 628 8-0
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Treffen an 
der Skateanlage
Bad Homburg (hw). Der Fachdienst „Kinder- 
und Jugendförderung“ der Stadt veranstaltet 
ein Treffen zur Ideenfindung und Sammlung 
von Vorschlägen für die Neugestaltung der 
Skateanlage. Das Treffen findet am Samstag, 
18. Januar, um 15 Uhr direkt auf der Skatean-
lage, Saalburgstraße, neben der Polizeistation, 
statt. Die Anlage soll modernisiert werden. 
Sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene 
sollen künftig auf der Anlage Fahrspaß erle-
ben. Und damit die Skateranlage den Ansprü-
chen der momentanen und der zukünftigen 
Nutzer entspricht, sollen diese auch mitreden. 
Von der Planung über den Bau bis zur Einwei-
hung sollen die Jugendlichen an dem Prozess 
beteiligt werden. Zum Treffen können die Ju-
gendlichen nicht nur ihre Bords, Scooter oder 
Bikes mitbringen und eine Kostprobe ihres 
Könnens zeigen, sondern auch sagen, was sie 
an der Skateanlage gut finden und was nicht. 
Fragen zum Treffen bitte an Mira Lauer, Kin-
der- und Jugendförderung der Stadt, per E-
Mail an mira.lauer@bad-homburg.de.

Tour zum Herzberg
Bad Homburg (hw). Der ADFC wandert am 
Sonntag, 19. Januar, auf den Herzberg. Treff-
punkt für die 17 Kilometer lange lange Wande-
rung ist um 10 Uhr am Parkplatz Hirschgarten. 
Von dort wandert die Gruppe auf einer Runde 
am Forellengut vorbei und über ein Stück Li-
meswanderweg zum Herzberg, wo eine Ein-
kehr geplant ist. Auf dem Rückweg streifen die 
Wanderer die Saalburg und kommen an der 
Jupitersäule vorbei. Weitere Informationen gibt 
es beim Tourenleiter Rainer Kroker, Telefon 
0171-3878437. Gäste sind willkommen.

Kochen und genießen
Bad Homburg (hw). Nach dem großen Er-
folg bei der Premiere im Jahr 2019 bietet die 
evangelisch-freikirchliche Gemeinde zum 
zweiten Mal ein Koch-Event an, und zwar am 
Samstag, 18. Januar, in der Sodener Straße 
11. Wer mitkochen möchte – Kosten 20 Euro 
–, startet um 16 Uhr. Wer nur zum Genießen 
kommt, sollte um 20 Uhr da sein. Kosten: 15 
Euro. Unter fachkundiger Anleitung von Gui-
do Wolf wird ein Drei-Gänge-Menü zuberei-
tet. Anmeldung bis Freitag, 17. Januar, per 
E-Mail an kochkurs@efg-badhomburg.de 
oder unter Telefon 06173-9967439.

Die Miller Gruppe aus Bad Homburg feiert 
dieses Jahr ihr 40-jähriges Firmenbestehen. 
Zum Höhepunkt der Feierlichkeiten fand eine 
große Jubiläumsfeier auf dem Hofgut Nonne-
nau statt. Im Rahmen der Feier wurden Spen-
den für die Frankfurter Kinderhaus gGmbH 
gesammelt. Mitarbeiter und Partner der Miller 
Gruppe haben diese Aktion unterstützt, und 
die Miller Gruppe hat die Spendensumme be-
deutend aufgestockt. Mit großer Freude über-
reichte die geschäftsführende Gesellschafte-
rin Marion Schäfer (l.) eine Spende in Höhe 
von 3880 Euro an die Gründerin und Leiterin 
der Frankfurter Kinderhaus gGmbH, Hilde 
Merz.  Foto: Miller Gruppe

Spende fürs
Kinderhaus

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 18.30 
 Sa. 9.00 – 14.00

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
OBERURSEL

Kop� ino 
Konzert mit „2Flügel“
Christuskirche, Oberursel

14.02.2020 18,60 €

4000 Tage 
Stadthalle Oberursel

26.02.2020 16,00 – 25,00 €

Chopiniade
Olga Scheps - Klavier 
Stadthalle Oberursel

01.03.2020 25,00 – 35,00 €

Willkommen bei den Hartmanns
Stadthalle Oberursel

24.03.2020 16,00 – 25,00 €

Firlefanz
Kokolores und Gänsehaut
Ev. Kirche Oberstedten

24.05.2020 18,60 €

Alles was Recht ist
Straußwirtschaft „Alt Orschel“

09.07. – 11.07.2020 15,95 €

THEATER IM PARK 
„König Ödipus“ nach Sophokles 
von Bodo Wartke
Park der Klinik Hohemark

10.07. – 15.08.2020  23,10 €

Sommer-Highlights 
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüßler
Straußwirtschaft „Alt Orschel“

14.08. + 15.08.2020 19,80 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
FRANKFURT +

Ballet Revolución
Alte Oper Frankfurt

07.04. – 12.04.2020 27,90 – 87,90 €

HESSENTAG Bad Vilbel

REVOLVERHELD + ALVARO SOLER + JORIS

05.06.2020 64,00 – 74,00 €

GIESINGER + BOSS HOSS + HEINZMANN

06.06.2020 69,00 – 79,00 €

hr3-Festival-Kombiticket 123,00 – 141,00 €

SEEED und Gäste

12.06.2020 61,90 €

FFH – Just 90s!
Das Neunziger Festival

10.06.2020 20,40 €

FFH –JustWhite!

13.06.2020  20,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
 BAD HOMBURG

Schnappschiss aus Hessen
Die Lach- und Ach-Show
Äppelwoi-Theater
20.10.2019 – 05.06.2020  22,50 €

Vali Meyer
Speicher Bad Homburg
25.01.2020 17,00 – 20,00 

Zorro 
– Rächer der Würstelmänner
Kurtheater Bad Homburg
06.02.2020 25,00 – 39,00 €

Castle Concerts:

Ventus Bläserquintett Salzburg
Schlosskirche am Landgrafenschloss
19.04.2020 2,00 – 36,00 €

Bad Homburger Schlosskonzerte  – 

Meisterpianisten -
Bernd Glemser (Klavier)
Schlosskirche Bad Homburg
24.01.2020   18,00  €

Kammerkonzert – Sixty1strings 
Schlosskirche Bad Homburg
14.02.2020  18 – 24 €

Havana Nights
Kurtheater Bad Homburg
22.01.2020 45,99 – 69,99 €

The Best of Harlem Gospel
Rev. Gregory M. Kelly
Kurtheater Bad Homburg
16.02.2020      29,90 – 36,90 €

Wohin mit der Leiche?
Alte Schule Burgholzhausen
21. – 29.2.2020 11,80 €
Forum Friedrichsdorf
6. + 7.3.2020 11,80 €

Julia Hülsmann Oktett 
Speicher Bad Homburg
22.05.2020 32,00 – 35,00 €

Ben Becker 
Ich, Judas!
Erlöserkirche
02.04.2020 19,35 – 56,60 €

Volker Bruch 
Siddhartha – Hermann Hesse
Kurtheater Bad Homburg
27.05.2020 23,90 – 49,85 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

38,50 – 56,50 €

Ein Service für die Leser der 

Heilpraktikerschule
Dr. Klaus Jung
Inhaber: Dr. rer. nat. Klaus Jung

Allg. Infoveranstaltungen
(Berufsweg, AUSBILDUNGEN, 
Ausblick) jeweils 17.00 Uhr, 
So. 26. Jan., 8. 3., 26. 4., 7. 6. 2020

Ausbildung
HP-Ausbildung KOMPAKT 
in 12 Monaten zum Ziel
Info-V. + Probe-U.: 21. 2., 16 Uhr 
1x Woche, freitags 17–21 Uhr

HP-Ausbildung spez. für 
PHYSIOTHERAPEUTEN
6 Monate, 2x Woche oder
12 Monate, 1x Woche
Info-V.: 1. 3. 2020, 17.30 Uhr
START: ab 30. 3. 2020, 18 Uhr

Für die Prüfungen 2020:

FRÜHLINGS-CAMP
Prüfungsziel: FRÜHJAHR 2020
16. 2. bis 21. 2. 2020, tägl. 9–17 Uhr
Lernen, Wiederholen, Festigen

Info-V: 21. 3. 2020, 9.30 Uhr 
Prüfungsziel: HERBST 2020
(nach der Grundausbildung)
KURS, 6 Monate, 1x Woche
START: KW 14, ab 31. März 2020

FORTBILDUNGEN

(FÜR INTERESSIERTE, 
HP-Anwärter & HP)

Klass. HOMÖOPATHIE
12 Teile, Info-V.: 19. 1., 15 Uhr
1x Monat, sonntags, 10 –14 Uhr
START: 26. Januar 2020

AKUPUNKTUR auf Basis der
TCM, 12 Teile, ab 1. Februar 2020

Kinderheilkunde
11 Teile, Info-V.: 25. 1., 18.15 Uhr
1x Monat, samstags, 14 –18 Uhr
START: 8. Februar 2020

Naturgem. FRAUENHEILKUNDE
12 Teile, Info-V: 14. 2., 15.30 Uhr
1x Monat, freitags, 9 –15 Uhr
START: 20. März 2020

INTERESSIERT?
Ausführliche Informationen unter
Frankfurter Straße 7 · 61476 Kronberg

Telefon: 06173 - 950 098
E-Mail: kontakt@heilpraktikerschule-jung.de
www.heilpraktikerschule-jung.de

®

– seit 1994 –

HEILPRAKTIKER/-IN (HP)

06172 • 49 77 280

 8 Personen Bus
Online buchen: www.HBCars.de

PERSONENBEFÖRDERUNG
STADT�, FERNFAHRTEN 

ZU FESTPREISEN
Bad Homburg

–  Flughafen  € 33,–
Friedrichsdorf

–  Flughafen  € 36,–

Fuchstanzstraße 33
Auktionatorin Sarah Schreiber

Tel. 06171 - 27 90 467
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO Bio. Teppich-Hand-Wäsche 

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

 

Lichtspiele 
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16. 1. – 22. 1. 2020

Royal Opera Ballet
Dornröschen 

Do. 20.15 Uhr

Als Hitler das 
rosa Kaninchen stahl

Fr. + Sa. + Mo + Di. 20.15 Uhr
Sa. 17.30 Uhr; So. 17.00 + 19.30 Uhr

Die Eiskönigin
Fr. 17.30 Uhr; Sa. 15.00 Uhr

So. 14.30 Uhr

Kabarett im Kino
Ab dafür! Der satirische
Jahresrückblick von und 

mit Bernd Gieseking
Mi. 20.00 Uhr

Voranzeige: 
2. 2. – 11.00 Uhr 
Drei Söhne – 

Jetzt kommt es auf die 
zweite Generation an

Matinée mit Birgit-Karin Weber 
(Regie) und Stefanie Greb 

(Produzentin aus Oberursel)
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